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/ SONNTAG AM OBERRHEIN

Nach
altem Brauch bestimmten sie die

beiderseitigen Väter schon in . der Wiege
füreinander . Es gab da nichts zu fackeln .

Die Sippen der Schwoerer und der Schwenk
beirateten einander seit Geschlechtern , und
es hielt schon lange schwer , ganz genau die
verzwickten und überkreuzten Verwand¬
schaftsgrade zu klären . Patriarchalisch
verwalteten die Väter wie die Höfe auch
die Seelen ihrer Kinder . Sie fügten sie zu¬
sammen und trennten sie nach ungeschrie
henen aber strenggefühltem Gesetz , und die
Inzucht , selten durch neues Blut von au -
Denher erfrischt , machte sie alle einander
ähnlich wie Geschwister . Es gab daher
kaum Tragödien der Liebe , die aus der Auf¬
lehnung gegen den väterlichen Zwang und
Abneigung gegen den Erwählten wuchsen ,
wenigstens nicht so viele , wie es scheinen
möchte , wenn man an die zahllosen Bau¬
erngeschichten denkt , die vor und nach
Berthold Auerbach wie Pilze aus dem Bo¬
den schössen und fast alle darauf bauten ,
daß der Hans die Grete erst nicht bekom¬
men sollte , weil es einer der Väter zorn¬
mütig und grausam zu vereiteln strebte .
Romeo und Julia auf dem Dorfe sind
ebenso selten oder häufig in ihrer tragi¬
schen Schicksäligkeit wie sonstwo in bäu¬
erlichen Kreisen . All das sentimentale und
überschwengliche , wilde oder auch edle
Tun der Schwarzwälder in diesen Ge¬
schichten hat mit der Wirklichkeit nichts
gemein . Der Wälderbur und die Bürin ver¬
gessen sich selten , ihre höchste Zucht geht
auf Würde aus , Würde in der Umwelt zu
wahren , vor allem vor dem Gesinde , vor
den Ehalten , ist ihr angeborenes Bemühen .

Früh schon , gleich nach der Entlassung
aus der Schule , macht der B-ursch in allen
Ehren seinen Kiltgang bei dem Mädchen ,
wird zu » Licht « geladen in die » Kunkel¬
stuben « (ohne Spinnradschnurren heute ) ,
führt die Allerliebste zum Tanz , bis dann
endlich der Brautaussteuerwagen aus dem
Hof des Mädchens rollt , hochbeladen mit
Schreinen , Betten und Wäsche , wobei zu¬
oberst mit bunten Bändern geschmückt die
Wiege nicht fehlen darf , bis dann endlich
der Schäpel für immer verwahrt wird , für
Kind und . Kindeskind in Ehren aufgehoben ,
und aus dem ranken Maidli eine kernfeste
Bäuerin wird . Und so geht das Leben wei¬
ter , nicht viel anders als es Ahne und
Ahnin gelebt haben in Freud und Leid . Hohe
Wellen schlägt es meistens nicht . Es ist
streng und unerschütterlich in die Regeln

t
der Jahreszeiten und des Brauchtums ge¬
faßt .

Der Bauer , bartlos , schmal von Körper
und Angesicht , eher zierlich als ungefüg ,
aber zäh - sehnig ( die Wälderbauern setzen
kein Fett an ) sitzt er bei den Mahlzeiten im
Herrgottswinkel . Sein Löffel steckt in einer
Lederlasche an der Wand , er ißt mit Knecht
und_ Magd aus einer Schüssel , nachdem ein
Gebet gesprochen ist . Kein Wort fällt , wenn
er nicht spricht , kein Kind darf greinen
oder schmälen beim Essen . Seinem Willen
darf niemand entgegen sein , tias wagt auch
keines . Die Verletzung der Autorität sei¬
tens der Ehalten wird durch Entlassung ge¬
ahndet . Da ist der Bauer unversöhnlich .
Heute noch herrscht im Schwenkenhof wie in
manchem anderen fernab vom Verkehr ru¬
henden Hofe die Ueberlieferung . Der Jok-
kel war im Weltkrieg , aber er hat nichts
von der einebnenden Zeitströmung ange¬
nommen , er regiert unumschränkt auf sei¬
nem Eigentum , nur die Steuerbehörde redet
ihm drein , und statt »von Hand « wir mehr
mit der Maschine geschafft . Er geht noch auf
seine Jagd , er schlägt aus seinem Hochwald
sorgfältig ausgewählte Tannen und » riest «
sie mit den Knechten in den steilen Abfuhr¬
wegen hinab ins Tal , wo sie verladen wer¬
den . Aber von der Tracht ließ er ab . Seit
er auf einem Trachtenfest in der Stadt
Herrchen Im rotgefütterten Schoßrock ge¬
sehen hat mit falschen Schläfenhaaren und
rotgeschminkten Backen , war ihm sein
Bauernkleid verleidet . Nun hängt die
scharlachrote Weste im Schrank , der
schwarze , ripssamtene und rotgefütterte
Kirchenrock daneben , das Hemd mit dem
hochgestellten Kragen , dem Vatermörder ,
gilbt in der Truhe , das schwarzseidene
Halstuch bricht ungebraucht in den Falten .
Nur den runden Filz trägt er noch , bis er
wie Zundel zerfällt , und zuweilen am Sonn¬
tag, wenn er nicht ins Dorf hinabgeht , legt
er den Schopen an, den kurzen , dunkel¬
blauen Spenzer . Er raucht gern , sonntags
nach der Kirche wird seine Pfeife nur noch
während des Essens kalt .

Seine Bäuerin indessen , die Lydia , gebo¬
rene Schwoerer , vom Altbronnerhof , wird
ihrer Tracht nicht untreu . Sie setzt noch
sonntags , wenn es hochfestlich zugeht , über
die Florhaube den Rosenhut . Der ist groß -
randig und wippend , beschwert mit schwar¬
zen Wollrosen . Als Mädchen trug sie gerne
den weißgegipsten Hut mit den roten Ro¬
sen ( Bollen ) , er stand so fein zu ihrem brau¬
nen Haat , Und es war lustig , wenn man

Schwarzwälder Bauernhaus im oberen Elz- Tal

jung und voll heißer Erwartung in die
schlohweißen Strümpfe schlüpfen konnte ,die aus dem Haar der zarten Hermelinhasen
verstrickt waren . Nun ruhten sie im Schrein
für das Evli , wenn es sie brauchte , und
wenn man bis dahin nicht ganz der Tracht
entfremdet ist . Die Jungen sträuben sich
schon herzhaft dagegen , das » Städtische «
finden sie »feiner « und » kommoder « . Die
Bäuerin Lydia ist noch nicht alt , hat ein
schmales , bräunliches Gesicht mit einer ge¬
radezu klassisch geformten , wenn auch ein
wenig zu kurz geratenen Nase . Ihre großen ,
herrlich geschnittenen Augen sind von einer
samtenen Dunkelheit , die Stirn schmai urd
nicht eben hoch , aber fein geformt , das
reiche , grobgesponnene , großgewellte Haar
glänzt matt und ist in zwei Zöpfe satt ge¬
flochten , die über den Rücken fallen bis
ins Kreuz . Sie gehört zum Typ der stets

(Aufnahme : E . v . Pagenhardt)

schönen , anmutigen » Schwarzwälder Röme¬
rinnen « . Dann und wann mendelt sich ir¬
gendwo blondes Haar heraus zum dunklen
Antlitz . Die keltisch beeinflußten Schwen -
kenhofer zählten viele breitgestirnte Klein -
äugige zu ihrem Geschlecht , sie hatten
scharf gezeichnete Jochbögen und waren
eher kraftvoll gesund als schön .

Der Bauer und die Bäuerin leben in Frie¬
den und rauher Liebe miteinander . Es wer¬
den nicht viel Worte gemacht , keines be¬
fiehlt dem andern . Sie haben ihre genaue
Arbeitseinteilung , wie es seit altersher im'
bäuerlichen Tagwerk Sitte war . Sie bilden
eine selbsverständliche Einheit — Mann und
Frau . Sie sind da zu pflügen , zu säen , zu
ernten , zu zeugen , zu gebären , zu beten : die
ewig einfachen und kraftvollen Aufgaben
der Menschheit zu erfüllen .

Heizer Macks Umweg
Von Hermine Maierheuser

Bauer und Bäuerin im Schwarzwald

lAuinanme: J\ ari . nmuer;

Das
Wasserrad des Rheinschleppers

» Salm« kämpfte gegen den Strom , der
Eisschollen mit sich trieb . Wie ein

Mann , der vorwärts will und trotz aller Wi¬
derstände unverdrossen bleibt , der keine
Zeit findet , nach den Pappeln , Kranen und
Kirchtürmen der Ufer zu schauen , so ar¬
beitet sich der » Salm« rheinaufwärts .

Dem Heizer Eberhard Mack dünkte , so
langsam sei noch nie ein Schlepper zu Berg
gefahren , seit es Rheinschlepper gab . Es
schien , als stünden die Stunden und das
Schiff mit wissentlicher Bosheit still . Diese
aufreizende Qual war kaum auszuhalten ,nach der wahnwitzigen Hast mit der für
ihn dieser . Tag um Mitternacht begonnen
hatte .

Heizer Mack griff nach dem Verband über
seinem linken Auge. Wie das bohrte und
brannte . Wenn das so weiterging , mußte er
am nächsten Ankerplatz zu einer Kranken¬
schwester . Wenn er nur schon da wäre , die¬
ser Ankerplatz !

Ein Glück, daß der » Alte« auf dem Schiff
das geglaubt hatte mit der Kellertreppe . Hei¬
zer Mack hatte ihm erzählt , er habe ein Loch
im Kopf , weil er daheim die alte , krumme
Kellertreppe hinuntergefallen sei . Es sei
nicht von Belang .

Nun nahm er den Eisenhaken und öffnete
das Schürloch . Das Feuer war in Ordnung .Nachdem das Eisentürchen wieder ver¬
schlossen war , glaubte er immer noch , die
Ofenglut vor Augen zu haben . Seine sehnigeGestalt duckte sich , auch in seinen Adern
brannte es wie Feuer . Erschöpft ließ er sich
auf seine Matte sinken .

Das Erlebnis der ersftn heutigen Tages¬stunden jagte durch sein Gehirn . — Da
stand der Stiefvater , den sie im Dorf den
Süßel nannten , weil er jedem so schön ins
Gesicht tat , — da stand , nein , da schwankte
er , schwer betrunken und beschimpfte An -

ina , seine junge Frau , — dann riß er die
Glaskommode auf und packte eine blaue

l Tasse und warf sie Anna an den "Kopf .

Schon die Schmähworte des Stiefvaters
hatten Eberhardt Mack aufgestachelt . Der
Wurf mit der Tasse raubte ihm die Besin¬
nung . Er sah Annas blutende Wange und
stürzte auf den Süßel zu und jagte ihm das
offene Messer zwischen die Rippen . Da traf
ihn auch schon die Faust des Stiefvaters
schmetternd aufs linke Auge.

Was nun folgte , verlief mit derselben
Blitzesschnelligkeit . Anna schaffte den
Süßel auf sein Lager, verband den Heizer
Mack und drängte ihn zum Hause hinaus auf
den Weg zu seinem Schiff . Wie er auf den
Schlepper gekommen war , wußte er nicht .Jedenfalls lag er nun da vor seiner Heizungauf der Matte und hatte es bitter zu bereuen ,daß er nach Hause gegangen war .

Nach Hause ! Wie ein Hohn klangihm das . — Als ob es für ihn , seit dem
lod der Mutter, ein zu Hause gegebenhätte .

Was ging ihn denn noch der Süßel an ?,und schließlich auch die - Anna, die liebe
Schulkameradin , die eingeschüchtert vondes Süßeis Drohungen , er wolle ihre Mutter
aus dem Hinterstübchen jagen, ihn gehei¬ratet hatte . Nun war sie seine Frau, und die
halbblinde Näherin , ihre Mutter , hatte einenAltersitz im Haus.

Konnte man sich eine verrücktere Ver¬
wandtschaft denken ? — Zuerst nahm dieMutter Mack als blutjunge Wittfrau denSußel . Er mißhandelte sie und den Eber¬hardt im Rausch . So süß er im Dorf und aufdem Arbeitsplatz zu den Leuten sein konnte ,so gallenbitter machte er daheim der Frauund dem Stiefsohn das Leben . EberhardtMack flüchtete sich oft ins Hinterstübchenzur Näherin Wernisch . Sie tröstete ihn , undAnna, ihre Tochter , gab ihm Kaffee mit dik -kem Rahm in einer blauen Tasse . So ließsich manches Herzeleid ertragen , jedoch nurfür den Jungen . Die Mutter starb an einem

,
ritt , den ihr der Süßel im Rausch versetzthatte .
Eberhard Mack kam nun als Heizer aufs
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Schiff . Der Süßel war für ihn abgetan . Er
dachte nur heim , wenn er seine Gedanken
Anna zuwandte .

Und eben diese Anna nahm dann eines
Tages den verwitweten Süßel zum Mann .
Für den Heizer Mack gab es von nun an kei¬
nen Ruheport der Gedanken mehr in der
Heimat .

Trotzdem dachte er heim . Es quälte ihn
Tag und Nacht , ob der Süßel zu Anna bes¬
ser sei , als zu seiner Mutter Und als er
einen siebentägigen Urlaub erhielt , trieb es
ihn nach Jahr und Tag , zu sehen und zu er¬
fahren , ob Anna ein besseres Schicksal habe ,
als es einst die eigene Mutter gehabt hatte
an der Seite dieses Quartalsäufers Süßel .

Sechs Urlaubstage vergingen in Beschau¬
lichkeit . Eberhard Mack wohnte im Hinter -
stübchen bei der alten Näherin . Er dachte ,
der Süßel ist anders geworden auf seine al¬
ten Tage , er hat sich gewandelt . Anna ge¬
schieht kein Unrecht . — Da , in der letzten
Urlaubsnacht erwachte er an Geräuschen
wie in der Kinderzeit . Zuerst glaubte er zu
träumen , aber dann drangen die viehischen
Röchellaute doch zu deutlich an sein Ohr .
Er schlich hinaus , vorbei am Vorhang , hin¬
ter dem die alte Näherin schlief . Er glitt
durch den Hausgang , er sah durch den Tür¬
spalt .

Alles war wie ehemals . Da stand der
Süßel mit verglasten Augen und beschimpfte
die Anna . Sie bannte ihn mit festen Blicken .
Unsicher wich er zurück , fluchend öffnete
er den Glasschrank und packte die blaue
Tasse , jene Tasse mit den Täubchen , aus der
Heizer Mack früher so oft Kaffee mit Rahm
getrunken hatte , und warf sie nach Anna .

Immer wieder kam dies Bild und alle
seine Folgen in das zermarterte Gehirn des
Heizers Mack . Er richtete sich von seiner
Matte auf , so als wolle er sich wehren .

"Die
Gluthölle des Fiebers wich plötzlich aus
seinem Blut , es war ihm als stürzten die
Wasser des Rhe ' ns durch die Luke herein .
Ein bohrender , rasender Schmerz im linken
Auge überschrie alles , Hitze und Kälte . Hei¬
zer Mack sank hin und verlor das Bewußt¬
sein .

So fanden ihn die Schiffsleute und schaff¬
ten ihn am nächsten Halteplatz ins Spital .

Als er wieder ganz zu sich kam , besaß er
nur noch das rechte Auge . » Seien Sie froh, «
tröstete ihn der Arzt , » einen Tag später , und
es hätte beide Augen gekostet . — Was ha¬
ben Sie denn eigentlich angestellt ?«

Heizer Mack wehrte mit beiden Händen
ab , und der Arzt gab sich zufrieden .

Im Kopf des Heizers aber begann eine
große Unruhe Während der Narkose war
ihm gewesen , er habe jene Scherben von
der blauen Tasse in Händen , um sie zu kit¬
ten , und immer wieder seien sie ausein¬
andergefallen . Was sollte das bedeuten ? War
der Süßel tot ? — Welch unseliges Denken .
Wohl war Anna dann frei , aber Heizer Mack
geriet in Ketten . Oh die Tasse , ob sie nie
wieder zu kitten war ?

Die Schwester trat ans Bett und gab dem
Kranken eine Spritze . »Das rechte Auge muß
Ruhe haben, « sagte sie , » Sie müssen schla¬
fen .«

Lange und tief senkte sich nun der
Schlummer über den Heizer Mack . Er be¬
scherte andere Bilder als die Fieberstunden
und die Bewußtseinsstarre der ersten ärzt¬
lichen Betäubung . Heizer Mack kehrte in
vergangene Tage der Jugend zurück . Er be¬
fand sich nun als . Schuljunge in der Stube

gen

shmes
h aber

Erfolg
t. Pfle-
r und

Kopfhaut regelmäßig so , daß kein Alkall und
keine Kalkseife im Haar verbleiben , also mit

SCHWARZKOPF
SCHAUMPON O

der Näherin Wernisch . Anna half ihm die
Schulaufgaben zu machen . Es haperte mit
dem Aufsatz , zum Rechnen bedurfte er kei¬
ner Hilfe . Es wurde ihm so leicht und wohl
an Annas Seite , und zum Schluß gab es Kaf¬
fee in der blauen Tasse , Kaffee mit Rahm .
Davon mußte die Mutter auch haben . Anna
ergriff die Kanne , und sie gingen hinüber .

Dem $ üf )rer
3m Sdjickfalsfturm ber üölker roadjft ber UTattn,
Der feinem Dolk 5ie Brefdje bricfjt 311m Cicbt.
(Er trägt Derlangen naef ) ber ftarken Stunbe ,
Die blanke IDaffen füfjrt unb keinem HTunbe
Das überflüffige IDort uergeben kann .
(Er fud)t bie tEat . Die Gat nur fjat ©eroicfjt.

Unb ©re^ Ianbfeljnfudjt fcfjarft i^m bas ©efidjt.
(Er roeiß, fyoef) über allem Ränkefpiel
tDirb fief) fein Dolk als 5üI )reroolk erroeifen:
Das roeite Dolk , geeint burd ) Blut unb (Eifen !
Traume oerfinken . (Ein3ig nur bie Pflicfjt
Des eignen ©pferganges fcf)eint itjm 3iel .

So bankt er Sott in ftromenbein ©efiiljl,
Dafj ifym bie ©nabe roirb, Solbat 311 fein
3n einer Stunbe , ba ber (Erbkreis 3ittert
Unb beutfdjer Boben , fdjckfa 'überröittert ,
Den 5üfyrer 3eugt : ein Ijerj , in 5 ' ammen Ml }

r ,
(E n IDiHe , planooll , fyart, kriftallenretn .

<E. <S . Kolbenfjeyer

J )er Süßel weilte schon auf seinem Lager¬
platz im Hafen . Anna räumte die Stube auf ,
Eberhard trug das Kaninchen in den Stall ,
das der Süßel im Rausch hatte schlachten
wollen . Die Mutter lächelte Eberhard zu .
Sie bat Anna , ihn zum Rohrholen mitzuneh¬
men . Das Rohr gab Streu für die Geißen .

Im Rheinwald stand es kniehoch und
spitzpfeilig . Sie ruderten über einen toten
Wasserarm . Froschkraut blühte weiß wie
Myrthen , große Spinnen schwammen er¬
schreckt davon , Frösche flutschten ins Was¬
ser . Anna wollte Wasserrosen pflücken und
brachte die zähen Stengel nicht ab .

» Hast kein Messer ?« , fragte sie .
»Nein , aber Streichhölzer !«

■» Streichhölzer ? « , staunte Anna , »soll ich
damit die Blumenstengel abbrennen ?«

»Nein , aber Sumpfgas .«
» So, — Sumpfgas .«
Sie rührten nun mit dem Ruder den Grund

auf . Das gab Blasen . An sie hielt man ein
Streichholz , dann knallte es .

Dieser Zeitvertreib verscheuchte alle
Wünsche nach gelben und weißen Wasser¬
rosen . Plötzlich rief Anna : »Es wird Zeit
zum Rohrsammeln !«

Eberhard schaffte mit heißen , hellen
Augen . Anna bündelte das Rohr . Da kam
noch eine Schulkameradin , die Marie Dorn .
Sie sagte , sie wisse einen Platz mit Beeren ,
man müsse nur einen Umweg machen . Die
drei rannten diesen Umweg , sie wollten
keine Zeit verlieren . Dann pflückten sie
süße Beeren von stacheligen Hecken . Nun
ruhten sie doch noch eine kleine Weile ne¬
ben dem hochbeladenen Schiebkarren aus .
Anna streichelte die dunkeln Haare Eber¬
hards . Er ließ sich gerne streicheln und
schlief ein , und er wußte sonderbarerweise
nicht mehr , wer ihn streichle , Anna oder
Marie . »Der Umweg hat sich gelohnt, « sagte
nun Marie Dorn und lächelte . Da fiel der
Schiebkarren um , er war schief geladen ge¬
wesen . Heizer Mack erwachte , und das
schwere , angstvolle Denken an die zerbro¬
chene Tasse und an die Ketten begann ihn
erneut zu quälen .

Warum kam Anna nicht , warum ließ sie
nichts hören ? Er hatte ihr doch Nachricht
zukommen lassen .

Drei Tage und Nächte verzehrte ihn diese
Unruhe . Da , eines Mittags , näherten sich
Schritte . Wer kam ? Dies war nicht der
Schritt des Arztes oder der Wärter . Heizer

Mack schob den Verband ein -tfenig zur
Seite , so daß sein gesundes Auge frei wurde .
Er traute diesem Auge nicht , es täuschte ihm
vor , Marie Dorn stünde am Lager .

Marie Dorn , wo sollte sie herkommen ?
Sie war es aber doch , sie glich ein wenig

Anna , das merkte er erst heute , sie trug die
mattblonden Zöpfe , genau wie Anna um den
Kopf gelegt , nur kleiner war sie und nicht
so redetüchtig wie Anna .

Endlich brachte sie aber doch alles zu¬
sammenhängend heraus , was sie zu sagen
hatte . Sie war hier in Stellung . Am vergan¬
genen Sonntag hatte sie ihre Eltern besucht .
Da war ihr Anna begegnet und hatte ihr auf¬
getragen , den Heizer Mack zu besuchen , er
habe eine Augenoperation . Auch ein Päck¬
chen gab sie mit .

Mack fragte nun mit bröckeliger Stimme
nach dem Süßel .

» Ach , der Süßel .« Marie Dorn lachte . »Er
hat sich eine Rippe gebrochen , er hat
manchmal noch seinen Quartalsrausch , da ist
er in den Keller gefallen auf den Sauerkraut¬
ständer . Er liegt aber nicht mehr im Bett .

Heizer Mack richtete sich rasch auf , dann
wendete er sich nach der Wand .

Er wird Schmerzen haben , dachte Marie
Dorn und setzte sich auf einen Stuhl .

»Was ist denn in dem Papier ? «, fragte
endlich Heizer \ lack . Marie wickelte es auf .
Ein Stück Kuchen kam zum Vorschein und
eine blaue Tasse . »Die Tasse ist von Anna ,
der Kuchen von mir , erklärte Marie . Anna
hat dir die Tasse gekauft , weil die andere
zerbrochen sei .«

» Es ist gut , ich danke, « sagte Heizer Mack .
Sein rechtes Auge tränte schwer . Da neigte
sich Marie Dorn über , ihn und küßte ihn .
Das war ein Kuß . Heizer Mack fühlte alle
schwere Not überwunden , er sah ein , daß
er einen großen Umweg gemacht hatte , bis
er zu Marie Dorn gekommen war . Dieser
Umweg hatte ihn ein Auge gekostet , aber er
war nicht zu teuer bezahlt . Wie wunderlich
doch manchmal die Welt sein kann .

» Gib mir noch einen Kuß « , bat nun der
Heizer Mack . — » Küsse auf Umwegen
schmecken gut .«

»Du hast aber einen netten Schatz, « sagten
die Kameraden , als Marie gegangen war .
» Jetzt gib acht , daß du die blaue Tasse nicht
herunterwirfst .«

» Ja , ja, « erwiderte Heizer Mack , » die
Tasse muß ganz bleiben !«

Das erste Geschenk
Ulrich Graf erzählt

aus der Kampfzeit
Wenn der Führer auf den Weg seines Wir¬

kens und Schaffens zurückblickt , dann taucht
in der Fülle der Erinnerungen gewiß auch
manche freundliche Stunde aus der sonst so
ernsten Kampfzeit auf . Zu ihnen dürfte jene
Geburtstagsfeier in der Corneliusstraße ge¬
hören , wo die ältesten Parteigenossen dem
Führer als schönste Ueberraschung einen —
Wolfshund schenkten . Die Kenntnis dieser
reizenden Episode verdanken wir Ulrich
Graf , dem ersten Begleiter des Führers , der
unserem Berichterstatter von der Geburts¬
tagsfeier am 20 . April 1922 erzählte .

Ulrich Graf sitzt uns gegenüber . Jener
Mann , den das Schicksal am 9 . November
1923 dazu ausersehen hatte , an der Feld¬
herrnhalle die dem Führer zugedachten
Kugeln mit dem eigenen Körper abzufangen .
Er beginnt zu erzählen . Von jener Zeit spricht
er , die der Führer selbst als die schönste
seines Lebens bezeichnete : die Jahre des har¬
ten , unerbittlichen Kampfes . Die Gedanken
wandern zurück . Wir kommen auf das alte
Parteilokal im Hinterhaus der Cornelius¬
straße zu sprechen . Ulrich Graf ist wieder
der junge , kampfesmutige Draufgänger von
einst . »Damals « , so erzählte er , » feierten wir
den 20 . April noch in ganz kleinem Kreise .
Aber diese herrliche , schlichte Geburtstags¬
feier , die wir im Jahre 1922 als die erste der
Partei überhaupt gefeiert haben , gehört mit zu
meinen schönsten Erinnerungen an der Seite
des Führers .«

Der Führer sollte mit einer Gabe über¬
rascht werden , die ihm nicht nur Freude
machte , sondern auch originell sein mußte .
Heimliche Beratungen wurden abgehalten ,
Vorschläge unterbreitet und wieder verwor¬
fen , bis schließlich das Geschenk an den
Führer einstimmig feststand : Adolf Hitler
sollte einen Hund bekommen . Einen präch¬
tigen deutschen Hund , der dazu ausersehen
war , an der Seite des Führers und seiner
Getreuen die Stunden des Kampfes zu er¬
leben . Christian Weber , der alte Kämpe , er¬
klärte sich bereit , die Angelegenheit zu er¬
ledigen und einen Wolfshund herbeizu¬
schaffen .

So kam (1er Abend des 20 . April 1922 heran .
Adolf Hitler war 33 Jahre alt . In dem klei¬
nen Raum an »der Corneliusstraße war es
drückend eng und heiß , denn etwa dreißig
der Getreuen waren zur Geburtstagsfeier ge¬
kommen . Die damals gerade neu bezogene
Geschäftsstelle dec Partei war einfach , aber
liebevoll geschmückt . Adolf Hitler , der gegen
20 Uhr erschien , war guter Dinge und trotz
der Strapazen , die jene Zeit von ihm und
und seinen Männern verlangte , in bester
Stimmung . Als ihm jeder einzelne mit kräf¬
tigem Handschlag gratuliert hatte , wurde das
» Festmahl « eingenommen .

In die fröhliche Stimmung platzte lautes
Hundegebell , das aus dem Vorraum kam .
Nun war es natürlich nicht mehr länger zu
verheimlichen . »Einer von uns « , so berichtet
Ulrich Graf , »stand auf und meldete dem
Führer , es sei soeben für ihn eine Geburts¬
tagsgabe eingetroffen . Auf die Bitte , dieses
Geschenk anzunehmen , gab der Führer
lachend seine Zustimmung . Unter dem freu¬
digen Hallo der Anwesenden und manchem
trefflichen Wort wurde nun der Wolfshund
von Christian Weber hereingebracht .«

Ulrich Graf hält im Erzählen einige Augen¬
blicke an . Es scheint , als wollte er sich die¬
sen Moment nochmals besonders gut ins Ge¬
dächtnis zurückrufen . Dann fährt er fort :
» Ich sehe noch genau das überraschte Ge¬
sicht des Führers vor mir , der , sichtlich ge¬
rührt , zuerst überhaupt kein Wort fand . Da
wir aber Adolf Hitler als großen Tierfreund
kennengelernt hatten , wußten wir auch in
diesem Moment , daß wir ihm mit dem Wolfs¬
hund bestimmt eine Freude gemacht und das
Richtige zum Geburtstag getroffen hatten .
Seit diesem Abend ist der Führer im Besitz
eines oder mehrerer deutscher Schäferhunde .
Der »Wolf « , wie wir das Geburtstags¬
geschenk noch in der gleichen Stunde be¬
nannten , machte nicht nur dem Führer ,
sondern auch uns sehr viel Spaß . Er war
treu und anhänglich . Adolf Hitler nahm den
Hund von diesem Tage an auch tatsächlich
auf allen seinen Spaziergängen und zu den
Versammlungen mit .«

Dr . Ehrhard Hauck .

AWXttXlW
» » ®

I
Auch zum Wcichmachcn des
Wassers vorzüglich bewährt
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! Neue Filme in Straßburg
^ »Wenn wir alle Engel wären «

Ja wenn — dann hätte Heinrich Spoerl
nie seine von rheinischem Humor be¬
schwingten Romane geschrieben , in denen
einer vergangenen Gesellschaftsmoral und
einer hoffentlich auch eines Tages ganz
überwundenen Bürokratie so reizendbos¬
hafte Seitenhiebe erteilt werden , daß der
Film an ihnen nicht vorübergehen konnte ,
Aber gottlob : wir sind nicht alle Engel und
Jachen aus vollem Herzen über Heinz Rüh¬
mann , den beliebtesten Komiker des Films ,
wenn er uns das , auf den Bahnen Spoerls
•wandelnd , so recht anschaulich macht . Da-
Jei ist sein Amtsvorsteher gar kein so gro¬
ßer Sünder , er hat bei einem Nachtbummel
durch Köln nur ein wenig zu tief in zu viele
Flaschen geguckt und ist am Rande des
Abenteuers brav eingenickt . Auch seine
reizende Frau (Leni Marenbach ) ist
noch keine große Sünderin , wenn sie einen
beschwipsten Sommerabendlang mit ihrem
Gesangslehrer flirtet . Aber weil beide , im
Netz der Paragraphen zappelnd , das vor¬
einander verheimlichen wollen , bringen sie
sich selbst und ihr ganzes Moselstädtchen
für einige Wochen in einen Aufruhr , der
dem zuschauenden Publikum ein Mordsver¬
gnügen bereitet . Georg Franke .

» Das Mädchen von Fanö «
Dia » weibliche Hauptperson dieses im

Kapitol gespielten Films ist eine junge
Dame , die bei einer Spazierfahrt durch den
Hafen von Fanö zwei junge Seeleute kennen
lernt , die sich beide prompt in sie verlieben .
Der eine ist verheiratet , — der andere nicht ;
und gerade der verheiratete ist der , der
Daraus entspinnt sich ein ziemlich ver¬
wickelter Konflikt , ein wahrer Garnknäuel
von schiefen Situationen sozusagen , bis
schließlich , nach Ueberwindung sämtlicher
Hindernisse , alles sich zur Zufriedenheit
aller — das Publikum mit eingeschlossen —
auflöst . Die psychologische Entwicklung der
.sich tragisch ballenden Ereignisse verzettelt
sich in immer unverständlicheren Kombina¬
tionen , — und so blieb es dem Spielleiter
Hans S c h w e i k a r t überlassen , aus dem
Ganzen etwas zu machen . Er wirbelt Natur¬
ereignis , seelisches Erleben und volkstüm¬
liches Empfinden wirkungsvoll durchein¬

ander , so daß er zu einem die menschlichen
Unglaubwürdigkeiten der Handlung ab
schwächenden Gesamtresultat in Spiel und
Darstellung kommt . Gespielt wird durch¬
schnittlich ausgezeichnet . Die Hauptrolleder zwischen zwei Männern hin und her ge¬
worfenen Frau spielt Brigitte H o r n e y ,
nicht immer mit der überzeugenden Kraft
die sie für diese , trotz ihrer angeblichen
psychischen Komplikationen primitive Rolle
habän müßte . Die beiden verliebten Män -
i .er sind mit Joachim Gottschalk
und Gustav Knuth gut besetzt . Vik¬
toria v. Ballasko gibt als die
Mann hingebend liebende Frau
sehr verinnerlichte Leistung . Paul
g e n e r , der den originellen Ohm
spielt , ist ausgezeichnet , van den Broecke .

Aus dem Emil -] annings -Film » Ohm Krüger «

ihren
eine

We
Ulerk

3000 Jahre altes Firstdachhaus
freigelegt

Aufschlussreiche Einzelheiten über die
Wohnwetee der Nordillyrer aus der jünge¬
ren Bronzezeit und älteren Eisenzeit erga¬
ben t>ich bei Ausgrabungen in der Nähe
des Dorfes Langugest , Kreis Bilin , die . un¬
ter der Leitung des Gauamtes für Vorge¬
schichte vorgenommen wurden . An Hand
der Gefässscherben , die in der freigeleg¬
ten rechteckigen Haufgrube gefunden wur¬
den , handelt es sich um ein Wohnhaus ,
das etwa 3 000 Jahre alt ist . Die Pfosten
an den Schmalseitenwänden lassen auf «in
Firstdachhaus schliessen .

» Graf Schorschi « im Volkstheater
Uraufführung in München .

Carl Borro S c h w e r 1 a hat seiner Vater¬
stadt mit » Graf Schorschi « ein
Werk ureigensten bayerischen Humors ge¬
schenkt , das in seiner stilechten , von wah¬
ren Typen getragenen Aufführung sich zu
einem Theaterereignis entfaltete . Unter
dem Alt-Münchener Wahrzeichen , dem
Petersturm , auf dem Viktualienmarkt ^

voll¬
zieht sich eine zündende dreiaktiße Komö¬
die der Verwechslung , welcher der harm¬
lose Gärtnerbursche Schorschi Graf ob
seines Namens zum Opfer fällt . Zur Stunde ,
da die Blumenhändlerin Walburga Graf
ihren Neffen mit einem bestellten Blumen -

Gräber und Kreuze werfen ihren Schatten über das englische Konzentrationslager

strauss zur Familie eines ehrenwerten Rea¬
litätenbesitzers schickt , wird hier ein an¬
geblicher » Graf « , der bereits von der Poli¬
zei verfolgt wird , erwartet . Zwangsläufig
gerät Schorschi als der hochadlige Mann

Ausstellung »Künstler im ieldgrauen Rock« verlängert
<rt ~I * .

kt&> ** * '

Links ' Gefreiter Hans Grohe : Skizze aus Ostende . Rechts : Gefreiter Dr . Weiger : Marnebrücke bei Chäteau -Thierry
(Aufnahmen : Amann )

Die Ausstellung » Künstler im feldgrauen Rock « im Rohan -
schloss hat einen glänzenden Erfolg aufzuweisen . An den
Ostertagen war trotz des schönen Wetters der Besuch ein
überwältigender . ,So viele Besucher hat das Rohan - Schloß in so
kurzer Zeit noch nicht erlebt . Am Ostersonntag waren es
3350 , am Ostermontag 3520 Besucher . Vom 12. 4 . bis 18 . 4 ., also

in 6 Tagen wurden rund 13 000 Besucher gezählt . Um allen
Kreisen der Bevölkerung diese Kulturleistung des Deutschen
Soldaten zugänglich zu machen , wird die Ausstellung bis ein¬
schließlich Mittwoch , den 23. April 1941 verlängert . Eine weitere
Verlängerung ist unmöglich , weil die Ausstellung am 30. April in
Karlsruhe gezeigt wird .

des Ereignisses in eine von Ehrung in Ver¬
heerung gleitende Situation , bis endlich die
waschechte Tante vom Viktualienmarkt
ihren Neffen mit Herz und Hand heraus¬
haut und mit des Realitätenbesitzers Töch¬
terlein zu verbinden versteht . Niemand an¬
ders als Liesl Karlstadt lieh der Blu¬
menhändlerin ihren kämpferischen Impuls ,
dass das Haus immer wieder und wieder in
tosendem Beifallsjubel ausbrach . Die Titel¬
rolle spielte Intendant Willem H o 1 s b o e r
mit allen Registern seines überzeugenden
Darstellungsvermögens . V. Arthur Schunck .

»Die pfiffige Magd« in Braunschweig . Als
zeitgenössische deutsche Oper wurde im
Rahmen des Braunschweiger Festspiel¬
monats Julius Weismanns ^ Pfiffige
Magd « aufgeführt . Ludwig Schiedermairs
Inszenierung wahrte mit feinstem Takt den
Charakter der komischen Oper und unter¬
ließ jeden Seitensprung ins Possenhafte . Sie
hatte großen Anteil an dem hübschen Er¬
folg , an dem auch Maria Bertazzoni vom
Bremer Staatstheater als Pernille und Hein¬
rich Gramer als Herr Vielgesrhrny her¬
vorragend beteiligt waren . Martin Koegel .

Haydn - Uraufftthrung in Schwetzingen .
Anfang Mai wird das National -Theater in
Mannheim im Schwetzinger Schloßtheater
die komische Oper » Unverhofftes Begeg¬
nen « in der Bearbeitung von Helmut
Schultz mit der Musik von Joseph Haydn
zur Uraufführung bringen . Die .musika¬
lische Leitung liegt in den Händen von
Generalmusikdirektor Karl Eimendorff , die
Spielleitung hat Erich ' Kronen übernommen .

Rcscd € ntB . r 9m „ „ „ ,
feste . Zahnpasta

Rückblick auf die Spielzeit im Straßburger Theater
Rund 40 Vorstellungen wurden durch Badische Bühnen durchgeführt

Im Straßburger Stadttheater sind jetzt die
Arbeiten für den geplanten Unibau begon¬
nen worden . In den vergangenen Ostertagen ,
in denen außer einem Kirchenkonzert und
der Ausstellung im Rohanschloß dem an
solchen Tagen besonders aufnahmebereiten
Publikum keinerlei jculturelle Veranstaltung
in Straßburg geboten wurde , ist uns beson¬
ders schmerzlich bewußt geworden , daß sich
am 31 . März für mehrere Monate der Vor¬
bang über der Bühne unseres Theaters ge¬
senkt hat . Und wir erinnerten uns der Auf¬
führungen in der vergangenen Spielzeit , die
nur durch den hilfsbereiten Einsatz der
Theater des Gaues Baden ermöglicht wurden .
Es ist unsere Pflicht , den beteiligten Bühnen :
dem Staatstheater Karlsruhe , dem National¬
theater Mannheim und den Städtischen Büh¬
nen Freiburg i . Br . und Heidelberg an dieser
Stelle den Dank der kunstfreudigen Bevölke -

Wir wissen , was dieser Einsatz gerade in der
Kriegszeit bedeutet , in der den einzelnen
Bühnen durch Kräfteausfall , Iransport¬
schwierigkeiten und andere Faktoren sehr
enge Grenzen in ihrer Bewegungsfreiheit
gezogen sind . Daß trotzdem in der Zeit vom
16. November bis zum Ende der Spielzeit
rund 40 Vorstellungen durchgeführt werden
konnten , ist nicht nur der umsichtigen Orga¬
nisation durch die Kulturabteilung des Pio -
pagandaamtes beim Chef der Zivilverwaltung
zu danken , sondern in erster Linie dem groß¬
zügigen Entgegenkommen der Bühnen und
der Opferbereitschaft aller Mitwirkenden ,
die sich dessen bewußt waren , daß sie im
wiederbefreiten Straßburg eine Kulturauf¬
gabe besonderer Art zu erfüllen hatten .
Waren sie es doch , die einfir im Herzen
deutsch gebliebenen Bevölkerung lange ent¬

behrte und heiß ersehnte deutsche Kunst
bringen durften .

Mit dem glanzvollen Auftakt der Gau¬
kulturwoche setzte die Spielzeit ein . Die
Festaufführung der » Meistersinger « mit
prominenten Gästen aus dem Reich , »Götz
von Berlichingen « mit Heinrich George in
der Titelrolle und Weismanns » Pfiffige
Magd « gaben gleich zu Begin dem Staats¬
theater Karlsruhe Gelegenheit , seine
Leistungen auf verschiedenen Gebieten zu
zeigen . Es folgten im Laufe der Spielzeit die
Opern » Tannhäuser « , » Simone Boccanegra « ,
» Der Barbier von Sevilla «, »Der Zare -
witsch « , » Die verkaufte Braut « und » Die
lustige Witwe « ; ferner die Schauspiele » Der
Strom « , »Wilhelm Teil « , » Das lebensläng¬
liche Kind « und »Ein ganzer Kerl « . Das
Mannheimer Nationaltheater ,
dessen Aufführungen die hohe Kunstüber -

rung Straßburgs zum Ausdruck zu bringen . ije ferung dieser weit im Reich bekanntenW; . „ ,i . 4t«. « !. VincotT oprane in der r> ,. „ n . i _i : ..Bühne unter Beweis stellten , brachte die
Opern »Die Walküre «, » Madame Butterfly « ,
» Martha «, » Hansel und Gretel «, das Mär¬
chenspiel »Die Gänsehirtin am Brunnen «
und die Schauspiele » Minna von Barnhelm « ,
»Egmont « und »Was ihr wollt « . Die Städ¬
tischen Theater Freiburg i . Br .,
die außer in Straßburg noch verstärkt in
Kolmar und Mülhausen spielten , brachten
die Opern bwz . Operetten » Rigoletto «, » Die
Zauberflöte « , »Monika « und » Der Vetter aus
Dingsda «. Die Städ -tischen Bühnen
Heidelberg stehen mit neun Aufführun¬
gen nach dem Staatstheater Karlsruhe mit
16 Aufführungen an zweiter Stelle . Der
Opferbereitschaft dieses Theaters , das oft
bei plötzlichem Ausfall eines anderen
vorgesehenen Gastspieles einsprang , haben
wir manchen Theaterabend zu verdanken .

Die Heidelberger brachten die Opern bwz .
Operetten »Don Juan « , »Tosca « , » Trouba¬
dour «, » Der Vogelhändler « , » Der Waffen¬
schmied « und » Drei alte Schachteln « und
das Schauspiel » Der Engel mit dem Saiten¬
spiel « . Außer diesen Gastspielen Badischer
Bühnen erlebten wir einen Ballettabend der
Städtischen Bühnen Hannover ,
und die unvergeßliche » Medea « -Aufführung
durch das Ensemble der Volksbühne

.Berlin .
Während der Spielzeit ist mancher

Wunsch hinsichtlich der Programmgestal¬
tung geäußert worden . Die Freunde des gu¬
ten Schauspiels fühlten sich zugunsten der
Opefnbesucher benachteiligt . Es mußte bei
einzelnen Aufführungen auch mancher Ein¬
wand erhoben werden , w-eil gerade hier in
Straßburg , einer Stätte bester deutscher
Kunsttradition ein hoher Maßstab anzule¬
gen war . Blicken wir aber jetzt auf die
Spielzeit als Ganzes zurück , so müssen wir
doch mit ehrlichem Dank allen Beteiligten
gegenüber feststellen , was für eine außer¬
ordentliche Leistung es bedeutete , mitten
im Krieg , in einem eben vom welschen
Feind befreiten Land , in einer monatelang
evakuiert gewesenen Stadt , auf einer tech¬
nisch unzulänglichen Bühne 40 Gastspiele
deutscher Theater durchzuführen und da¬
mit der Bevölkerung nicht nur Entspan
nung und Unterhaltung , sondern oft genug
auch wertvolles deutsches Kulturgut zu
bieten .

In der kommenden Spielzeit wird unser
Theater unter der Leitung des General¬
intendanten Ingolf K u n t z e mit einem
eigenen Ensemble und einem planmäßigen
zusammengestellten Programm aufwarten
Wir haben darüber schon berichtet . Wir
freuen uns schon jetzt auf den Zeitpunkt ,
da sich der Vorhang über der Bühne unse¬
res Theaters wieder heben wird .

Georg Franke

Blick in Zeitschriften
«Wille und Macht « , Führerorgan der na¬

tionalsozialistischen Jugend . Das Aprilheft
der von Baidur von Schirach herausgegebe¬
nen Halbmonatsschrift bringt einige Bei¬
träge , die uns ganz besonders interessieren
müssen . » Verschwörung des Blutes « beti¬
telt Hermann B i c k 1 e r seinen Leitauf - «
satz , der die Vorbereitungsarbeit der Jung¬
mannschaft im Elsaß während der Franzo »
senzeit behandelt und hineinführt in den
schweren Kampf , den diese elsässischen
Jungmannen aller Altersstufen um ihr
Deutschtum und für ihre Heimat ausgefoch -
ten haben , die Geschichte einer völkischen
Selbsthilfe und eines nationalen Durch¬
haltewillens , die es wahrlich verdient , in
weitesten Kreisen bekannt und auch für die
Nachwelt festgehalten zu werden . Des wei¬
teren kennzeichnet in diesem Heft Paul
S c h a 11 » Die Volksdeutsche Bewegung El¬
saß - Lothringens im Kampf «, eine kurze ,aber lebendige Geschichte der heimattreuen
Kräfte im Elsaß , die sich der französischen
Gewaltpolitik unter schwersten Opfern wi¬
dersetzten und das Deutschtum im franzö¬
sischen Land am Oberrhein unter Einsatz
von Gut und Blut bewahrten . In das Grenz¬
land im Osten führt die Erzählung »Jen¬
seits der alten Grenze « von Sepp Keller . Die
aktuellen »Außenpolitischen Notizen « sowie
wertvolle Kunstbeilagen vervollständigenden Inhalt des reichhaltigen Aprilhefts , ch .

Unbekannte Dvorak - Ouvertüre . Vor kur¬zem wurde in Prag eine unbekannte Ouver¬türe Dvoraks zu seiner Oper »Dimitrijcgefunden , die er hei der späteren Bearbei¬
tung des Werkes gestrichen hatte . Die
Ouvertüre geriet im Theaterarchiv in Ver¬
gessenheit . Sie gelangt am 16. Mai in Pragzur Uraufführung , •
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Seltsames Abenteuer in der Eisenbahn
Tolle Geschichte von Ralph Urban

Eisenbahnabteil I . Klasse , an einem Fen¬
sterplatz eine Dame . Jung , hübsch , einfach
gekleidet , betont einfach , fast zu einfach .
Auf ihrem Schoß lag die Handtasche , dar¬
über ein Magazin , in dem sie blätterte .

Ein Herr betrat das Abteil , grüßte , warf
einen Handkoffer ins Net ? , setzte sich der
Dame gegenüber . Er sah gut aus , war ele¬
gant gekleidet , fast zu elegant . Die schöne
Frau musterte ihn mit ängstlichen Blicken
und ;,sah &a,nn erwartungsvoll auf den Gang
hirväus , als -,würde sie hoffen , daß noch je¬
mand käme . Aber niemand kam , der Zug
setzte sich in Bewegung .

» Stört /es Sie , wenn ich rauche ?« fragte
der Mann mit hinreißendem Lächeln und
verneigte sich .

» Nein , bitte — «
» Darf ; ich Ihnen eine Zigarette anbieten ?«
» Danke , nein « , sagte die junge Dame

schnell und begann wieder hastig in ihrem
Magazin zu blättern .

»Darf ich fragen wohin die Beise geht ?«
versuchte nach einer Weile der Herr ein
Gespräch in Gang zu bringen .

» Ich nehme eine Stellung an «, antwortete
die Dame rasch ohne aufzusehen . » Als Kin¬
dermädchen , und zwar zu drei Kindern .Mein Dienstgeber hat mir die Fahrkarte ge¬schickt , sonst könnte ich nicht erster Klasse
fahren —

Der Mann kniff ein wenig das rechte Auge
zu und betrachtete sein Gegenüber mit hei¬
terem Mißtrauen . Was hatte sie bloß , war¬
um zitterten ihre Hände ? Der Zug ratterte
seine ewige Melodie , die beiden Menschen
im Abteil schwiegen . Aber es war ein un¬
ruhiges , fast lautes Schweigen .

»Schön ist sie « , dachte der Mann , »ob ich
eine Ohrfeige bekäme , wenn ich sie im
Tunnel küssen würde ?«

Der Zug donnerte auch schon in den Tun¬
nel hinein , der Herr fing noch einen angst -

I Der Zug hielt , eine ältere Dame betrat das
Abteil und machte sich darin breit . Die
junge Dame atmete tief .

Die Beise ging schweigend weiter , das
Mädchen vermied , den Mann auch nur ein¬
mal anzusehen , obwohl sie dieser mit den
Blicken aufzuessen versuchte . Der Zug
schlang Baum und Zeit in sich hinein , dann
wurde das Battern der Räder bedächtiger .
Die junge Dame erhob sich rasch und
machte sich zum Aussteigen fertig . Der Herr
sprang auf und half ihr in den Mantel .

»Ich liebe dich !« flüsterte er ihr ins Ohr .
Sie aber senkte den Kopf und schwieg .
Grüßte und verließ das Abteil , die Hand¬
tasche krampfhaft unter den Arm gepreßt .

Der Herr folgte ihr auf den Gang hinaus .
» Gnädiges Fräulein «, sagte er , »ich muß

Sie wiedersehen « . .
»Nein , nein —«
»Ich bitte Sie ! Darf ich Ihnen meine

Karte geben ?«
Er reichte ihr die Karte , sie nahm sie und

sah sie flüchtig an . » Dr . A . Holm « stand
darauf . Dann folgte die Anschrift .

Der Zug hielt , die Dame eilte dem Aus¬
gang zu . Blieb nochmals stehen , drehte sich
rasch um und reichte dem Doktor mit selt¬
samem Lächeln die Hand . Dann stieg sie
aus . Der Mann sah ihr nach , wie sie mit
leicht wiegenden Hüften davonhastete .

Tage waren vergangen und Dr . Holm hatte
schon die Hoffnung aufgegeben , als er den¬
noch ein Schreiben von jener seltsamen
Schönen erhielt . Es hieß darin : » Wenn Sie
diesen Brief erhalten und also wirklich Dr .
Holm sind , dann will ich Sie gerne wieder
sehen . Rufen Sie mich an — «

Der Doktor rief an und schon am
nächsten Tag saß er wieder im Zug .
Dann saßen sie nebeneinander in einem
kleinen Kaffee , aber derart klein war es
wieder nicht , daß sie so knapp beisammen
hätten sitzen müssen .

» Mein sonderbares Verhalten damals « ,meinte das Mädchen , » ist nun nicht mehr
schwer zu erklären . Mein Vater ist nämlich
Juwelier und in seinem Auftrag reiste ich
mit einem überaus wertvollen Schmuck zu
einem Kunden . Da dies mein erster der¬
artiger Auftrag war , schärfte mir mein Va¬
ter alle erdenklichen Vorsichtsmaßnahmen
ein . Besonders vor Hochstaplern warnte er
mich . Dann betraten Sie das Abteil und da
die Hochstapler in den Filmen genau so
aussahen wie Sie , war ich überzeugt , daß
Sie mir im nächsten Tunnel den Schmuck
stehlen würden . Um dies zu verhindern ,umarmte ich • Sie und hielt Sie fest , solangewir durch den Tunnel fuhren , Sie gefielenmir aber dabei so gut — nicht jetzt — die
Leute — ach — die — «

Xuu* dZuta*
Kreuzworträtsel

Die ur -ewige Rätselfrage : Wie alt ist sie ?
Ein Vorschlag von O 'tto Hof mann v. Wellenhof

• Zeichnung : Mangold

erfüllten , flehenden Blick auf , ehe es tiefe
Sacht wurde . Daher blieb er ruhig sitzen .
Plötzlich arber fätrtttr ' er sieh rem weichen
Armen umfangen und heißen Atem an sei¬
ner Wange . Ein paar Sekunden lang blieb
er starr , dann aber griff er zu und küßte
sie, / Und er küßte nicht schlecht . Schwa¬
ches Licht kam auf , das rasend zum hellen
Tag wurde . Die Dame riß sich los , fiel auf
ihren Platz zurück , glühend rot bis in den
Halsausschnitt hinein , in ihren Augen
glänzte es fiebrig .

» Liebes ?« sagte der Mann und beugte sich
zu ihr hinüber .

» Nicht , bitte , nicht —« rief das Mädchen
und hob - abwehrend die Hände — » nicht
sprechen . Nichts , gar nichts —«

Der Herr lehnte sich mit einem Seufzer
wieder zurück, ' erschüttert von dem selt¬
samen Erlebnis .

Er trat ihr versehentlich auf den Fuß .
Sie sagte : »Mein Herr , was denken Sie

sich von mir ? «
Das ersparte natürlich viele Mißverständ¬

nisse .
Sie trafen sich dann wieder . Gingen zu¬

sammen ins Kino , in angenehm dunkleFilme . Sie gab ihm Fleischmarken , und er
ihr ein Stück Toiletteseife . Der seelische
Gleichklang kam dann ganz von selber .

Nur ihr Alter , das war ein dunklerer
Punkt als der 150 . auf der Kleiderkarte ,wenn 149 schon verbraucht sind .

Sie sagte : 26.
Sein Kamerad : 35 .
Differesz mithin : 9.
Ein Defizit , das bei solchen Jahrgängen

leicht zum völligen Liebeskonkurs führen
kann .

Der Kamerad sagte , er wisse es ganz be¬
stimmt , er habe es von der Freundin ihrer
Nachbarin , zu der ihre Freundin , das heißt
eigentlich eine Verwandte von einer Be¬
kannten ihrer Freundin , die als Hausschnei¬
derin — eine totsichere Quelle mit einem
Wort .

Er hatte es bloß von ihr . Sie hatte ihm
gesagt : » Ich bin 26 . « Klar , daß die andere
Information seriöser wirkte .

Gefreiter Weinberl war aber ein Mann ,der nichts Unsicheres liebte ; was eine Dame
wäre , die bald 26, bald 35 ist .

»Wetten wir !« schlug er , um eine Anei -
ferung zu haben , seinem Kameraden vor .
» Um zehn Mark . Ich sage : sie ist 26, du ,sie ist 35 .«

» Und wei^ soll das einwandfrei herausbe¬
kommen ? «

» Ich . « sagte Weinberl zuversichtlich .
» Und .wie ?«
» Das laß meine Sorge sein !«

* •

Sonntag trafen sie sich , er und die 26/35
Dame .

Sie überschätzen mir, Hoheit !"
Allerlei Anekdoten von Papa Wrangel

Papa Wrangel befand sich in Damenge¬
sellschaft . Er war kurz zuvor von einer
Beise in die Türkei zurückgekehrt und er¬
zählte von seinen dortigen Erlebnissen .

Zum Schluß fragte ihn eine naive Prin¬
zessin :

» Haben Sie auch einen Harem besucht ,
0 Herr General ?«

Lächelnd erwiderte dieser : » 0 Jotte doch
«— Sie überschätzen mir , Hoheit !«

*
•{ Von seinem alten Berliner Dialekt abzu¬
weichen fiel dem alten Feldmarschall nie¬
mals ein . Mit der Feder haperte es natür¬
lich noch mehr als mit dem Mündchen .

Während einer Wintersaison erhielt er
nicht weniger als vier Einladungen auf
einmal zu den Ballfesten einer hochange¬
sehenen Dame . Den Einladungen war aber
zugleich die Bitte beigefügt , sein Erschei¬
nen vorher mitteilen zu wollen .

Kurz und bündig schrieb der Alte : »Ick
komme uff allen vieren !«

♦
Wrangel war ein großer Verehrer des

geschabt gekocht oder als Saft , nimmt Ihr
Säugling besonders gern , in Verbindung mit

HIPP 's
$ ie verbessern den Geschmack und fuhren

, ^dem Kind weitere hochwertige Stoffe zu .

Fragen Sie Ihren Arzt ! B
U ICD ' In den Bekannten gelben PackungenIi Ii ■ S nur in Apotheken und Drogerien !

schönen Geschlechts und warf niedlichen
kleinen Mädchen gerne Kußhände zu. So
sagte er einmal zu einem hübschen , dunk¬
len Bauernmädchen : » Komm , küß ijiir uf
die Backe , da hat mir mein König ooch je -
küßt .« —•

Einmal wurde es ihm aber doch zu viel .
Einmal wurde er von einer Schar hübschen
Ehren jungfrauei *. empfangen , die er alle küs¬
sen wollte . Als er mit der ersten Beihe fer¬
tig war , sagte er zu seinem Adjutanten :
» Komm , küsse er weiter !«

♦

Einmal war Kaiserin Augusta , die Gemah¬
lin Kaiser Wilhelm 's I . Wrangeis Tisch¬
nachbarin . Da sie den alten Haudegen sehr
hoch schätzte , wollte die ihm eine Aufmerk¬
samkeit erweisen , und bat ihn daher , einen
Wunsch zu äußern .

» Aber « — sagte der Alte - »ick habe gar
keenen Wunsch , Ew . Majestät , allerunter -
tänigsten Dank !«

»Nun , durch irgend etwas werde ich Ih¬
nen doch eine Freude bereiten können « , er¬
widerte die Kaiserin .

»Na , wenn et denn nich anders jeht , so
erlauben Majestät , dat ick Ihnen von heute
ab — Tante nennen darf !«

*

Einmal war Wrangel beim Kronprinzen ,
und zwar anläßlich der Geburt von desisen
drittem Sohn .

Man ließ das Kind bringen und legte es
dem alten Haudegen in die Arme .

Da sagte der Kronprinz : » Was soll ntm
dieser , mein dritter Sohn , werden , lieber
Wrangel ? Der erstte ist Soldat , der zweite
kommt zu unsrer Marine , und den dritten
muß ich wohl Kaufmann werden lassen ?«

» Det scheint mir am richtigsten, « erwi¬
derte Wrangel , indem er den kleinen Prin¬
zen von sich weghob , » sehen Sie , Kaiserliche
Hoheit , be—schissen hat er mir schon !«Sy

Weinberl machte ein vergrämtes Gesicht ,das von seiner sonstigen Munterkeit be¬
trächtlich abstach .

» Hast du was ? « , tragte das feinfühlige
Weib .

»Jawohl «, erwiderte Gefreiter Weinberl
dienstlich . »Kannst du dir vorstellen , was
mir letzthin passiert ist ? «

Eine Einleitung , auf die man bekanntlich
keine Antwort erwartet . Er bekam auch
keine .

» Also , ich gehe zufällig bei einem Los¬
geschäft vorbei . Dort hängt ein großes Pla¬
kat : Wohltätigkeitslotterie — letzter Tag .
Auf einmal kommt mir eine Idee : Ich will
mal hineingehen und nachsehen , ob der
Händler zufällig ein Los mit deinem Ge¬
burtsjahr als Nummer hat . Also : da du 26
bist und wir jetzt 1941 haben , mit der Num¬
mer 1915. Falls es da ist , nehme ich es , viel¬
leicht bringt es mir Glück . Du hast mir
schließlich auch bisher nur Glück gebracht .«

»Mein Weinberl «, sagte sie zart .
Er fuhr fort : »Weißt du , eigentlich kam

ich mir dumm vor . Es sind vielleicht hun¬
derttausend Lose oder noch mehr , und da
sollte der Loshändk *- ausgerechnet diese
eine Nummer — aber schließlich , die Lose¬
geschäfte sind ja an allerhand komische
Kunden gewöhnt . Ich gehe hinein . Natür¬
lich : das Los hat er nicht . Aber nehmen Sie
vielleicht das da , sagt er , das kommt Ihrer
Nummer noch am nächsten : 1906 . — Neun¬
zehnhundertsechs kann ich leider nicht

(Zeichnung : Mangold )
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brauchen , sage ich , da kann ich ja schon
gleich 1857 oder 247 523 nehmen , und ziehe
also unverrichteter Dinge wieder ab . Und
das Schönste kommt jetzt : Gestern sehe
ich in der Ziehungsliste nach , und da hat
gewonnen . . . .«

» Wirklich 1915 ? « fieberte sie .
» Nein — viel toller : 1906 ! !«^ »1906 ! « schrie sie auf und griff nach je¬

ner Gegend , in der medizinische Laien das
Herz vermuten .

» 1906« , bestätigte er tonlos . » Wärest du^
1906 geboren , hätte ich heute zehntausend
Beichsmark . Aber warum weinst du denn ? !
Die Aussichten der Lotterie , die Chancen ,für . einen hohen Treffer sind doch von vorn
herein sehr gering , und du kannst ja
schließlich nichts dafür , daß du nicht 1906
geboren bist !«

» Aber ich bin « , schluchzte sie fassungs¬
los .

» Du bist ? Neunzehnhundert «
. . . sechs geboren !« ergänzte sie hau¬

chend . » Hätte ich nur damals nicht die Un¬
wahrheit gesagt , dann hättest du zehntau¬
send Mark gewonnen !«

» Zehntausend nicht «, erwiderte etwas
trocken der diplomatische Gefreite Wein
berl , »aber die zehn, . um die ich wegen
dieser strittigen Frage mit dem Gustl ge¬
wettet habe .«

Waagerecht : 1 . Stadt an der Etsch ,
4 . Stadt an der Buhr , 6 . Zeitraum , 9 . mittel¬
deutscher Höhenzug , 11 . Wagenteil , 12 . Adria -
insel , 13 . Edelstein , 15 . Menschenrasse , 16.
Baustoff , 17 . Nebenfluß von 18 . s . , 19- Unter¬
weisung , 21 . Eingang , 24 . Mädchenname ,
26 . Flächenmaß , 27 . Stadt in Belgien , 28. Kur¬
ort an der Isar , 29 . Papageienart , 31 . griechi¬
scher Buchstabe , 33 . Stadt in der Deut^ hen
Ostmark , 35 . Haustier , 37 . Kurort in Südtirol ,
38 . männl . Haustier , 40 . Stadt i , d , Provinz
Sachsen , 42 . Singvogel , 44 . Verwandte , 45 .
Spaß , 46 . Gesichtsteil , 47 . Getränk , Biersorte ,
48 . Schriftstück , 49 . asiatische Nutzpflanze . —
Senkrecht : 1 . Fluß zum Bhein , 2 . Baum¬
grün , 3 . Berg im Bayerischen Wald , 5. weib¬
liches Haustier , 6 . Stadt an der Mosel , 7. Ein¬
wand , 8 . Wurfspieß der Germanen , 10 . » Ge¬
flügeltes Wort « , 12 . Stadt in Belgien , 14 . Ent¬
behrung , 15 . Stimmlage , 18 . deutscher Strom ,
20. Wohnungsgeld , 22 . deutsche Olympia¬
siegerin , 23 . Großvater , 24 . amerikan . Schrift¬
steller , 25. wie 1 . w . , 26 . Gattung , 30 . Frauen -
naine , 32. Stadt in Oldenburg , 33 . Fluß zur
Buhr , 34 . Kadaver , 35. Vorgebirge , 36. afghan .
Stadt , 37 . aufgetragenes Essen , 39. Blume ,
40. Segelstange , 41 . türkischer Titel , 43 .
Schiffsseite , 45 Auerochs .

Lösung der letzten Rätsel
. Kreuzworträtsel

Waagerecht : 1 . Paddel , 7 . Paar , 9 . Oster -
monat , 12 . Druese , 14 . Kap , 16 . Tel . 17 . Nil , 19 .
Inn , 21 . Aar, 22 . Lot . 24. Dom , 26 . Sau , 28 . Ava¬
ren , 33. Nationalehre , 36 . Lade, 37. Salut ,
38 . Natur . — Senkrecht : 2 . Aper , 3 . Daru ,4 . Dame , 5 . Eros , 6 . As , 8 . ja , 9 . Oka , 10 . Tee ,
11 . Aken , 13 . Plan , 15 . Palmarum , 16 . Tripolis ,
18. Inka , 20. Nero , 21 . Anden , 23 . Truhe , *25.
Osaka , 27 . Aarau , 28 . Ai , 29 . Volt , 30 . Ana,
31 . Rad , 32 . Elen , 34 . Tal , 35 . Hut.

Schachaufgabe Nr . 16
G . Mohr , Straßburg - Kronenburg

abcd ' e fgh

a b c d e f g ^
Matt in zwei Zügei }

Auflösung der Schachaufgabe Nr . 15. —
Unsere Osteraufgabe stammt von dem vor
einigen Jahren verstorbenen holländischen
Problemisten Weenink . Der Lösungszug
1. d2 — d4 enthält eine direkte Mattdrohung .
Dafür entschädigt aber die verblüffende
Art , mit welcher dieser d-Bauer in stetigem
Aufwärtsstreben in den beiden nächsten
Zügen zugleich Schach aufdeckt , Schach
deckt und Deckungen verhindert . 1 . . . . e4
— e3 + , 2 . d4 — d5+, T d6 — d4 , 3 . d5 — d6
matt . — Wenn 1 D a7, 2 . T X L . Wenn
1 d6, 2 . L X T und wenn 1 T b5,
2. D a2 .

Die Aufgabe Nr . 12 lösten richtig : K.
Klein ( Straßburg ) , H . Frey (Uffholz ) und W .
Ostertag (Hagenau ) .

Zur Aufgabe Nr . 13 ging eine erstaunlich
hohe Zahl falscher Lösungen ein . S f4 kann
wegen des aufgedeckten Schachs nicht zie¬
hen ! Bichtige Lösung von W . Ostertag
(Hagenau ) .

^ ür ^ rohe Greste
FEIST - SEKTKELLEREI FRANKFURT ( MAIN )

Ceneralvertr . Renatus Emil KUHN , Solothurner Strafte IS
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K. H. von Neubronner
Der Schoberhof
Erlebnisstarker Roman aus Schwaben

Harald Baumgarten
Flucht in die lugend
Spannende Geschichte einer Lieb «

Cornelia Thoren
Entscheidender Sommer

Aufopfernde Liebe einer Frau
Gebunden je RM 3.75
Durch den Buchhandel
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' San . -Rat Dr . STRAHL'5
Lungentee m. Nährsalzen RM . 2,—
Blasen -Nierentee » 2,20
Nerventee m. Aufbausalz . » 2,20
Arterientee » 2,20
Blutreinigungstee » 1,60
Gallensteintee » 1,20
Gicht- u . Rheumatee . . . . » 2,20
Hämorrhoidaltee » 1,—
Haustee » 1,10
Magenbittertee » 2,20

Seit Jahren bewährt .
»SANO «, Hoher Steg 27 , Straßburg
Postscheck -Konto Straßburg 275.78
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Wir stellen her als Spezialität :

HEUAUFZUGE
von der einfachsten

bis zur
schwierigsten

Anlage , auch mit :
Bogenbahnen ,

steigende
Bogenbahnen ,
Drehscheiben ,
Weichen usw .

Winden und Auf -
c . fA . zugsteile , untall -

sicher geschützt

WIR LIEFERN ALLE LANDMASCHINEN

Verwaltungsrecht
Deutsche Gemeindeordnung .

Vom 30. Januar 1935 . Nebst amtlicher Begründung . In
Fortsetzung des Erläuterungsbuches zum Preußischen Ge -
meindeverfassungs - und Gemeindefinanzgesetz von von
Lympius und Küchenhoff herausgegeben und erläutert
von Dr . Günther Küchenhoff , Amts - und Land¬
gerichtsrat , Gemeinschaftsleiter , Mitglied der Beamten -
dienststrafkammer bei der Regierung in Breslau , und
Dr . Robert Berger , Amt «- und Landgerichtsrat .
XII , 500 und 18 Seiten . 1935 . Mit Nachträgen . (Gutten -
tagsche 61g . Dtsch . Reichsgesetze Nr . 194 .)

Ganzleinen RM . 9.—

Deutsehe Gemeindeordnung .
Mit Begründung und Sachregister . Herausgegeben von
MinRat M . Schattenfroh . Klein -Oktav . 191 Seiten .
1935 . (Schweitzers blaue Textausg .)

RM . 2 .—, Ganzleinen RM . 2 .50

Die Deutsche Gemeindeordnang .
Handkommentar zum Gesetz , den Durchführungsvor¬
schriften und der Ausführungsanweisung . Von MinRat
M . Schattenfroh . Oktav . 555 Seiten . 1935 . (Schweit¬
zers braune Handausg .) Ganzleinen RM . 13.—

Deutsches Beamtengesetz
vom 26 . Januar 1937 . Textausgabe mit Erläuterungen
von Dr . Oskar Fischbach , Geh . Regierungsrat und
Ministerialdirigent im Reichsfinanzministerium , Mitglied
des Ausschusses »Beamtenrecht « der Akademie für Deut¬
sches Recht . Taschenformat . XI , 595 Seiten . 1937 . (Gut -

t tentagsche Slg . Dtsch . Reichsgesetze Nr . 82.) Mit Nach¬
trag 1940. Ganzleinen RM - 12-—

Vermögens - und Hanshaltsrecht der deutschen Gemeinden .
Systematische Darstellung . Von Dr . Hermann Sten¬
ger . Oktav . XI , 409 Seiten . 1939 .

RM . 11 .— , Ganzleinen RM . 13 .50

Reichshaushaltsordnnng
vom 31 . Dezember 1922 / 8 . März 1930 / Dezember 1933
nebst den Wirtschaftsbestimmungen für das Reich . Er¬
läutert von Ministerialdirigent R. Schulze und Mini¬
sterialrat Dr . E . W a g n e r . 3 . Aufläge . 958 Seiten . 1934 .
(Stilkes Rechtsbibliothek Nr . 20 .) Ganzleinen RM 18 .—

Reichskassenordnung
vom 6 . August 1927 (RKO .) , mit Erläuterungen von Geh .
Oberregierungsrat Ministerialdirigent i . R . R . Schulze
und Ministerialrat Dr . E . Wagner . 666 Seiten . 1930.
(Stilkes Rechtsbibl . Nr . 92 .) Ganzleinen RM . 16 .—

Rechnungslegungsordnung für das Reich
vom 3 . Juni 1929 (RRO .), mit Erläuterungen von Geh .
Oberregierungsrat Ministerialdirigent i . R . R . Schulze
und Ministerialrat Dr . E . W a g n e r . 2 . Auflage . 1941 .
(Stilkes Rechtsbibl . Nr . 100 .) Ganzleinen RM . 16 .20

Über unsere weitere Literatur unterrichten Sie unsere
, Verzeichnisse , die wir Ihnen gern kostenlos liefern .

VERLAG WALTER DE GRUYTER & CO . BERLIN W 35

Es ist ein wahrer Jammer
wenn man so unter Magenbeschwerden , Blähun¬
gen , trägem Stuhlgang oder an der Galle zu
leiden hat und die schlechten Stoffe womöglichins Blut übergehen und Abspannung , Mattig¬keit , Kopfschmerzen , üble Laune , Reizbarkeit ,Gliederschwere und - reißen , Herzbeklemmung ,
Hautjucken , Hautunreinigkeiten usw , verur¬
sachen . Aber da gibt es jetzt ein ganz vorzüg¬
liches Mittel : CITTTJT Nr . 33 . Es ist wirklich aus
33 verschiedenen , heilsamen , feinpulverisiertenKräutern gebildet , und darauf beruht auch seine
vielseitige und gründliche Wirksamkeit , die weit
und breit gelobt wird . Orig .-Pckg . 1,80 F!M.In Apotheken vorrätig . ( (33331

Kanzlei der Treuhand A. G.
für Elsaß und Lothringen

Straßburg, Lange Straße 103
Der kommissarische Leiter , Herr Alfred Wey,

der Firma

Fabrique de Meubles GAMO 8 . a r . L
Straßburg , 101 , Lange Straße , mit einem Kapi¬
tal von 30 .000, — Frs . , hat , gemäß der Ziffer II
der 3ten Anordnung des Chefs der Zivilverwal¬
tung zur Wiedereinführung der Muttersprache
vom 16. August 1940 , beschlossen , die bisherige
französische Firmenbezeichnung in

Möbel - und Ausstattungs-Werkstätten
vormals » G A M 0 « G. m. b. H.
Lange Straße 101, Straßburg

umzuwandeln .
Dieser Beschluß -om 8 . April 1941 wurde am

19 . April 1941 auf der Geschäftsstelle des Land¬
gerichts Straßburg , Kammer für Handelssachen ,
hinterlegt . (70036

Veröffentlichung
Durch BeschluS vom 17. April 1941, £ £ /

>' -
menbezeichnung der ImmobiliengeselltchaTt ,

• IMMOBI
LIA«. Society Anonyme au Capital de 4 115 000 » ' »•■
Siige ä Strasbourg , Petite Rue de » Magasins 6, in .

IMMOBIUA A . G.
STRASSBÜRB

umgeändert.
Zwei Fertigungen dei Beschlusses wurden am

IT. April 1941 , beim Landgericht Straßburg , Kammer für
Handelssachen , hinterlegt .

Der kommissarische Verwalter :
Wolf ZINK, Strasburg , SternwartstraBe 5.

Passbilder
Schlossergasse 27

Der Unterzeichnete , Geschäftsführerder Firma »SATTLER & Cie«, Ateliersde Construction , Societe ä responsabilite limitee , in Brumath ( U. E.) , Wald¬
straße , hat beschlossen die Firmenbe¬
zeichnung wie folgt umzuändern :

SATTLER & Co
Mühlenbau - und Bauschreinerei

Gesellschaft mit beschränkter Haftung .Vorstehender Beschluß vom 4. April1941, wurde am 16. April 1941 beim
Landgericht Sbraßburg , Geschäftsstelle
der Kammer für Handelssachen , hin¬
terlegt . (30577

Alfred SATTLER, Geschäftsführer .
Der Unterzeichnete, - Delegierte des

Verwaltungsrates der Firma »Etablis¬
sements PAIN«, Societe Anonyme , in
Lipsheim (U .-Els .) , hat beschlossen die
Firmenbezeichnung wie folgt umzu¬ändern :

» Gasapparate -Fabrik PAINc
Aktiengesellschaft

Vorstehender Beschluß vom 8. April
1941, wurde am 17. April 1941 beim
Landgericht Jftraßburg , Geschäftsstelle
der Kammer für Handelssachen , hinter
legt . (30578

Hermann PAIN ,
Delegierter des Verwaltungsrates .

beschluss
Die Geschäftsinhaber der Firma Salon
de Modes VOGUE, Societe en nom
collectif , 3, rue du Temple -Neuf ,
Strasbourg , haben beschlossen , ihre
Firma in eine offene Handelsgesell¬
schaft unter dem Namen

- Modesalon
Kirsch & Koehren

STRASSBURG, Heukirchgasse 3
umzuändern . (3063G
Zwei Ausfertigungen dieses Beschlus¬
ses wurden am 15. April 1941 , beim
Landgericht Straßburg , Kammer für
Handelssachen , hinterlegt .
Die Leiter :

J . KIRSCH u . F. KOEHREN .

Ohne Zeitungsanzeige
keine Umsatzsteigerung!

beschluss
CH . HEISS & Cie, S . ä r . I., NEUDORF

Laut Gesellschaftsbeschluß vom 9. April 1941 , nie¬
dergelegt in zwei Ausfertigungen am 16. April 1941 bei der
Kammer für Handelssachen beim Landgericht Straßburg ,wird die Firmenbezeichnung in (6957

K. & E. HEISS, G. m . b. H.
umgeändert .

Der Geschäftsführer : K . HEISS .
beschluss

Durch Beschluß vom 17. April 1941 des unterzeich¬
neten Geschäftsführers wurde die Firmenbezeichnung :
Stearinerie et Manufacture de Bougies , Oleine et Cly-
cerine par Saponification , Etablissements Victor HAEHL
& Cie , Georges Haehl & Cie Suecrs ., Societe en Comm.
Simple , Strasbourg -Robertsau , in :

Stearin- & Kerzen-Fabrik
OLEIH , GLYZERIN

VIKTOR HAEHL & Co
GEORG HAEHL & Co. Nachf . K . G.

STRASSBURG-RUPRECHTSAU
abgeändert .

Zwei Ausfertigungen dieses Beschlusses wurden tm
17. April 1941 beim Landgericht Straßburg , Abteilung für
Handelssachen hinterlegt . (6901

Straßburg , den 17 . April 1941.
Georg HAEHL.

HOCHFELDEN

Gebrüder VOELCKEL , G .m .b .H . Drahtzieherei ,
Flechterei und Weberei , Hochfelden

Durch Beschluß des unterzeichneten Ge¬
schäftsführers vom 1 . Dezember 1940 wurde die
bisherige Firmenbezeichnung VOELCKEL Fre -
res , Societe ä responsabilite limitee , Trefilerie
et Fabrique de Tolles et grllages metalliques um¬
geändert in :

Gebrüder VOELCKEL , G .m .b .H.
Drahtzieherei , riechterei und Weberei .

Zwei Ausfertigungen dieses Beschlusses sind
am 17 . April 1941 bei der Geschäftsstelle des
Landgerichts Straßburg hinterlegt worden .

30618 Der Geschäftsführer : gez . Emil Voelckel .
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FACHHAUS FÜR NEUZEITLICHE
BOROMASCHlNEN UNO BOROBEDARF

ARTHUR GRUNEWALD & Co .
G. M. B. H. GEGRÜNDET 1908 Vermal » J. SRI . . COUR * C«.

STRASSBURG im eisass
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L EHSTEIN

Verzeichnis der Ortsstraßen von ERSTEIN
Nachdem die Beschilderung der Ortsstraßen durchgeführt ist ,hierunter die Namen derselben nochm als bekannt gegeben :

verden

Frühere Benennung ;
Münstergasse
Klöstergasse
Klosterstaden
Oelmühlgasse
Hafenstraße
Annastraße
Luisenstraße
Brühlystraße
Aloysiusstraße
Lotharstraße
Blumengasse
N iedermühlinsel
Mühlengasse
Schlossergasse
Katzengasse
Löffelgasse
Hirtengasse
Gartengasse
Schiffbauergasse
Kraffter Straße !
Straßburger Straße
Altmarktstraße
Spargasse
Krämergasse
Brandgasse
Hufschmiedgasse
Rheinstraße
Spitalgasse
Hinter den Gärten
Schülplatz

Bahnhofstraße
Osthauser Straße
Sellergasse
Jakobstraße
Odilienstraße
Wallgasse
Martinsgasse
Felixgasse
Petergasse
Antonsgasse
Große Dorfgasse
Kleine Dorfgasse
Kraftmühlgasse
Kraftmühlsackgasse
Iiistaden
Bleiche
Vordermatt
Spennersackgasse
Kasernengasse
Grabengasse
Fuchsgasse
Schleifgasse
Große Kirchgasse
Poststraße oder Bohnengasse
Regenbogengasse
Nonnengasse
Rebmattgasse
Werggasse
Schloßstaden
Woerthinsel
Sandstaden
Spitzengasse
Marktplatz oder Rathausplatz

EBSTEIN , den 18. April 1941.
30635 )

Neue Benennung:
Münstergasse -
Klostergasse
Klosterstaden
Bürgermeister -Abry-StraSe
Hafenstraße
Annastraße
Luisenstraße
Brühlystraße
Meister -Erwin -Str-aße
Lotharstraße
Blumengasse
Niedermühlinsel
Mühlengasse
Schlossergasse
Fischartstraße
Goethestraße
Hirtengasse
Gartengasse
Schiffbauergasse
Kraffter Sträßel
Straßburger Straße
Herderstraße
Spargasse
Krämergasse
Schlageterstraße
Bramlgasse
Rheinstraße
Spitalgasse
Lenzstraße
Karl -Roos-Platz

(Karl -Roos-Scbule )
Hermann -Göring -Straße
Osthauser Straße
Horst -Wessel -Straße
Hans -Jakob -Straße
Odilienstraße
bis zu den Linden : Waligasse
von den Linden ab : Schillerstraße
Martinsgasse
Felixgasse
Petergasse
Antonsgasse
Ottfriedgasse
Dorfgasse
Kraftmühlgasse
Merianstraße
Iiistaden
Bleiche
Vordermatt
Spennersackgasse
Kasernengasse
Grabengasse
Fuchsgasse
Dietterlinstraße
Große Kirchgasse
Alfons -Heydt -Straße
lO.-Juni -Straße
Scheffelstraße
Rebmattgasse
Werg **8se
Schloßstaden
Woerthinsel
Sandstaden
Spitzensrasse
Adolf-Hitler-Platx *

Der Stadtkommissar : H. RgHM.
, Hicoton " gegen

Bettnässen
Preis RM . 2,90.

Hanauerland -
Apotheke . (33403 ;
Kehl am Rhein .

WALTER BEHRENSIBRAUNSCHWEIC

fco/tenfr»f von Sammlunger

Lamellen und Kuppiungsbau
August Häusseimann, Stuttgart - ObertHrkheim I£ j: : 2js *s
Spezialität : AUTOMOBIL - , MOTORRAD - , LOKO MOTIV - und

WERKZEUGMASCHINEN - KUPPLUNQSLAMELLEN
Höchste Gewähr für Ausführung und Gl u ■ l I t * t

38066
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Kampfgeschwader
Lützow

Für Jugendliche zugelassen !
Heute ununterbrochene Vorstellung

von 1,15 bis 10,30 Uhr

BRIGITTE HORNEY

Das Mädchen von Fanö
Ein Film der Bavaria -Filmkunst
nach dem gleichnamigen Roman

von Günther Weisenborn
Für Jugendliche flicht zugelassen 1

HEIXZ RÜIIMA .W
in

Wenn wir alle Enge ! wären
Ein tolles Lustspiel

STADTTHEATER STRASSBURG
SÄNGERHAUS

Donnerstag , den 24. April 1941, 20 Uhr

5 . Städtisches
Sinfonie -Konzert

Das städtische Sinfonie - Orchester
unter Leitung von

Kapellmeister Heinrich HOLLREISER ,
Duisburg . •

Solist : Kammersänger Karl SCHMITT -
WALTER , Erster lyrischer Bariton
am Deutschen Opernhaus Berlin.

Programmfolge :
5. Sinfonie in B-dur Franz Schubert
5 Lieder Hugo Wolf

(Solist : K . Schmitt - Walter)
6. Sinfonie (Pathetique ) . . Peter Tschaikotvsky

Eintrittskarten zum Preise von 1 .- RM . bis
j .- RM . sind an der Kasse des Stadttheaters
in den üblichen Verkaufsstunden sowie an
der Abendkasse im Sängerhaus eine halbe
Stunde vor Beginn des Konzertes erhältlich.

\ - , • -m ^ wm

Wir Meiden Sie ricf

una das ist wichtig.

FORMHALS
FACHGESCHÄFT für
• TRA88BURO . « • r l • R ©o • - PI • t *.

DAM EINKLEIDUNG
eck * o « r 6tr • amm « f . aunl

Wer seine Güter (Wagenladungen , Stück - und
Exprsssgut , Gepäck ) mit der

Strassenbahn
befördert ,

Spart Treibstoff , i0
„ i/ nd

Beschleunigter Güterverkehr auf den Überlandbahnlinien
Strassburg —Erstein —Sundhausen
Strassburg —Truchtersheim
Strassburg —Westhofen
Strassburg —Oberehnheim —Ottrott

Auskunft erteilt :
Strassburger Strassenbahngesellschaft
Verkehrsabteilung : Nebenbahnen
Fernruf : 201 .25, 235 .13 S048a

Ihre alte Bezugsquelle steht Ihnen wieder zu Diensten

Werkzeugkönig

Peter Ludwig Schmidt , Wuppertal - Elberfeld

SIÖHR
FörcferAnfag$n

Fahrbare Förderbänder und Auflader . Ortsfeste
Bandförderer , Hängebahnen , Kreistransporteure ,
Pfannenförderer , Rollenbahnen , Stapler , Wag -
gonentlader und alle sonstige Nahförderanlagen .

Wilhelm STÖHR , Offenbach a . M.
Spezialfabrik für Transporten ! agen

Vertreter fürElsass u . Lothringen : Ing . 1 ans Joly ,
Strasburg -Neudorf , Karmellterstrasse 29

Fernsprecher 41438. 34965

Anzeigen helfen vermitteln

Seit 75 Jahren liefern bekannt zuverlässig

Moderne
Hochleisfungs -Werkzeugmaschinen

Präzisions -Werkzeuge

Delisle & Ziegele - Stuttgart
Telephon 74646 — 48 • Telegr .-Adr. : Delisle

Flachglas -Grosshandlung

EUGEN PREVOT
BISCHWEILER (U . - E.)
Bau- , Roh- , Draht-, (36093

Ornament - und
Kathedral-Glas

in Kisten und ganzen Wagenladungen

KUNI*
AUHTtLLUNG

9tR*WtHRMH(HT
KUNSTLfR

IMfHDORJUJtN
ROCK

STRASBURG *12.-20 . APRIL
f ( HL0II *R0HAN

HNTRITT- fRfl

Hördter Spergeln !
Geschäftsleute aus dem Elsass wenden
sich mit ihren Bestellungen an die
Hauptsammelstelle

Spar - und Darlehnskasse
Fernruf Nr . 8 in HÖRDT .

v Eisengrosshandlung « Sanitäre Einrichtungen J

Am Holderstock I . OFFENBURG i . Bd .
Fernsprecher 2I76

Günstige Bezugsquelle für Industrie und Handwerk

Wir bieten :

Kranken -
Versicherung

v . RM . monaU . a .

Krankenhaus -
Tagegeld
für alle Berufe

Tagegeld -
Versicherung

für freje Berufe

Tatsachen :
Ifaino yUan{o7oi {on Unfällen u. einer Reihe von akuten Infektions-
Itulllv Vlul luLullull krankheiten lt § 13 der Allgem . Vers . Beding .

auch bei Inanspruchnahme , sof. diese nicht grösser
als 10 Monatsprämien ist (§ 27 Allg.-Vers .-Beding .)

UnkQndbarkeit seitens der GeseUschaft nacii 3-jähnger versiche-
Bezahlung unquittierter Rechnungen - Aufnahm « ohne firztl .
Untersuchung • freie Wahl des Arztes oder zugelassenen
Heilpraktikers - Behandlung als Privatpatient - Arzneien ,Krankenhauskosten (Krankenhaus 1. , 2 . . 3. Klasse , je nach

Tarif ) - Geburtshilfe - Sterbegeld .

Auszahlungs- RM. 100 .- in 10 Tagen
beispiel bei Krankenhausaufenthalt

bei einer monatlichen Prämie von M. 1.75 bis 45 J ahre bezw . M. 2 .50
bei höherem Alter . Versicherungsmöglichkeit : .Eia Krankenhaustage¬
geld von M. 5. - , M. 10.- , oder M. 15.- je Krankenhaustag .
Unfälle des täglichen Lebens sind in die Versicherung eingeschlossen .
Berufsunfälle können gegen Prämienzuschlag mitversichert werden .

Auszahlungs - RM. 10 .- tfigl . Krankengeld
beispiel : bei Arbeitsunfähigkeit

Monatliche Prämie M. 8 .50 bis 45 Jahre bzw . M. 10. - über 45 Jahre ,
Versichernngsmöglichkeit : Krankentagegeld von M. 1. - bis M. 15.%

Der Abschluss der Krankenhaustagegeld- und Tagegeldversicherung ist auch möglich ohne
Aufgabe einer anderweitig bestehenden Krankenversicherung .

Verlangen Sie unverbindliches Angebot !
DEUTSCHE KRANKEN -VERSICHERUNGS -A .-G. IÄÄ B

rinĝ
STRASSBURG , Gerbergraben 1 - Am Eiaernon Mann - Fernruf 206 . 27

Wir betreuen über 550 .000 Mitglieder

RADIO repariert
HAMM , Züricher
Straße 31. (30294

ßlU"1 ® '
| Laub , Früchte zur
Binderei u. Zimra .-

ISchmuck , ein Kar¬
ton voll 3 M. Nach¬
nahme . Auch feine
Ballblumen , Reiher -
Straußenfed . Liste
fr . Blumenf . Hesse ,
Dresden , Scbeffel -

IIstr . 12 p. I . -IV .

äfaw&iW ftMtüi (Uf tote*
wenn die Feldpost ein Fläschchen von dem tausendfach bewährten
Künzell AKA-FLUID bringt . Sie wissen ja — es schützt vor Erkäl¬
tung , Schnupfen , Grippe , Halsschmerzen , Zahnweh , hält Krank -
heitskeime fern , erfrischt und belebt den ganzen Körper .
Jetzt wer .n die kalten , feuchten Tage kommen , leistet es , tropfen¬
weise angewandt , unschätzbare Dienste .

Ihr Apotheker oder Fachdrogist Mit es für Sie bereit

' BUKOBt DAkhSHAUS
FRITZ BAUMGÄRTNER Strassburg

Strasse der Arbeit
Ecke Buchsweiler Strasse

Fernruf 25635

BÜRQMASCHINEN BÜR (3 )MOBEL BürQ bEDARF
REPARATUR . EN ALLER MASC H I N E N UN D MARKEN



Sonntag , 20 . April 1941

Oberbürgermeister Paul Maaß
Gauamtsfeiter für Rassenpolitik

STRASSBURG . Das Gaupersonalamt teilt
mit :

Mit Wirkung vom 1. Mai 1941 berief Gau¬
leiter Robert Wagner den bisherigen
Gauamtsleiter des Gauamtes für Beamte ,
Gauleitung Mark Brandenburg der NSDAP .,
Pg . Paul Maaß , zum Leiter des Gau¬
amtes für Rassenpolitik in der Gauleitung
Baden der NSDAP .

Gauamtsleiter Maaß ist im Jahre 1896 in
Mülhausen geboren . Nach dem Besuch
der Realschule in Thann jind des Gymna¬
siums zu Altkirch , wo er 1914 die Reife¬
prüfung ablegte , meldete er sich bei Kriegs¬
ausbruch als Kriegsfreiwilliger . Er wurde
1917 Offizier , war zweimal verwundet , 1917
schwer . Nach dem Weltkrieg studierte er
an der Universität Freiburg und an der
Kommunalen Hochschule Düsseldorf und
trat dann fn den Reichszolldienst ein ; er
war zuletzt Regierungsrat bei der Reichs¬
finanzverwaltung .

1922 trat der neuernannte Gauamtsleiter
bereits der NSDAP , bei , ist Träger des
Reichsehrenzeichens der NSDAP . , war bis
1935 SA .- und dann ff -Führer . In der Politi¬
schen Leitung war er nacheinander Orts¬
gruppenleiter , Kreisamtsleiter und Gauamts¬
leiter im Gau Düsseldorf der NSDAP . Am
3 . April 1939 wurde er als Gauamtsleiter für
das Amt für Beamte zur Gauleitung Bran¬
denburg berufen .

Pg . Maaß war vor Ausbruch dieses Krieges
am Zusammenschluß der Elsaß -Lothringer
im Reich rege beteiligt . Er gehörte zu den
führenden Persönlichkeiten des » Bundes
der Elsaß -Lothringer im Reich « und des
» Bundes im Westen « . Am 15. November 1940
wurde er zum Oberbürgermeister
der Stadt Mülhausen berufen .
1500 BDM .-Führerinnen in Straßburg

Ffihrerinnentreffen vom 25.—27. April
STRASSBURG . In der Zeit vom 25.—27 .
April kommen 1500 elsässische und badische
Mädel - und Jungmädelführerinnen zu einem
Führerinnentreffen des Obergaues Baden
nach Straßburg .

Die Tagung wird am Freitag , 25 . April ,durch Gauleiter Robert Wagner eröff¬
net . Anschließend spricht Oberstadkommis¬
sar Dr- Ernst über das Thema »Kampf um
das Elsaß « , Der Abend bringt eine Veranstal¬
tung des BDM.-Werkes . » Glaube und Schön¬
heit « .

Am Samstagvormittag 8 Uhr gibt die Ober -
gauführerin Ursel Meyer zum Gottesberge
die Arbeitsrichtlinien für die Sommerarbeit .
Es folgt ein Singen mit Hauptbannführer
Georg Blumensaat , dem Komponisten be¬
kannter HJ .-Lieder . Die Obergauführerin
Lotte Becker gibt darauf einen außenpoliti¬
schen Ueberblick . Um 11 Uhr spricht Staats¬
minister Dr . Schmitthenner über »Die
deutsche Sendung in Europa « . Der Nachmit¬
tag wird wieder mit einem Singen mit Haupt¬
bannführer Georg Blumensaat eingeleitet .
Von 17 bis 17,30 Uhr veranstaltet dann der
BDM . ein offenes Singen auf verschiedenen
Plätzen , der Stadt . Um 20 Uhr beginnt ein
Konzertabend mit dem Straßburger Sinfonie -
Orchester , unter Leitung von Wolfgang
Fortner , Heidelberg .

Den Ausklang bildet eine Kundgebung am
Sonntagvormittag 9 Uhr , auf der Ober¬
gebietsführer Friedhelm Kemper über die
Kampfzeit der Hitlerjugend spricht . Den Ab¬
schluß des Treffens bildet die Weihe der el -
sässischen Gruppenwimpel vor dem Straß¬
burger Münster durch die BDM.-Reichsrefe -
rentin Dr . Jutta Rüdiger .

Studiengenehmigung an reichs -
deutschen Hochschulen

STRASSBURG . Der Chef der Zivilverwal¬
tung , Abteilung Erziehung , Unterricht und
Volksbildung — Referat Studiengenehmi¬
gung — gibt bekannt , daß die für das Tri¬
mester 1941 an reichsdeutschen Hochschu¬
len erteilten Studiengenehmigungen wei¬
terhin für das S o m m e r s e m e s t e r
1941 gültig sind .

(Vmfthau im Seite 5

für „das Sommersemester 1941 müssen bis
spätestens 25. 4 . 41 in Heidelberg eingereichtsein . Nur bei Einreichen sämtlicher Unter¬
lagen bis zu diesem Termin kann eine Auf¬
nahme in die Förderung erfolgen .«

UOTERELSASS

HIRSCHLAND . (L andwirtschaftliche
Berufsschule errichtet . ) In Hirsch¬
land wurde eine landwirtschaftliche Berufs¬
schule errichtet . Alle Knaben der Ortschaf -
teA Hirschland , Eschweiler , Rauweiler , Bä¬
rendorf , Kirberg und Görlingen , die ' an
Ostern aus der Volksschule entlassen wur¬
den und nicht die gewerbliche oder kauf¬
männische Berufsschule als Lehrlinge be¬
suchen , ■ werden der landwirtschaftlichen

Berufsschule zugewiesen . Die Unterrichts¬
erteilung erfolgt im Volksschulgebäude .
RIEDSELZ . (Zwei Säcke Saatgerste
gestohlen . ) Im landwirtschaftlichen La¬
ger sind zwei Säcke Saatgerste gestohlen
worden . Inzwischen hat der Dieb , aus Ge¬
wissensbissen oder aus Angst vor .der kom¬
menden Strafe , einen Sack wieder zurück¬
gebracht . Die Gendarmerie ist dem Dieb
auf der Spur .
SCHLETTSTADT . (Eine Landwirt¬
schaftliche Bezirksstelle . ) In
Schlettstadt ist eine Staatliche Landwirt¬
schaftliche Bezirksstelle , verbunden mit ei¬
ner Landwirtschaftsschule , geschaffen wor¬
den . Die Stelle führt die Bezeichnung : » Der
Regierungslandwirtschaftsrat — Landwirt¬
schaftsschule «.

Unser Fliegernachwuchs
Der Pimpf von heute ist der Flieger von morgen

( NS .-Gaudienst . ) Als vor vier Jahren —
genau am 17 . April 1937 — das National¬
sozialistische Fliegerkorps auf¬
gestellt wurde , hatten hierfür die Engländer
wie für alles , was im nationalsozialistischen
Deutschland geschah , nur ein spöttisches
Achselzucken übrig . Daß ein junger Flieger
oder einer der es werden wollte , sich einer
Gemeinschaft anschloß , die von ihren Mit¬
gliedern das Tragen einer Uniform ver¬
langt , und , was dazu gehört , Unterordnung
und strengen Dienstbetrieb , ging den Be¬
griffen von »Freiheit « , wie sie Plutokraten -
söhne Verstehen , zuwider . Für sie ist das
Fliegen , auch in der Luftwaffe , nur » Sport « ,eine Klubangelegenheit . Jetzt , wo sich der
Mangel än Fliegern in der Royal Air Force
arg bemerkbar macht , rühren sie die Re¬
klametrommel , versprechen alle möglichen

baut und mit dem er seine ersten fliegeri¬
schen Erfahrungen sammelt . Hier sieht er
schon seinen Knabentraum in einem Maß
verwirklicht , von dem sich der Erwachsene
in der Regel keine rechte Vorstellung
machen kann . Denn das Flugrrfodell fliegt
nach denselben Grundgesetzen wie das
Segel - oder Motorflugzeug . Der sachgemäße
Bau setzt auch ein bestimmtes Maß an
hanwerklichem Können voraus . Die Bewäh¬
rung hierin ist für die Uberweisung zur
Flieger -HJ . mit ausschlaggebend . Dieser
nächste Schritt erfolgt im Alter von 15
Jahren . Es beginnt die segelfliegerische
Ausbildung . In ihr erfährt die fliegerische
Begeisterung vielleicht ihre idealste Aus¬
prägung . Es kommt keineswegs darauf an ,
daß junge Menschen vorzeitig " in äußere
soldatische Formen gepreßt werden , um sie

OBEKELSASS

MÜLHAUSEN . ( Drei Jahre Gefäng¬
nis für einen Warenhausdieb . ) In
einem hiesigen Warenhaus verschwanden
in jüngster Zeit Kleider , Wäsche , Ge¬
brauchsgegenstände usw ., ohne daß man
anfangs dem Dieb auf die Spur kam . Den
Bemühungen der Abteilungsleiter , die sich
nächtelang im Hause versteckt hielten , ge¬
lang es schließlich , einen 19 Jahre alten
Burschen festzunehmen . Dieser ließ sich
abends in einen Nebenraum einschließen ,
um in der Nacht dann seine Raubzüge
durchzuführen . Am Morgen verließ er als
einer der ersten Kunden mit einem gut ver¬
packten Paket das Haus . Die gestohlenen
Waren bot der Bursche an der Bahn durch¬
reisenden Wehrmachtsangehörigen an un¬
ter der Vorgabe , er komme von Beifort und
habe ein Judenlager billig erwerben kön¬
nen . Das Gericht verurteilte den Waren¬
hausdieb zu drei Jahren Gefängnis .

Elsässische Studenten in Heidelberg
HEIDELBERG . Das Studentenwerk Heidel¬
berg gibt bekannt : »Die Gesuche um Auf¬
nahme in die Sonderförderung für Elsässer

Seit 1920 trifft sich Jahr für Jahr deutsche Jugend
zum Wettbewerb im Segelflug

auf der Wasserkuppe in der Rhön
(Mater : NSFK . - Gruppe 16 )

Erleichterungen und Vorteile , die sich letz¬
ten Endes zum Nachteil der Leistung aus¬
wirken müssen . Mit märchenhaften Sum¬
men werden fliegende Abenteurer aus aller
Welt geworben . Alle diese Anstrengungen
ksmmen zu spät , unseren Vorsprung können
sie nie mehr einholen . Den Nachwuchs
haben wir !

Dabei wurde der Grundsatz der Freiwil¬
ligkeit in der deutschen Fliegerei nie ver¬
lassen . Hermann G ö r i n g hatte von An¬
fang an ausgesprochen : » Ich will nur Frei¬
willige haben . Ich zweifle keinen Augen¬
blick daran , daß ich mich auch in Zukunft
bei dem weiteren Aufbau und Ausbau der Luft¬
waffe auf die volle Begeisterungsfähigkeit un¬
serer Jugend ebenso verlassen kann wie auf
das Verständnis der Eltern «. Diese Erwartung
des Reichsmarschalls wurde nicht ent¬
täuscht . Die helle Begeisterung unserer
Jugend für die Fliegerei kann jeder Vater
und jede Mutter bestätigen , wenn ihr Junge
mit glänzenden Augen den vorüberbrausen¬
den Flugzeugen nachschaut und wie ein
alter Fachmann sich in den einzelnen
Typen auskennt .

Dieser Begeisterung ist bei uns schon
früh Gelegenheit zur praktischen Betäti¬
gung geboten . Der Korpsführer des NSFK .
hat vor Jahren schon im Einvernehmen
mit dem Reichsjugendführer und dem
Reichserziehungsministerium im Deutschen
Jungvolk Modellfluggruppen eingerichtet .
Im Flugmodell besitzt der zwölfjährige
Pimpf scnon » sein Flugzeug «, das er selbst

durch Drill dem Ausbildungsstand der regu¬
lären Truppenverbände bis zu einem gewis¬
sen Grad anzugleichen . Vielmehr wird Wert
auf die Entwicklung der geistigen und kör¬
perlichen Fähigkeiten , auf Erziehung und
Festigung des Charakters gelegt . Der Hitler¬
junge soll sich auf dem Segelfluggelände
selbst auf fliegerische Eignung , Härte und
Ausdauer prüfen lernen . Denn Luftfahrt
braucht starken Sinn und kühne Herzen .
Für Weichlinge ist in ihr kein Platz .

Innerhalb der Flieger -HJ . bildet sich be¬
reits seit Jahren ein riesiges Sammelbecken
für den Fliegernachwuchs , der , Schritt für
Schritt , mit einfachen Gleitflügen begin¬
nend , vor immer höhere Aufgaben gestelltwird . Die letzte Stufe vor dem Eintritt in
die Luftwaffe ist dann die Ausbildung beim
NS .-Fliegerkorps . Sein vormilitärischer Aus¬
bildungsplan hat die segelfliegerische Vor¬
ausbildung bis zum Segelflugzeugführer¬
schein oder wenigstens bis zur C - Prüfung
auf Übungssegelflugzeugen zur Voraus¬
setzung .

In keinem Land erfährt demnach der
Flieger eine derart gründliche , lange und
vielseitige Ausbildung wie in Deutschland .
Es kann als Regel bezeichnet werden , daß
der einzelne bei seinem Eintritt in die Luft¬
waffe durchschnittlich bereits auf eine
sechs - bis achtjährige vormilitärische Aus¬
bildung zurückblicken kann . Ihren Wert
hat sie im Verlauf dieses Krieges in glän¬zender Weise erwiesen »

E . D.

M1TTELBAPEM

Im Korker Rückw &ndererlager
KEHL . Immer setzt sich der Gau Baden tat¬
kräftig ein , wenn es gilt , die Kette der
Volksgemeinschaft zu schmieden . Neben
der Aufnahme von Erholungskindern in La¬
gern und Freistellen nimmt sich Baden
jetzt auch der Volksdeutschen Umsiedler
aus dem Osten an . Ja , die Menschen , die
vor nicht langer Zeit selbst um Haus und
Hof bangen mussten , bieten jetzt denen
Heimstatt , die alles aufgaben , um aus
freiem Entschluss in ihr deutsches Heimat¬
land zurückzukehren .

Baden und Bessarabien ! Wie weit lie¬
gen die beideii Länder doch auseinander ,
wie verschieden klingen ihre Namen ! In
Kork , in dem schmucken Ort zwischen
Kehl und Appenweier ( den Strassburgfah -
rern gut bekannt ) wurde ein grosses Ge¬
bäude für die Deutschen aus Bessara¬
bien wohnlich eingerichtet , das , über hun¬
dert Menschen aufnehmen kann . Im ganzen
Ort sprach man wochenlang nur von den zu
erwartenden deutschen Brüdern aus dem
fernen Osten , und jeder Korker tat das
Seine , um den Empfang für die Weitge¬
reisten so herzlich und angenehm wie mög¬
lich zu gestalten . Nui . gehören die Rück¬
wanderer schon seit zwei Wochen zur Ge¬
meinde , wo wir sie besucht haben . Sie
haben uns viel zu erzählen . .Wie sie in
Rumänien aufwuchsen , seit wieviel Gene¬
rationen sie dort als Abkömmlinge einsti¬
ger Kolonisten ansässig waren , und vor al¬
lem , wie sie , trotz fremdvölkischer Ein¬
flüsse und Umgehung , ihr Deutschtum auf
vorgeschobenem Posten tapfer verteidigt
haben . Und wie sie sich nun entschlossen ,den Weg nach Deutschland zu gehen , der
ihnen vom Führer gewiesen wurde .

Die Reise der »Besseren Arabier « , wie
sie sich selbst scherzend nennen , dauerte
im ganzen acht Tage und wurde durch zwei
Zwischenlager unterbrochen , eins im Hage¬
stein bei Kronstadt ( Sammellager ) , das
zweite in Bruck an der Leither ( Auffang¬
lager ) . Nicht genug loben können die
Rückwanderer die glänzende Verpflegung ,die ihnen unterwegs durch die NSV. zuteil
wurde . Ueberhaupt war alles vorbereitet ,die Kinderbetreuung durch die NS .-Schwe -
ster ebenso wie die umsichtige Nachfragenach eventuellen Krankheitsfällen .

In Kork sind Einzelne bereits im Beruf
untergebracht , zum Teil bei Handwerkern .Die anderen harren des Augenblicks , wo
sie durch die Einwandererzentrale unter¬
gebracht werden . Ein Bauer aus Sieben¬
bürgen z . B . konnte seinen Hof mit Hilfe
der Kommission verkaufen ; die erlöste
Summe steht ihm zur Verfügung für den
Ankauf eines Anwesens in Deutschland . Das
grosse Gepäck befindet sich noch in einem
Lager in Bukarest und folgt nach , sobald
die Rückgewanderten als Reichsdeutsche
eingebürgert und im Reich fest angesiedeltsind .

Der Aufenthalt im Korker Rückwanderer¬
lager verläuft in geordneter harmonischerWeise ; von der NSV .-Volkswohlfahrt , der

für Nervöse
bei Schlaflosigkeit
Fl m . 200 g RM 1 .57 Fl. m . 410 g RM 2 .61

In Apotheken und Drogerien

NS .- Prauenschaft , von allen Seiten werdendie Bessarabiendeutschen betreut . Wir hö¬ren von den Gästen des Lagers durchwegein makelloses , kaum durch Akzent gefärb¬tes Deutsch . Sie werden nun wieder Glie¬der der grossen Gemeinschaft , der sieschon immer mit dem Herzen angehörten .
E . M.'AST RA

AD DI ERMASCH INEN^
BUCHUNGSMASCHINE^

Kennen Sie schon unser neues Formularmuster GWE 4
mit Grundpreis - Fortschreibungsblatt für Versorgungs¬
betriebe ? Ausführliche Unterlagen sofort !

Generalvertretung t
Rafl & Sachen, Freiburg i . Br ., AdoH-HiUer-Strasse 201

Ruf 8154
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Seife 6

Neuartige Werbung
des unterelsässischen Handwerks

Die Handwerkskammer StraOburg tritt jetztmit einer neuartigen Werbung für das unter -
elsässische • Handwerk vor die Oeffentlichkeit .Sie gibt denjenigen Handwerkern , die keine
Ausstellungsmöglichkeit oder nur in ungünsti¬
ger Geschäftslage haben , Gelegenheit , ihre ge¬
diegenen handwerklichen Erzeugnisse in Schau »
feilstem und Schaukasten des früheren Ge¬
schäftshauses »Unifix « in Straßburg , Hoher
Steg , zu zeigen , das der Generalbevollmächtigte
für das volks - und reichsfeindliche Vermögen
der Handwerkskammer bis zum 19. Mai 1941
zur Verfügung stellte .

Diese Schau von vorwiegend handwerklichen
Erzeugnissen und auserlesenen kunsthandwerk¬
lichen Gegenständen wird dazu beitragen , das
Verständnis für das Können der elsässischen
Handwerker weiter zu fördern . Es handelt sich
um eine reine Ausstellung , also ohne Verkauf
in dem Geschäftshaus selbst . Interessenten fin >
den allerdings die Namen der Hersteller und die
Verkaufspreise der ausgestellten Waren ver¬
zeichnet . Auf der Schau sind 20 Aussteller aus
den verschiedensten Gewerben vertreten . So
zeigt ein Intarsienschneider Landschaften ,
Töpfer bringen keramische Arbeiten zur Schau ,
wie Vasen , Krüge und Becher , ferner stellen
aus Buchbinder und Glasmaler , Holzbildhauer
und Drechsler , Herren - und Damenschneider ,
Kunstschlosser und Holzschuhmacher sowie ein
Messerschmied , Kürschner , Elektriker und
schließlich Wäscheschneiderinnen und eine
Stickerei .

Teure Ware aus Frankreich
Die Preise in Frankreich haben in der letzten

Zeit eine derartige Höhe erreicht , dass die im¬
portierten Waren auch ohne Abschöpfung eines
Valutagewinnes unter Zugrundelegung norma¬
ler Handelsgewinne zu Preisen im Elsass ver¬
kauft werden , die über der Preislage für die
gleichen oder vergleichbaren Erzeugnisse im
Altreich liegen . Nach § 10 , Absatz 1 der Ver¬
ordnung über die Lohn - und Preisgestaltung im
Elsass vom 11. August 1940 bildet aber der ver¬
gleichbare Altreichpreis die oberste Grenze für
den Verkauf einer Ware im Elsass , unbescha¬
det , ob es sich um eine im Elsass erzeugte ,
oder aus dem Altreich oder aus Frankreich ein¬
geführte Ware handelt .

Um sich vor etwaigen Strafmassnahmen zu
bewahren , hat daher der zugelassene Impor¬
teur jeweils sorgfältig zu prüfen , ob er die
ihm berechneten Preise zahlen kann , ohne beim
Weiterverkauf der Waren diesem obersten
Grundsatz des Preisrechts im Elsass zuwider¬
zuhandeln . Wer gegen diese Vorschrift ver -
stösst , setzt sich nicht nur der Gefahr der Be¬
strafung durch die Preisüberwachungsstelle
aus , er hat auch die entschäd i gungsIose Ein¬
ziehung der überteuerten Waren und seine
Ausschaltung als Importeur zu gewärtigen .
Eine Einfuhr von Waren zu höheren Preisen
als im Altreich darf nur mit ausdrücklicher
Zustimmung der Preisreferate beim Chef der
Zivilverwaltung erfolgen ,

Schrifttum
Prof . Dr . Thoms , Walter , Rentabilität und

Leistung . Muth 'sche Verlagsbuchhandlung ,
Stuttgart . Der Verfasser , Professor an der Hei¬
delberger Universität , will in diesem Buch dar¬
legen , daß es notwendig ist , die Wirtscbafts -

( VOLKgWIRTSCHAFT )
Sonntag , 20. April 1941
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Das weltbekannte Morteldichtungsmittel

gegen Wasiertcliä Jefi undfcuchtigiieitin Bouwerhen all«' Hit
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rechnung des Betriebes neu aufzubauen . Er
wendet sich dabei schärf gegen die bisherige
kapitalistische Auffassung von der Rentabilität
und zeigt demgegenüber die Stellung der Ren¬
tabilität im Sozialismus auf : Nicht die Renta¬
bilität entscheidet über den Erfolg des Betriebe «,
sondern der Erfolg entscheidet über die Renta¬
bilität . Die Voraussetzung und Grundlage der
Rentabilität ist die Leistung . Die Schrift Thoms '
wird in der NS .-Bibliographie geführt . Hl.

Wieder 1438 Arbeitslose weniger
In 4er ersten Aprilhälfte hat sieh die Arbeits -

einsatzUge Im Elsaß weiterhin gebessert , und
swar ist die Zahl der Arbeitslosen im Berichts¬
zeitraum vom 1. 4 . bis 15 . 4 . 1941 um 392 (gegen
1274 im vorhergehenden Berichtszeitraum ) Män¬
ner und 1046 (gegen 964 ) Frauen , also insgesamt
um 1418 (gegen 2 238) zurückgegangen . An
dieser erneuten Abnahme der Arbeitslosigkeit
im Elsaß ist das Arbeitsamt Straßburg an erster
Stelle beteiligt . Die Arbeitslosenzahl konnte

hier um 26 v . H . von 4 178 auf 3 053 verminöert
werden , darunter befinden sich nur noch 776
arbeitslose Männer . In Kolmar betrug die Ab¬
nahme 15 v . H . (von 822 auf 701) und in Hagenau
14 v . H . (von 418 auf 355 ) . Im Arbeitsamt Mül¬
hausen konnten kaum 3 v . H . (4 776 gegen 4 905)
Arbeitslose weniger gezählt werden . Dies ist
besonders auf die in diesem Arbeitsamtsbezirk
bekannte schwierige Lage im Fraueneinsatc
zurückzuführen . Unter den in Mülhausen ge
zählten 4 776 Arbeitslosen befinden sich allein
3 303 arbeitslose Frauen .

gen nicht den Betrag von 250.— RM ., so ist
die Ausfuhr aus dem besetzten Frankreich
nach Elsass und Lothringen auch ohne Geneh¬
migungsvermerk des Mllitärbefehlshabers in
Frankreich , eines Bezirkschefs oder Feldkom «
mandatiten zulässig . Zuständig für diese Be¬
rechtigungsscheine ist also die Ein - und Aus¬
fuhrstelle bei den Chefs der Zollverwaltungen
im Elsass und in Lothringen . Diese Neurege¬
lung gilt vorläufig bis zum 31. Mai 1941.

Aus der elsässischen Wirtschaft
Zusammenschluß der elsässischen Forst - und

HoliwirUchaft . — Die Anmeldefrist für Betriebe
der elsässischen Forst - und Holzwirtschaft laut
Verordnung über den Zusammenschluß der
elsässischen Forst - und Holzwirtschaft und über
die Errichtung eines Forst - und Holzwirtschafts¬
amtes in Straßburg vom 3 . 4 . 41 ist vom 1 . 4 . 41
auf 1 . 5 . 41 verlängert worden . Die anmelde¬
pflichtigen Betriebe haben bis zu diesem Tage
die Fragebogen an das Forst - und Holzwirt¬
schaftsamt Straßburg einzuschicken .

Ver . Unterelsässische Ziegelwerke AG., Nie -
derbetaehdorf . — Der ordentlichen Hauptver¬
sammlung am 16 . Mai 1941 in den Räumen der
Generaldirektion Straßburg - Schiltigheim der
Ver . Unterelsässischen Ziegelwerke AG ., Nieder -
betschdorf , wird der Abschluß für die Geschäfts¬
jahre 1939 und 1940 zur Genehmigung vorgelegt .

Eine Modeschule in Mülhausen (Eis .). — Der
Oberbürgermeister der Textilstadt Mülhausen
(Eis .) beabsichtigt die Errichtung einer städti¬
schen Modeschule . Aufgabe dieser Schule soll
es sein , die modischen Verarbeitungsmöglich¬
keiten der in Mülhausen hergestellten Texti¬
lien zu zeigen und zu fördern sowie das Stoff¬
musterentwerfen , das Modezeichnen und das
praktische Anfertigen von Modeerzeugnissen aus
Müihauser Textilien zu pflegen ,

»Unitas « AG. MUlhausen (Eis .) . — Zur Vorlage
und Genehmigung des Abschlusses über das Ge¬
schäftsjahr 1940 beruft der Verwaltungsrat der
»Unitas « AG . Mülhausen zum 8. Mai 1941 seine
ordentliche Hauptversammlung ein .

Neue Gemüse - und Obstpreise im Elsaß . —
Mit Wirkung ab 16 April wurden für das Elsaß
neue Höchstpreise für Gemüse und Obst ange¬
ordnet . Veränderungen gegenüber den am
10. April festgesetzten Verbraucherhöchstpreisen
ergaben sich nur für Radies mit einem Höchst¬
preis von 40 Rpf . je Bund , für Spinat mit
34 Rpf . je Kilogramm und für Kopfsalat mit
34 Rpf . je Stück .

Straßburger Eisenhof Michel & Cie führt
Simon Loeb AG . fort . — Am 9 . April 1941 wurde
die Straßburger Eisenhof Michel & Cie . Kom
manditges . gegründet . Gegenstand des Unter
nehmens ist die Fortführung des in Straßburg
unter der Firma Simon Loeb AG . betriebenen
Eisenhandelsgeschäftes . Das Gesellschaftskapi -
tar betärgt 100 000 RM ., von dem der persönlich
haftende Gesellschafter Kaufmann Ernst Michel
(Wolfisheim ) 10 000 RM . und die Kommandistin
Fa . Eisenhof , AG . für Eisen -Röhren und Metall¬
handel in Mannheim 90 000 RM . leisten .

Chaussures Lienhardt S. a . Strassburg . —
Die Schuh -Gross - und Einzelhandelsgesellschaft
hat ihr Aktienkapital von 1,5 Mill . Franken auf
75 000 RM . umgestellt und durch Kapitalrück¬
zahlung auf 39 000 RM . verringert . Gleichzeitig
wurde beschlossen , die Gesellschaft in eine of¬
fene Handelsgesellschaft Schuhhaus Lienhardt ,
Inhaber Paul und Rüdiger Lienhardt , Strass¬
burg , umzuwandeln . Das Gesellschaftskapital
von 39 000 RM . liegt zu 2/3 in den Händen von
Paul Lienhardt und zu 1/3 bei Rüdiger Lien¬
hardt .

Badische Bank
Im Bericht über das Geschäftsjahr 1940 be¬

tont die Badische Bank , daß sich die am
8 . August 1940 in Straßburg , Kolmar und Mül¬
hausen eröffneten Filialen in fortschreitender
Entwicklung befinden . Mit der bedeutenden
AUfemeinen Elsässischen Bank -
gesellschaft , St raßburg , stehe das
Institut in engen Beziehungen und hoffe , das
gesteckte Ziel der Verschmelzung bald errei¬
chen zu können . Nach Durchführung dieser
Aufgabe werde die Bank als regionale Kredit¬
bank eine starke Ausweitung erfahren .

Durch den erweiterten Geschäftsumfang ha¬
ben sich im Berichtsjahr Zinsen und Diskont
von 1 .7 auf 1 .86 Millionen RM . erhöht , ebenso
weisen Provisionen , Gebühren und andere Ein¬
nahmen eine Steigerung von 1 .68 auf 1.75 Mill .
RM . aus . Dagegen verminderte sich der Per¬
sonalaufwand infolge der Einberufungen von

.11 auf 1.06 ; die sonstigen Handlungsunkosten
weisen eine geringe Erhöhung von 0 .24 auf 0 .32
auf . Beeinflußt durch Rückerhalt von Ueber -
zahlungen in den letzten Jahren sind Steuern
und ähnliche Abgaben von 0 .96 auf 0 .58 Mill .
RM . gefallen . Nach stark erhöhten Abschreibun¬
gen von 0 .80 (0 .36) Mill . RM . und Absetzung der
Tantiemen und Gratifikationen stellt sich der
Reingewinn einschl . 250 000 Vortrag (unv . ) auf
933 156 (782 685 ) RM . Daraus sollen wieder 6 %
Dividende verteilt und 203 156 RM . dem Unter¬
stützungsverein der Bad . Bank e. V . zugewiesen
werden . Ein Rest - on wieder 250 000 RM . soll
auf neue Rechnung vorgetragen werden .

Di« Bilanzsumme hat sich um 33 Mill . von
91 .5 auf 124 .5 Mill . RM . erhöht . Der Gesamt¬
umsatz auf einer Seite -des Hauptbuches ist von

.7 Milliarden auf 4 .2 Milliarden RM . gestiegen .
In der Verir .ögensaufStellung (31 . 12.) beträgt die
ausgewiesene Barreserve zur Deckung der ge¬
samten Verpflichtungen 8 .24 (6 .02) .

Di« Spareinlagen - stiegen von 2 .79 auf 4 .14.
Das Grundkapital beträgt 8 .0 bei 4 .08 (unv .) ge¬
setzlichen Rücklagen , die Rückstellungen er¬
höhten sich von 0 .35 auf 0 .59 . Im Hinblick auf
die zu erwartenden besonderen Aufgaben Im

Elsaß wurden die stillen Reserven weiter ge¬
stärkt . Das gesamte haftende Eigenkapital nach
§ 11 Abs . 2 KWG . beträgt unverändert 12 .8 Mill .
RM .

Das Vermögen der Beamtenunterstützungs¬
kasse mit einem Rechnungswert von 1 .34 Mill .
RM . wurde auf den im Dezember 1940 neu¬
gegründeten Unterstützungsverein der Bad .
Bank e . V . übertragen .

' Im Berichtsjahre konn¬
ten 58 815 RM . an Zuschüssen und Pensionen
an Betriebsangehörige zur Auszahlung gebracht
werden . Die bereits erwähnte höhere Zuwei¬
sung an den Unterstützungsverein wurde vor¬
genommen , um für die im Elsaß zufallenden
großen Aufgaben jetzt schon Vorsorge zu
treffen . Der Geschäftsgang während der
Monate seit Schluß des Berichtsjahres war be¬
friedigend .

Warenverkehr Frankreich-Elsaß
Der Warenverkehr zwischen dem besetzten

französischen Gebiet mit Elsass und Lothrin¬
gen ist seit dem 1. April 1941 auf eine neue
Grundlage gestellt worden . Grundsätzlich wird
nunmehr die Ausfuhrgenehmigung durch den
Militärbefehlshaber in Frankreich auf den von
den Chefs der Zivilverwaltung im Elsass und
Lothringen wie bisher auszustellenden Berech¬
tigungsscheinen erteilt . Nach wie vor sind die
Berechtigungsscheine bei der Ein - und Ausfuhr¬
stelle der Chefs der Zivilverwaltung zu beantra -

fen , die die Scheine der Verbindungsstelle
'rankreich der Organisation der deutschen

Wirtschaft in Paris zur Weiterleitung der
Ausfuhrgenehmigung einreicht .

Ausgenommen von dieser Regelung sind be¬
stimmte Erzeugnisse mit einem Höchstbetrag
bis zu 1000 RM . Für diese Waren sind die
Bezirkschefs und Feldkommandanten ermäch¬
tigt , Ausfuhrgenehmigungen in eigener Zustän¬
digkeit zu erteilen . Von dieser Regelung wer¬
den erfasst Reparaturbedarf und Ersatzteile
für Maschinen , Bausteine und Ziegel , chemi¬
sche Produkte für Bauzwecke und pharmazeu¬
tische Zwecke sowie Reparaturbedarf und Er¬
satzteile aus Kautschuk oder Asbest ( jedoch
keine Fahrzeugreifen ) .

Uebersteigt der Wert der einzelnen Sendun -

Die Volkswirtschaftliche Abteilung de*
Dresdner Bank gibt eine tabellarisch «
Uebersicht » Die Währungen der Welt 1929 —.
1940« heraus , die Interessenten am Schalter der
Filiale Straßburg , Münstergasse 2, zur Verfü »
gung gestellt wird .

Berliner Börse
Vom 19. April — UneiaheltUcK "

Festvefüins - 18. Ajril.lJ .April
liotie Wert «

Privatdiskont
Keichsb . Üiek .'.omb . Diskont
6% Oeisenk . B.
44% Kr . Krupp
6% Mittd . Stuhl
*i % Ver . Stahl

Banken

¥
1Ü£»/8
104%

und Verkehrs-
wesen

Adca . . . . . . . .
Bk . (. Brau . .
Bad . Bank . . . .

Bay . Hyp . Bk .
Berl . Handels
Comnjerzbk .
Dt . Bank . . . .

Dt . Reichsbank
Dt . Übersee .
Dresdn . Bank

AG. f. Verkehr
Ailg . Lokal . . . .
Dt . Reichsb . Vz

Hapag . . . . . .
Hambg . -Süd .
Hansa Dampf
Nordd . Lloyd

Industriewerte
Accumulator . .
A . E. Q, . . . . . .
Abschaff . Zell

Augsb . Nttrnb .
Basalt

Bayern Motor .
P . Beinberg

Berger Tiefb .
Bergmann

Berl . Masch .
Braunk . Brikett
Bremer Wolle .
Buderus
Charl . Wasser
Chem . Heyden
Conti Gummi . .
Daimler Benz .
Demag . . . . . . . .
Dt . Atlanten . .
Dt . Contigas . .
Dt . Erdöl . . . .
Dt . Linol
Dt . Telefon . .
Dt . Waffen . . . .
Dt . Eisenhdl . . .

bedeutet : Our

126.-
172 .-
151 .-
HS »/,49' /.15i .-
127 ' /,Hl 1/.
US/ ,
163 .-
207 ' /,
>21»/.
123V.174«/.
141 .-
123—

334»;.
164»/.
153V,
198 .-

87' /,
225 ",;
17 #.-
217 ..
190 -
169 -
193»/.
1*3-
341 .-
184 .-
204' /,129' /.
163 ' /.
171 -
175 .-

2*/.
o' ,J
4 ' ,,

114»

125 ' /.
172 -
151 -
135 .-
153-

Ui ' /J
163»/
206 . -
121 %
122 ' /;

122*/.

335.-
164»/.
197' /,
67.-

223»/ .
1 ' *' /•
215-
>90»/,
170 . -

U3 ' /,
.46 ' /,
122»/:
208 . -
iö8 .'
*04 ' /.
163 .-
170*/,
176 .-
180. -
226.-

204.-
Einheltskurs.

Chr . Dlerlg . . . .
Dortm . Union
* Dynamit . . . .
Eisenb . Verk . . .
El . Lieferung . ,
El . W . Schles .
El. Licht Kraft
Engelhardt
I . G . Farben . .
Feldmüble
Feiten . . . . .
Ges . f . el .
Goldschmidt
Hambg . El . .
Harb . Gummi . .
Harpener
Hoescb - A. G. . .
Holzmann
Hotelbetr . . . .
Ilse Bergb . . .
do . Genuß •
Junghans . . . .
Kali Chemie . .
Klöcknerwerke
Lahmayer . . .
Leopoldgr . . . . .
* C. Lorenz . .
Mannesmann . .
Mansfeld . .
Vasi 'hb . u.
Max 'hütte . . . .
Metallge8
Rhein . Braun . .
Rhein . Elektro
Rheinstahl . . . .
Rh . -Westf . El .
Rh . Met . Borsig
* Sachsenwerk
Salzdetfurth . .
* Sarotti . . . . . .
Schering A. G.
Schub . -Salzer . .
Schultheiß . . . .
Siem .-Halske . .

do . Vorz .
Stöhr Kammg .
Stolberg Zink
Südd . Zucker . .
Thür . Gas . . . .

Ver . Glanzst .
Ver . Stahl . . . .
Vogel Draht . «
Wasser Gelsen
Westd . Kaufhor

Westf . Draht
Wintershall | .
Zell Waldh .

B .

II . Air« , 1«. / fffl
232V* ' 232»/,
m .

"
>C4' /,
Ul .
182' /,
215' /,
184.-
159' /,
190 -
184' /,
195»/.
174' /.
275.-
173. -
H4»/,
145. -
121•/,
1?S»(,

'

140»/,
163' /,
.172-

3C6*/g
■od
npi ,

217-
isr/.
159' /.
118 '/,18»»/,195» "

.
171-

203. - t« Otavl Minen

157»/,
163—

171—
i 8t »/.
170.-
UJ »/.
15o' /(
163-
21» I.
162.-
206' /,
112-

276.-
161' /,

286' /,
189-
145-

142-
167»/.T *

» *>l,
244V,
125 ' /,
188 -

17 ' .-
160 —

157' /,

21«-
168 .-
114.-
153 -
165 -

218 . -
163 -
205»/,
182' /,
154 »/,
279 •/,
275 ' /,
160 -
28 » I,

144»/,
218 -

1«7»/,
168' f,
1 78 ' /,

32 ' /,

- Frankfurter Börse
Ueberwiegend freundlich '

Industrie -
aktien

Adlerwerke , .
Adt , Gebr . . . .
Brown Boveri .
Zern . Heidelbg .
Chem . Albert
Dt . Gold Sill
Dt . Steinzeug .
Eichb . Werger
Ettl . Spinn .
Gebr . Fahr
Frankf Masch .

Grün
Haid

& Bilfinf
& Neu .

Holzmann . . .
Klein , Sch . & I
Kons . Braun .
Lahmeyer . . .
Lanz . . . . . . . . .
Ludw . Akt . -Bi

18. llAllH !

158" , 15 8' /,
113 ' /, 113 ' /,
165 .- 16o»/«
200 - 200 -
148 - 148' / ,
321 . 323.
302 . - S02. -

132 —
~

228 228 .
148 .- 148.-
383. S83
141 .. 141.-
245.- 244. -
225 - 225 . -

136.-
171 - ' f2V«
231 - 230 ' /,

— -

Vfez, Freiburg . .
Belllnd . Wolff . .

'

Sinner Brau . . .
Ver . Dt . Metall .
Voigt & Häffner
Wayss u . Freit .

Bank - Aktien
Dt . Effecten -B .
Pfälz . Hypoth . B ,
Rh Hypoth . B
Bad . Bank . . . .

Freiverkehrs -
werte

Slsäss . Bad . W .
& Klumpp
e , K. & K . i

18.Ami1t. M
«

145.- 145 -
139«/, 129' /,238— 238-
181- 191 -
262- 255 ..

151- 161 -
142- 142 -
171V, : ? iv ,151—

1« V, 148V,
IM ' /, 139 . -

145 . ._ 149 . -
140- 139 -

Damen . Waschlederh » ndKhuh 3

Hinter D am en - L « ierh , n d . cHuh

^

LederhandschuhDamen
bastickt .

Damen -Garnitur h«- - » "*"

Damen -Nachthemd m «

A9S

3 & 0

eis
fesches Herrensporthemd « .

Flotte Herrensportmütie

Kinder.Wäschegarnitur <*.*» >. >

Kinder -Schlafanzug g.~ . «

Aparte Decke „ hm» -
nßO

Reizender Kaffeewärmer
J

930
Eleganter Chiffonschar . . . . . . . ..

Modischer Spitzenstoff £ .
ca . 90 cm breit

-
: ... . 5 *5

Jugendlicher Hut -

Fescher Hut

jugendliches
Gartenkleid . .

Fesches Seidenkleid
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Auskunft und Vorführung durch :

Taylorix - Eezirksstelle Strassburg
Josef Mü ler

Feggasse 9 Tel. 25529

J

MERCEDES -BENZ
®

In der ganzen Welt ist der Name MERCEDES -BENZ ein Inbegriff
für höchste Leistungsfähigkeit , Zuverlässigkeit und Wirtschaft¬
lichkeit . Dank ihrer überlegenen Eigenschaften und Vorzüge
bewähren sich MERCEDES -BENZ-Fahrzeuge auch dort , wo an -
dereTransportmittel versagen . Ein unerreichter Erfahrungsschats
auf allen Gebieten des Motoren - und Kraftfahrzeugbaues hat
in dem MERCEDES-BENZ -Stem , dem Markenzeichen der älte¬
sten Automobilfabrik der Welt , sichtbaren Ausdruck gefunden .

Unser Bauprogramm umfaßt Personen - und Nutzkraft¬
wagen (mit Diesel - oder Vergasermotoren , auch für
Betrieb mit gasförmigen Kraftstoffen ) , weiterhin Flug - ,
Boots - und Triebmagenmotoren sowie stationäre Diesel -

anlagen für jeden Verwendungszweck .

DAIMLER - BENZ AG. STUTTGART - UNTERTURKHEIM
Verkaufs teile und Fabrikwerkstätte Strassburg -Meinau/Els ., Schert zstrasse 5— 7, Fernruf 40317 und 40318 .
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Jkrfkei ih \ Ifyoli
Kriminalroman

von Harald Baumgarten

(54. Fortsetzung )
Die dicken Wolken , die von der See ge¬

kommen waren , hatte der scharfe Wind ,
gründlich verjagt . Ein blassblauer Himmel
spannte sich über der Stadt , es sah aus , als
reiche er von einem Ende der Welt zur
anderen .

Frederkink und Merlin stiegen in den
Wagen .

» Elbchaussee !« sagte Merlin . »Ich sage
Ihnen dann , wo sie halten sollen .«

Frederkink sass klein ünd verschüchtert
neben Merlin .

Mit wachen Augen blickte sich Merlin
überall um . So , als sähe er alles neu . Die
Strassen , die Häuser , die Menschen .

Versonnen lächelte er . Dann wandte er
Sich an Frederkink . » Ich muss mich bei
Ihnen entschuldigen , lieber Frederkink .
Ich habe das Klavierkonzert von Bach ver¬
säumt . Ich habe Sie in eine unangenehme
Lage gebracht .«

Frederkinks Hand wehte durch die Luft .
S>Sie werden es nachholen . Dann werden
Sie das Brandenburgische Konzert von Jo¬
hann Sebastian Bach spielen . Ja ?« Das
>Ja « dehnte sich .

»Ganz bestimmt , Frederkink . Wir werden
(es nachholen .«

Der Wagen fuhr .
Viele Fragen hätte Frederkink stellen

mögen . Aber er wollte nicht eine davon
aussprechen . Merlin war immer so ver¬
schlossen gewesen . Er sah ihn von der

Seite an . Und plötzlich liess sich der An¬
sturm der Gedanken nicht mehr eindäm¬
men . Sie überwältigten ihn einfach . Er
dachte an die Verhöre vor dem Unter¬
suchungsrichter , der wissen wollte , woher
Merlin stammte und was für ein Vorleben
er geführt habe . Fragen , die er nur mit
einem kärglichen » Ich weiss es nicht « hatte
beantworten können .

Etwas atemlos sagte Frederkink : » Ist er
denn nun gefasst -— der Mann , der es tat ?«

Merlins Gesicht verdüsterte sich . »Ja —
gefasst und tot . Heute früh starb er .«

Man hatte Merlin in Haft behalten müs¬
sen , bis der Haftbefehl aufgehoben worden
war . Das hatte Doktor Bertusch heute früh
getan .

» Eigentlich habe ich nie so ganz an Ihre
Schuld geglaubt , Herr Merlin « , hatte er ge¬
sagt , » aber Sie verstehen , die Umstände .«

Aber es war nur unbewusst die gleiche
Haltung .

Ach , der alte Kriminalrat . Was für ein
mitfühlendes Herz hatte der Mann , der sein
Leben dem Kampf gegen das Verbrechen
verschrieben hatte . Wie hatte er ihre
Angst geschildert , die qualvollen Stunden
der Nachtfahrt .

Er hörte wieder Plessows tiefe Stimme .
» Ich habe getan , was ich konnte , um das
kleine Fräulein zu beruhigen . Ich habe ihr
gesagt , daß der Clown Cemballa auf mein
Telegramm hin längst in Haft säße . Aber
sie wollte es nicht glauben . Immer wieder
fing sie von dem Telegramm an , das sie
heimlich an Sie geschickt hatte . Durch
den Sohn der Hausleute des alten Vöcht -
ling . Bis nach Bacharach war der Junge auf

Unser neuer Roman :

RUF DER HEIMAT
von CLARA NORDSTRÖM

rieht seine Kraft aus der Sehnsucht und aus der Liebe : der Sehnsucht nach Schweden ,dem Heimatland der Dichterin , und der Liebe zu Deutschland , der Heimat ihrer Kinder .
Zwischen Liebe und Sehnsucht , Trotz und Heimweh , Leid und Glück , Gefahr , Abenteuer
und Bewährung entscheidet sich auch das Schicksal des Mädchens Barbro , Lillemors
Tochter . Sie flieht aus Deutschland , weil sie die Stimme ihres jungen , ungebärdigen
Mädchenherzens noch nicht versteht , um in Schweden nach mancherlei Wandlungen ihre
wahre Liebe zur Heimat , zur Mutter und zu dem Mann , der ihr bestimmt ist , zu finden .

Ja , Merlin ' hatte verstanden . Man hatte
an seine Schuld glauben müssen .

Und dann , während die Formalitäten er¬
ledigt wurden , war Kriminalrat Plessow ge¬
kommen .

Bei dem Gedanken hellte sich Merlins
Gesicht auf . Er legte den Kopf in den
Nacken und sah nach dem blassblauen
Himmel . Genau so , wie es Edna so gern tat .

seinem Rad gefahren , um es aufzugeben .
Sehen Sie , das hatte ich nicht bemerkt .
Während unserer Fahrt wußte ich schon ,
daß sie recht hatte , und ich unrecht . Ach ,
sie war voller Glauben an Sie .«

»Wann reisen wir denn ?« fragte Freder¬
kink , in vierzehn Tagen haben wir ein
Konzert in London .«

»In zwölf Tagen , Frederkink . Ich muß
hier noch mein Engagement als Musik -
Clown zu Ende führen . Nein , ich will nicht
bei Harris kontraktbrüchig werden , das
hätte mein Bruder Alfons nie getan .«

Eine Antwort , die Frederkink erneut in
die größte , unlösbarste Verwirrung brachte .
»Clown !« murmelte er vor sich hin , »Mu¬
sical -Clown . . . !«

»Noch zehn Tage , Frederkink . Dann wie¬
der . . . Ach ja !«

Der Wagen hatte die Straßen der Stadt
hinter sich . Er rollte auf der Chaussee , die
die Elbe begleitet .

» Ich denke , im Frühjahr heirate ich , Fre¬
derkink . Ich will es Ihnen gleich sagen ,
damit Sie nicht später meinen , ich wollte
Ihnen etwas verschweigen . Sie kennen doch
meine Braut , wie ? Sie haben sie im Künst¬
lerzimmer der Musikhalle kennengelernt .«

Er neigte sich vor und klopfte an die
Scheibe . »Halten Sie hier . Das kleine
Stückchen gehen wir zu Fuß .«

*

Ueber den vom Sturm des gestrigen Tages
arg zerzausten Garten des Häuschens der
Frau Holthusen strich heute ein sanfter
Wind .

Man wird doch noch einmal auf der Ter¬
rasse sitzen können , dachte Frau Holthu¬
sen , während sie sorgsam den Kaffee fil¬
trierte . Gott , war das heute eine Aufre¬
gung - gewesen !

Edna Heim war zurückgekommen . Es
hatte ihr also doch nicht in dem möblier¬
ten Zimmer in der Stadt gefallen .

Aber in welch einem Zustand war sie zu¬
rückgekommen ! Blaß , übernächtig — zum
Erbarmen hatte sie ausgesehen .

»Ins Bett , Kindchen !« hatte Frau Holt¬
husen befohlen .

( Schluß folgt .)

XasrU ^ jl

)

Undpfl

rr Asch - Jcm
-. JPH

Fischereilos
Suche mich zu be¬
teiligen . — Freundl .
Ang . an A. Acker ,

Joh . -Sebast . -Bach -
Straße 1. (7161

Umzüge
Möbel - Lager

Ŝpedition
JUL. KRUMEICH ,
Straßbg .-Neudorf ,

Baldnersweg 9 ,
Fernr . 401.54. (6240

Amtliche Anzeigen

PockenschutzimpSung
Aufforderung an die Eltern

Es wird daran erinnert , daß die Eintra¬
gungen der Impfpflichtigen in den Vororten
an folgenden Tagen stattfinden :
Kroneoburg : in der Mädchenschule Fuchs¬

gasse am 22. April 1941 von 8- 11 und
15- 17 Uhr .

Königshofen und Grüneberg : in der Alten
Schule , Bömerstraße , Königshofen , am 23.
April 1941 von 8- 11 und 15 -17 Uhr .

Neudorf : gerade Hausnummern der Poly¬
gonstraße und alle Straßen rechts dieser
Straße : in der. Neufeldschule , am 24. April
1941 von 8- 11 Uhr .

Neudorf : ungerade Hausnummern der Poly¬
gonstraße und alle Straßen links dieser
Straße : in der Musauschule - Knaben ,
Aloysiusstraße , am 24 . April 1941 von
15-17,30 Uhr .

Neuhof : in der alten Schule b^ i der Kirche
am 25. April 1941 von 8 - 11 Uhr .

Huprechtsau : in der Böcklinschule , am 26.
April 1941 von 8- 11 Uhr .
Als Ausweis ist das Familienbuch oder

der Geburtsschein des Kindes mitzubringen .
In die Impflisten müssen aufgenommen

werden :
J . sämtliche Kinder , die im Laufe des Jahres

1940 geboren sind ,
2. sämtliche Kinder bis zu sechs Jahren , die

aus irgend einem Grunde bis jetzt noch
nicht geimpft wurden . (30569
Die Bewohner der Innenstadt , die die

Eintragung ihrer impfpflichtigen Kinder im
Laufe der vergangenen Woche versäumt
haben , können dies am 28. April 1941 im
Städtischen Gesundheitsamt , Scharlach¬
gasse 15, Zimmer 26, 1. Stock , nachholen .

Dr. WALTHER , Stadtmedizinalrat .
BEKANNTMACHUNG

Verpachtung
Zu verpachten ist der

Gastwirtschaftsbetrieb im Sängerhaus
Angebote sind bis zum 30. April 1941 an

die Liegenschaftsverwaltung , Schlossplatz 5,
zu richten . Die Bedingungen werden nach
Vorladung bekannt gegeben . (030 458

Der Oberstadtkommissar ,
In Vertretung :

gez . Dr . SCHMIDT .

Rechtsanwalt Paul DAMM , Straßburg
Meisengasse 3

. EHESCHEIDUNG
Durch rechtskräftiges Urteil der L Zivilkammer des

Landgerichts Straßburg vom 22 . Januar 1941 wurde die
zwischen Frau Albin STREBLER geb Alexandre Josefine ,
in Mölsheim, Rathausplatz 9, vertreten durch Herrn
Rechtsanwalt Paul Damm , in Strasburg , und Herrn
Albin STREBLER, Buchdrucker in Straßburg , am 9. Ok¬
tober 1936 vor dem Standesbeamten der Gemeinde
Merzweiler geschlossene Ehe zum alleinigen Verschulden
.des Ehemannes geschieden . (7094

{taut DAMM , Rechtsanwalt ,

PAUL MINGES und RICHARD LUX
Rechtsanwälte in Straßburg ,
1 Gerbergraben 51.

Ehescheidung
Laut Urteil des Landgerichts Strassburg vom

19 . Februar 1941 ( I R 79/41 ) , das die Rechts¬
kraft beschritten hat , wurde die am 10 . Septem¬
ber 1920 vor dem Standesbeamten von Scher¬
weiler zwischen Frau Emilienne MEYER , geb .
BOESCH , wohnhaft in Strassburg -Neudorf ,
Ziegelaustrasse Nr. 42 , vertreten durch Rechts¬
anwälte MINGES und LUX, und Herrn Emil
MEYER , Kraftfahrer , wohnhaft in Schiltigheim ,
Hauptstrasse 26 , vertreten durch Rechtsanwälte
Stehberger und Schreckenberg , geschlossene Ehe
aus alleinigem Verschulden des Herrn Meyer
Emil geschieden . (30Ö56

Paul MINGES , Rechtsanwalt .

Alfred Göhry, Rechtsanwalt, Straßburg ,
Hagenauer Straße 10

Ehescheidung
Durch Urteil der 1 . Zivilkammer des Land¬

gerichts Strassburg , im Versäumnisverfahren ,
vom 26 . März 1941, ist in dem Scheidungsver¬
fahren der Frau Charlotte REICHMANN , geb .
Sohlender , Alphornstrasse 10 , Strassburg , gegen
ihren Ehemann Robert Richard REICHMANN ,
ohne bekannten Wohnsitz , die am 16. Dezem¬
ber 1939 vor dem Standesbeamten in Bois - le-
Roi ( Seine - et -Marne ) geschlossene Ehe aus dem
alleinigen Verschulden des Ehemannes geschie¬
den worden -.

Die gegenwärtige Veröffentlichung wurde
gemäss Art . 247 des franz . bürgerlichen Gesetz¬
buches durch den Herrn Präsidenten der 1 . Zi¬
vilkammer des Landgerichts Strassburg durch
Verfügung vom 18 . April 1941 abgeordnet .

Für richtigen Auszug : ( 30633
Alfred Göhry , Rechtsanwalt .

Alfred Göhry, Rechtsanwalt, Straßburg ,
Hagenauer Straße 10

Ehescheidung
Durch Urteil der 2 . Zivilkammer des Land¬

gerichts Straßburg , im Versäumnisverfahren ,
vom 28 . März 1941, ist das Urteil vom 2. Juni
1937, durch welches die Trennung von Tisch
und Bett zwischen Frau Emilia KERN , in Straß¬
burg , Meisengasse 13 , und Herrn Renatus KERN ,
Büroangestellter , ohne bekannten Wohnsitz , aus
alleinigem Verschulden des Ehemannes ausge¬
sprochen wurde , in Scheidungsurteil umge¬
wandelt .

Die gegenwärtige Veröffentlichung wurde ge¬
mäß Art . 247 des franz . bürgerlichen Gesetz¬
buchs -durch den Herrn Präsidenten der 2 . Zi¬
vilkammer des Landgerichts Straßburg durch
Verfügung vom 16 . April 1941 angeordnet .

Für richtigen Auszug :
30631 Alfred Göhry , Rechtsanwalt .

GEREUTH

GEMEINDE GEREUTH

Jagdversteigerung
Mittwoch , den 30. April 1941 , um 14 Uhr , fin¬

det im Gemeindehause hier die Verpachtung der
gemeinschaftlichen Jagd mit 382 ha statt .
226913 Der JagdvprSteher : Simon.

W. L . THIERCELIN , Straßburg L Eis .
Meisengasse 18

Buchhaltungs -Sachverständiger ,
niedergelassen seit 1920

GESELLSCHAFTSAUFLÖSUNG
2 . Aufforderung

Laut einstimmigem Beschluß der Gesellschaf¬
ter der Firma RENE ENGEL & Cie, Fabrique de
Choucroute , G. m . b. H. mit dem Sitze in Gei¬
spolsheim i. Els „ vom 26 . März 1941 , ist die Ge¬
sellschaft mit sofortiger Wirkung aufgelöst
worden .

Zum Liquidator ist Herr Renatus Engel y Fa¬
brikant in Straßburg i . Eis . , Dreizehnergraben 6,ernannt worden .

Die ev . Gläubiger der Gesellschaft werden
aufgefordert , sich beim Liquidator zu melden .

Die gesetzlich vorgeschriebene Hinterlegung
von zwei Abschriften des Auflösungsbeschlusses
geschah auf der Geschäftsstelle der Kammer für
Handelssachen des Landgerichts Straßburg i . Eis .,am 1. April 1941. (30163

Der Geschäftsführer :
Renatus ENGEL .

Versteigerungen

Städtische Darlehnsanstalt - -Strasburg
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(ehemaliges Leihhaus )
FINKWEILER — Däumelgasse 6 — STRASSBURG

Versteigerung
gewöhnlicher Pfänder
Donnerstag , den 24. April 1941, von 9 bis 11,30 ühr

und von 2,30 bis 5 Uhr . (30603
BESICHTIGUNG am Vortag im Versteigerungslokal .
Amtsstube des Gerichtsvollziehers L. BAUMGARTHEN,

in HAGENAU, Nesselring 14.
*

Versteigerung eines Geschäftsfonds
(Schuhfabrik)

Am Donnerstag , den 24. April 1941 um 10 Uhr vormit¬
tags zu Hagenau , Straßburger Straße 2, versteigert der
unterzeichnete Gerichtsvollzieher auf Grund Ermächti¬
gungsbeschluß des Amtsgerichts Hagenau vom 3. De¬
zember 1940 — N 1/39 — und auf Grund Ermächtigung
des Herrn Landkommissars — Abteilung für volks - und
reichsfeindliches Vermögen — in Hagenau vom 27 . März
1941 und auf Anstehen des Konkursverwalters der
Firma »La Bas -Rhinoise « G. m . b .H . , Schuhfabrik in
Hagenau , in Konkurs , den zur Konkursmasse gehören¬
den Geschäftsfonds , umfassend :

Firmenschild , Geschäftsbezeichnung , Kundschaft ,das bestehende Mietsverhältnis , sowie die zur
Schuhfabrikation gehörigen Maschinen , Werk¬
zeuge , Material , Mobiliar , Geschäftseinrichtungund Installation .

Die Versteigerung erfolgt jn einem Lose .
Anschlagspre 's 16 000 Mark .

Für den Fall , daß der Zuschlag in einem Los nicht
erfolgen kann , wird unverzüglich zur Versteigerung der
Objekte in Losen oder einzeln geschritten werden .

Versteigerungsbedingungen : Barzahlung und 20%
Aufgeld .

Das Lastenheft ist auf der Amtsstube des unterzeich¬
neten Versteigerungsbeamten hinterlegt und kann dort
von den Interessenten kostenlos eingesehen werden .

Der Versteigerungsbeamte : L. BAUMGARTHEN .

Tausche 25 kg

Legefulter
gegen belegtes

Mutterkaninchen
Ang. u . 6896 a . d .
Straßburger N. N .

Verschiedene
kleine Anzeigen

Wer kann Auskunft
erteilen über
Alb . Dollinger
416me R. M . I . C . ,
2e Bat ., C. M . 6,
Secteur Postal 183 ,
zul . in Püttlingen .
Zweckdienl . Angab ,
an : Frau Dollinger ,
Weißturmstraße 8

(7160

Versteigerung
von

Personenkraftwagen
Am Montag , den 28 . April 1941 , vormittags10 Uhr , auf dem Adolf -Hitler -Platz zu Mols¬

heim , versteigere ich gegen bar und 20% Auf¬
geld , im Auftrage des Herrn Landkommissars
in ^ Molsheim — Abteilung für das volks - und
reichsfeindliche Vermögen —

dreizehn Personenkraftwagen
verschiedneer Marken , wie Peugeot , Fiat , Re¬
nault , Rosengart , Mathis und Citroen , von 5 , 6,
8, Vr 10 , 11 und 12 PS.

Es handelt sich um gebrauchte PKW . , von
welchen einige reparaturbedürftig , jedoch noch
in gutem Zustande sich befinden .

X . LEHN ,Gerichtsvollzieher in Molsheim .

MOBILIARVERSTEIGERUNG
Am Dienstag , den 22 . April 1941 , vormittags

10 Uhr , findet in Saarburg , wie bisher , im An¬
wesen Edmund Levy , Kastanienplatz 1 , die Fort .
Setzung der Versteigerung von Mobiliar statt .

Besichtigung am Versteigerungstage von 9 bis
10 Uhr , (30552

Vertreter für Elsalj :
Karl Hammel , Strasburg , Alemanenstralje 6

Ohne M* te
Einen neuen Anzug
durch Wenden .

Kunststopfen .
SpezialWerkstatt ,
Kettengasse 5 .

. (7122

Mäuse/Ratten
vernichtet radika
Nlau - Ra -Past
Pckg. 1,50 a. 3,50 MR.
Labor. Dr. SCHWENZER

Düsseldon 30

MUSIK¬
FREUNDE

erfGllen Ihre
Wünsche In

Musikinstrumen¬
ten , Noten und
Bestandteilen usw
In dem bekannten

KARLSRUH !;
Kaiserstraße 96

Fernruf 339
Verlangen Sie

kostenloses Ang.
Reparaturen,
Auswärts-Vers .

Sommerblusen
in

feldgrau Waschsfoff
halbgefüttert , sofort lie¬
ferbar , event . bei Mass¬
einsendung .

Albert HILBERT K. - G .
RASTATT 7oi 29
STRAS SBURG
Alter Weinmarkt 27.

fbeiMlo -
SONNE

S P E ZIA LA U S K,Û FtJSüR o

««ftSäÄss
eugen wurtzstrasse 5 nj.be* u.t

STRASSBURG
fernruf 24d . 93

Ihre Anzeigen
finden In den „Strassburger
Neueste Nachrichten "
weiteste Verbreitung !



Offene Stellen % Wir 9«chen zum möglichst baldigen Eintritt :

Detail - Konstrukteure
technische Zeichner
Vorkalkulatoren
Stückzeitrechner
Betriebsassistenten

Leistungsfähige Verhandstoffabrik
sucht möglichst eingeführten , rüh¬
rigen (30339

SIEMENS[_DBUJ - GERÄTE BAU
HEINRICH LEHMANN & CO

ST . LUDWIG

(Verbandstoffe , Sanitätsgeräte ,
Pharmazeutische Präparate usw . ) .
Ausführt . Bewerbungen mit Licht
bild, Lebenslauf usw . unter F . M .
692 an ALA Anzeigen -A.-G., Frank¬
furt/M., KaiserstraBe 15.

Wir suchen für ausbaufähige Stellungen : (30335

1 . Physiker
für Entwicklungsarbeiten auf den verschiedensten Ge¬
bieten der Vakuumtechnik und des Röhrenbaues .•

2 . Ingenieure
für Entwicklungsaufgaben der Hochfrequenztechnik und
Kurzweltentechnik .

3 . Konstrukteure
für fein - und feinstmechanische Planungen .

4 . Techniker
für Laboratorien , Betrieb und Prüffelder , für Röhrenbau
und Gerätebau .

sucht zur Durchführung von Zeitstudien

Führerbilder
(in Seide gewebt , Neuheit )

Provisionsvertreter
für den Besuch einschl . Geschäfte ges .

W. HOLSTEIN Kom . Ges ., KÖLN ,
Herwarthstraße 4. (30567

INGENIEUR
TECHNIKER

Stenotypistinnen
Bewerbungen mit Lebenslauf , Zeugnisabschriften ,
Lichtbild , Gehaltsansprüchen und Angabe des
frühesten Eintrittstages erbeten unter » Kenn¬
wort T « an

Bewerber , welche dieses Arbeitsgebiet
durch jahrelange Erfahrungen kennen ,
weiden gebeten Unterlagen einzusen¬
den an j 30563
ARBEITSAMT MOLHAUSEN
NE3ENST lLLE ST . LUDWIG

HIMMELWERK A .-G ., TÜBINGEN,
5 . Meister ' und
M eistervertreter und
Einrichter

beim Lebensmittelgroßhandel !n
Elsaß und in Lothringen bekannt ,
von bereits gut eingeführter Fir
ma z . bäldigen Eintritt gesucht .

Bewerbungen mit Zeugnisabschriften u .
Lebenslauf , unter Angabe der Gehalts
anspräche , erbeten unter D 22673 an
die Straßburger Neueste Nachrichten

Wir suchen für sofort oder später

Konstrukteure

techn. Hilfskräfte

Landmessergehilfen

Stenotypistinnen
Buchhalter

Bürohilfskräfte
Ausführliche Bewerbungen mit Le¬
benslauf , Zeugnissen , Lichtbild und
Angabe des Eintrittstermins sind zu
richten an (30418

Doggererz Aktiengesellschaft
Hüttenbetrieb , KEHL, Rheinstraße 91 .

für feinmechanische und glastechnische Werkstätten und
Montagewerkstätten . •

6 . Laborantinnen und
Zeichnerinnen

mit Praxis sowie

Anfängerinnen
möglichst mit Abitur zum Anlernen .
Arische Bewerber und Bewerberinnen werden gebeten ,
ausführliche Angeböte , möglichst mit Lichtbild belegt ,
zu senden an

N ähr mittelf abrik
sacht für den Verkauf ihrer anerkannt guten

Brühpaste
bei Wehrmachtkas ., Polizei . Lazarette , WRK .,
NSV ., WHW . und Gemeinschaftslager der DAF.
bestens eingeführte (30621 Kontorist

aus der Werkzeugbranche für Ver¬
kaufsbüro in FREIBURG/Br . von
Großfirma gesucht . Verlangt wird :
Steno - u . Schreibmaschinen -Kennt¬
nisse . Handschriftl . Bewerb . mit
Lichtbild unter E 22693 an die

Straßburger Neueste Nachrichten .

Angebote mit Bezirksangabe unter M. 499 an :
D . Schürmann, Anz. Mitt., Düsseldorf .

Aktiengesellschaft , Personalabteilung
II1 . /40 Apostelgasse 12,

Elsass , Lothringen , Luxemburg !
Bekannte Pharmaz . Fabrik im Altreieh
sucht zum Mitnehmen ihres bewährten
Desinfektionsmittels einen Fabrikvertretung

erster deutscher Werke der Rundfunk -
und Elektrobranche mit Sitz in Straß
bürg , sucht eingeführten , zuverlässigen
und hranchekundigen

Bedeutende süddeutsche

EISENGROSSHANDLUNG
mit Werkanschluß sucht für
ELSASS und LOTHRINGEN einen

für obige Gebiete , der bei Apotheken
und Drogerien gut eingeführt ist .
Ausführliche Angebote sind zu richten
u. W 22669 an die Str. Neueste Nachr. für Lothringen und Ober -Elsaß . Sofor

tige Angebote mit Lebenslauf , Licht¬
bild und Referenzen erbeten u . 7118
an die Straßburger Neueste Nachricht .tiieht.- Vertreter

Für dauernde Beschäftigung gesucht :

1 Straßenwart
sowie

4 Arbeiter
für Straßenunterhaltungsarbeiten .

Stadtbauamt OBERNDORF a . N., Käme-
ralstraße 8. (30588

Fachmann
für

Pralinen- u.
Stangenfabrikation

zum baldigen Eintritt gesucht . (30435
Eugen TRAUTH & Sohn,
Backwa renfabrik ,
HERXHEIM b. L.

mit guten Beziehungen zum Großverbrauch und
Handel . Es kommen nur Bewerber mit guten
Kenntnissen im Verkauf von Walzeisen , Stab¬
stahl , Blechen . Röhren , Fittings usw . in Betracht .

Angebote erbeten unter B 22690 an die
Straßburger Neueste Nachrichten .

(30076

Eichmeister zuverläss . Mann m.
Führ . -Schein II ü.
III sofort gesucht .
L. Schwahl & Cie ,
Lebensm .-Großhdlg .
Offenburg in Bad.

(30660

gesucht (Alter bis zu 30 Jahre ) . Bezahlung nach
Tarifordnung für Angestellte mit Aussicht auf
Übernahme in das Beamtenverhältnis nach Maß¬
gabe der bestehenden Vorschriften . Gesuche mit
Lebenslauf sind zu richten an:

Chef der Zivilverwaltung im Elsaß
— Finanz- und Wirtschaftsabteilung —
— Eichwesen —
STRASSBURG.

Suche für sofort 70030

Packer und
Krat twage n fü hrer
nur aus der Branche .

KURT KRUTHOFFER
Textilgrosshandlung
Krojienburger Strasse 36

gesucht (wenn
mögl . mit eigener
Werkstatt ) z . bei¬
zen u . ausbessern
von Büromöbeln.
Erfragen : Moltke
straße 10, Erdg .

(Nähe Hauptpost ) ,
morg . v . 8— 10 Uhr .

(7115

Elsässischer
Kaufhausfachmann
zur Uebernalyne eines Kaufhauses

gesucht
Eigenkapifal

Hilfspolizisten
für das Elsass Kraftfahrer Gesucht für April oder Mai in

Jahresstellung zuverlässiger
Hotel -Hausdiener
Bewerbungen mit Bild und Zeug¬
nisabschriften an :
HOTEL » OFFENBURGER HOF «,
OFFEN BURG (Baden) (30369

für Dauerstellung
gesucht . Kraemer ,
Fasanengasse 6.

arischer und (mindestens von einem Elternteil )
deutscher Abstammung , Jahrgänge 1900 — 1923,
1,70 m groß, bei Eignung und Bewährung Über¬
nahme als planmäßiger Polizeibeamter , werden
laufend eingestellt . Anfragen und Meldungen an :

Nebenstelle der Ergänzungsstelle Südwest (V)
des Ergänzungsamtes der WAFFEN - ff ,
STRASSBURG, Elsaßstraße 10 . (30613

mit guten allgemeinen handwerklichen
Kenntnissen in angenehme Stellung
nach Saarbrücken gesucht .
Bewerbungen mit Angabe der Kennt¬
nisse und Gehaltsansprüche , unter Un¬
terbreitung der Zeugnisabschriften er¬
beten an : (30473

Salzhandelsgesellschaft m. b. H .
( SOCOSEL ) , Liefergemeinschaft
der lothring . Salinen , SAAR*
BRUCKEN , Mainzerstraße 29 .

erwünscht , jedoch nicht
Bedingung .

Geboten wird angemessene Teilhaber¬
schaft . T0037

Eilangebote an :

Junger

gesucht . Polygon .
• straße 183.
, Terrazzoschleifer
, können sich meld ,

hei G. Di Pol &
Söhne , Kronenburg,

Mittelhausberger -
straße 128. (6981

Wir stellen ein : * (30630
SEKRETÄRIN

(perf .in Stenogr . u . Maschinenschr .y,
JUNGE LEUTE

mit guter Schulbildung zur Lehre in
Verlag und Buchhandlung , schulent¬
lassener Junge mit Fahrrad als Bote .
Schriftliche Angebote oder persönliche
Vorstellung wochentags v. 10—11 Uhr .

Hünenburg-Verlag, StraBburg,Große Kirchgasse 4.
Mehrere tüchtige (30627

Vulkaniseure
(Gummiarbeiter )

Hilfsarbeiter
sowie ein tüchtiger

Korrespondent ( in)
zum sofortigen Eintritt gesucht .

GUMMI -MAYER , LANDAU
(Westmark ) ,
Fabrik für Reifenerneuerung
Zubehörgroßhandlung .

Quälender
Kopfschm erz

Für Aufbaugebiet Zweibrücken / Pfalz

sofort gesucht : (30619

5 Poliere für Hochbau
60 Maurer
20 Zimmerer
60 Bauhilfsarbeiter
10 Dachdecker
10 Gipser
10 Anstreicher
5 Installateure

Meldungen sind schriftlich abzugeben an :

Bauunternehmung Nikolaus Maier
Saarbrücken
m. Zt HOTEL BRISTOL , Slranburg

Für unsere Gefrierkonserven -Ab¬
teilung suchen wir . einen zuverläs¬
sigen und selbständigen (30625

STRASSBURG
ledig od . verheirat .,
ges . Schmitt -Quirin ,
Stützheim .Konserven Suche ab 1. Mai
einenmeister

Sdiuieizerdeg .
Grosshandelsfirma in Strassburg und einen
sucht verkaufsgewandten I SdirifWr ,

der auch stereoty¬
pieren kann , sucht
sofort Buchdrucke¬
rei und Verlag

ALBERT WELM ,
Radiumbad

BRAMBACH
(Sachsen ) , Schließ -
fach 18. (30 .626

""
fflaipr

"
Tücflt i9er Möbelschreiner

Angebote unter W . 22688 an die " " '
La « . gesucht .

Strassburger Neueste Nachrichten . strb .-schiitigheim, c . busch , Münstergasse 6. (7035
Kolmarerstraße 18.

(7165
Tücht., ZuveriäSSig . (30479 Steinhauer

Steinschleifer
ungelernte Arbeiter
jugendl. Arbeiter

stellt sofort ein : (30589
Granit-Syenit -Schleiferei ,
GEORG NASSNER, MANNHEIM.

der in der Obst - und Gemüsever¬
wertung bewandert ist und mit
Leuten umzugehen versteht . Be¬
werbungen mit seitherigem Be¬
schäftigungsnachweis und Gehalts¬
ansprüchen an

GEBRUDER BRATZLER,
Kühlhaus Muggensturm ,
MUGGENSTURM Baden,
bei Rastatt .

f . das Bäckerhand¬
werk . Es kommen
nur brave , zuverl .
Jungen in Frage .
Gutes Haus zuge¬
sichert . Zuschr . u.
C. 22 .691 an d . Str .
Neueste Nachricht .

l^ ascM « ®B in gute Bäckerei
u . Konditorei ges .

F . ULRICH ,
Karlsruhe ,
H ^belstraße 17.

Gesuch .
Suche auf sof . oder
1 Mai einen kräft .,
aufgeweckt . Jung .,

| welcher Lust hat
Idas Metzger -Hand¬
werk gründlich zu

jerlernen . (30 .629
Karl Waidelich,

I Metzgermeister ,Calw (Württemb .
Schwarzwald ) . Te

pefon : 661 .
Suche für sofort !

Park -Hotel
Königsberg (Pr.)

sucht sofort 80623m . Selbstverbraucherkundsch . f . Quali¬
tät * Bohnerwachs reine Wachsware u .
sonst rif - u . preisgenehmigte Wasch -
u . Reinigungsmittel , la . Qualität f .
einzelne Bezirke ges . Prompte Provis .-
Abrechng . Angebote v , nur tüchtig ,
fcräften u . E 1396 an ALA München 2 .

Für da « Gebiet der Kreishandwerkerschaften
StraBburg, WeiBenburg, Zabern, Hagenau , Möls¬
heim und Erstein suchen wir tüchtige und gut
beleumundete (3063 ?

MITARBEITER
gegen Tagegeld und HOchstprovisionen. Nach
Einarbeitung fester Zuachuß und Übertragung des
Inkassos . Gründliche Ausbildung und Umschulung
durch erste Fachkräfte . Schriftliche Angebote an

„ Handwerk Hantei und Gewerbe
Krankenversicherungs -Anstalt a . G.
Verwaltungsstelle STRASSBURG,
Vogesenstraße 43.

Mehrere

Angebote mit Lichtbild
und Gehaltsansprüchen
erbittet die Direktion .

Edei - und Werkzeugstahl für sofort gesucht
Schreinerei Fr. KETTLER.
Sich melden : Bahnnofring 8.

{sowie jugendl . Ar¬
beiter . (T13Ü

| R . Bussinger ,
I Schildgasse 7 .

fin- Elsaß und Lofhringen . Angebote
u . A. B. 446 an Anzeigen -Hegemann ,
Büro Frankfurt/M ., Zeil 123. (30470



STATJ BESONDERER ANZEIGE

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung , daß mein
innigstgeliebter Gatte , unser treusorgender Vater , Sohn , Bruder ,
Schwiegersohn , Schwager , Onkel und Verwandter , Herr

Ernst Guthapfel
am 14 . April 1941 , im Alter von 45 Jahren , nach schwerem , mit
großer Geduld ertragenem Leiden , sanft entschlafen ist .

MULHAUSEN , STRASSBURG , im April 1941.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung fand in Mülhausen statt . (7077

Offene Stellen

Männlich

Aufsichtsherrn
mit Kenntnissen in der Textilbranche

Frühere Abteilungsleiter bevorzugt

Für unsere

Parfümerie -Abteilung
suchen wir

eine gut aussehende Dame als

Abteilungsleiterin
Gute Branche -Kenntnisse Bedingung

Abteilungsleiter
für unsere Abteilung :

Gardinen - Kleinmöbel
Bewerber müssen bereits

in grösseren Häusern mit Erfolg gearbeitet haben

NUR ERSTE KRÄFTE
wollen sich melden im

& ka
ELSÄSSISCHES KAUFHAUS • STRASSBURG

HOHER STEG l - S

Wir suchen zum Ausbau eines bedeutenden

Granitwerkes in schöner Gegend der Ostmark,
Nähe Linz/Oberdonau , mehrere Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen

Finanzbuchhalter ( in)
Betriebs- und Lagerbuchhalter
einen Kaufmann für den Verkauf (mög¬

lichst mit Erfahrungen aus der Steinindustrie )

mehrere Steinmetztechniker
aus der Hartsteinindustrie

mehrere Schreibmaschinenkräfte
Bewerbungen sind zu richten an

Deutsche Erd - und Steinwerke G . m . b . H . , Berlin
• ■

Granitwerk MAUTHAUSEN in St . Georgen/Gusen
Oberdonau .

£iiiiiiiii | iiiiiiiiiiiiiiiiii !iiiiiiiaiiiiiiiiaiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii >iiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiaMiiiiiiaiiiiiin >̂

sucht für 1 . Mai ds . Js . oder später :

I Oberkellner
I Beiköchin
I Büfettfräulein (30564 !

}
Angebote mit Zeugnisabschriften erbeten , j

^ «itifriiiaiiiiiBuiiiaiiiiiiiiiiiaiiiiiBiiiiiaiiiiiaiiaiiaiiiiiBiiiiiatiattinitiBiiaiiaiiaiiaiiiiiiiiiHaiiiiiiiiBiiiiiaiiiii '

STATT BESONDERER ANZEIGE

Freunden und Bekannten hiermit die traurige
Mitteilung , daß mein lieber Gatte , unser guter
Vater , Sohn . Schwiegersohn , Bruder , Schwa¬
ger , Onkel und Verwandter , Herr

Oskar Zimmermann
im blühenden Alter von 32 Jahren , am 19 .
April 1941 , sanft entschlafen ist .
STRASSBURC -KRONENBURC , den 20 . 4. 1941 .
Mittelhausberger Straße 108

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 22 .
April 1941 , morgens 10,30 Uhr , vom Trauer¬
hause aus , statt . (7167

Wir suchen für die Analysierung von
Stahl und Metallen tüchtige Kraft als

Laborant (in)
für die Stahluntersuchung und Aus¬
wertung der Ergebnisse einen

Metallographen (in)
Ausführliche Angebote mit Zeugnis¬
abschriften , Lichtbild , handgeschrie¬
benem Lebenslauf und kurzem Be¬
richt über die bisherige Tätigkeit ,
sowie Angabe der Gehaltsansprüche
und des frühesten Eintrittstermines
sind zu richten an :

Walzwerke Straßburg G. m . b. H.
STRASSBURG - RH EINHAFEN ,

Industriehafenstraße 1. (30496

Wir suchen

ältere

MännerundFranen
. Angelernte und Ungelernte

Meister und Facharbeiter
zu dauernder Beschäftigung

für unser

WERK FREIBU3G/BREISGAU
Maschlnenschrelner
Bankschreiner
FertlgmacherMechaniker
Schlosser
Bleciiner
Bachbinder
Buchdrucker
Hilfsarbeiter

WERK RONANSWEILER EIS .
Haschiaenschreiner
Banksc 'nreiner
Fertlgmacher
Persönliche oder sdiriftl . Meldung bei

FORTSCHRITT
Büro » Einrichtungsfabriken

FREIBUR6/SR .
Telefon -Nummer 2702/3771 - Gutleutstr . 66/70

£5585

Buchhalter fin)
für Speditionsunternehmen für Ma
schinenbuchführung zum alsbaldigen
Eintritt gesucht . Angebote mit Ge¬
haltsansprüchen an • (30647

GEORG WOLF , EMMENDINGEN
bei Freiburg .

Kotil
oder

Rosi-u -FleckEniferner

mit 1 Ttämorrhoidalsehm .I

STATT BESONDERER ANZEIGE

Freunden und Bekannten die traurige Mittei¬
lung , daß mein lieber Gatte , unser guter *
Vater , Schwager , Onkel und Verwandter , Herr

Karl Lorenz Dolle
am 19. April 1941 , plötzlich und unerwartet ,
im Alter von 54 Jahren , verschieden ist .

STRASSBURG , den 19. April 1941.
Schirmecker Ring 33

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Dienstag , den ' 22 .
April , vormittags 10,30 Uhr , im engsten Fa¬
milienkreise statt . (7179

I

Juckreiz und Beschwerden werden behohen , die Knoten allmählich I
zum Abschwellen gebracht durch die hautbildende , schmerz - 1
und Juckreizsi Wende Tutogensalb ? . -JLSchtl. 1.—, £ 1.50,1
M, 2.25 für tiefliegende PeIHgensuppositor . Schtl . 2 .70 inI
der Jungfrauapotheke , Gewerbslauben 42 , Tel . 4167 . |

' - N

Wiedereröffnung 6642

Baron Heid ) o . Beicf) en [tettt
Dentist
Sprechstunde 9 — 12 2 —6

STRASSBURG
Kronenburger Strasse 4

/
<Vto

Werde Mitglied der NSV.

Weiblich

Größere MASCHINENFABRIK
sucht tüchtige , perfekte

in STRASSBURG -Vorort

Stenotypistinnen
Angebote mit den üblichen Unterlagen , handgeschriebe¬
ner Lebenslauf , Zeugnisabschriften , Lichtbild usw . unter
J 22697 an die Straßburger Neueste Nachrichten .

Biiro-
Angellellte

welche mit Kurz¬
um Maschinenschrift
vertraut ist , sofort
gesucht . Innung d .

Kraftfahrz .-Hand¬
werks , Straßburg ,
Recklinghausenstr .

Nr . 2. (7131
Saubere , ältere

alleinstehende

Perlon
f . Haush . m . 3jähr .
Eind ges . Frau be¬
rufstätig . Ang . u.
6968 an die N . N.

r

©
und weibliche

FI o t t e 70035

fiüroangeslellie
per sofort gesucht . Fachkräfte bevorzugt !

Nur schriftl . Bewerbungen mit Zeugnisabschriften an

VICTORIA -VERSICHERUNG
Landesgeschäftsstelle für das Elsass
STRASSBURG I. ELS. • Eugen -Würtz -Strasse 21

Wegen Verheiratung meines Allein¬
mädchens , suche ich zum L Juni oder
früher (30593

Hausangestellte
für gepflegten Haushalt . GRODER ,
FRANKFURT/MAIN , Hermann -Göring -
Ufer 30 .

Zum 2 . Mai suche ich eine zuverläs¬
sige , möglichst perfekte (30558

Für vielseitiges Werks -Verkaufsbüro wird eine äußerst
zuverlässige

. % Sekretärin

gesucht . Gasthaus
»Zum Tunnel «,

Straßburg , Straße
des 19. Juni 37 .

(7133

als Mitarbeiterin zum baldmöglichsten Eintritt gesucht .
Es kommt nur ein Fräulein in Frage , das ausgeprägten
Geschäftssinn hat , selbständig und gewissenhaft arbei¬
tet und möglichst unabhängig ist .
Geboten wird gutes Gehalt nach Leistung und ange¬
nehme Dauerstellung mit interessanter Tätigkeit . Nicht
nur reine Bürotätigkeit , wird auch viel auf Reisen mit¬
genommen .
Kurze Angeb . u . 6471 an die Straßbg . Neueste Nachr .

Intelligente

Stenotypistin
für STRASSBURG gesucht .

Angebote unter 7134 an die Straßbg .
Neueste Nachrichten .

Zum Eintritt im Laufe des Monats Mai ( (30493

Hausgehilfin
nicht unter 25 Jahre alt , tüchtig , zuverlässig ,
mit guten Zeugnissen , in Privathaushalt nach
STUTTGART

gesucht .
Dauerstellung ! Schriftl . Angebote mit Lichtbild
an

Frau Professor CHENAUX - REPOND ,
z . Zt . HOTEL RAPPEN , FREUDENSTADT
(Schwarzwald ) .

Hausgehilfin
Direktor F. PROSS , KARLSRUHE «

Bunsenstraße 20 .

Hausgehilfin
für Haushalt mit 1 Kind bei guten Be¬
dingungen und Familienanschluß zum
1. Mai oder später gesucht . Fahrt ver¬
gütet . A. LANNERT , Dentist , OBER¬
RODEN bei Frankfurt a . M., Darm¬
städterstraße 16 .

DAUERSTELLUNG !
Für mein . Privathaush . suche ich eine

Hausangestellte
mit guten Empfehlungen . Be ! guter
Einarbeitung Aussicht auf Stelle als

Haushälterin
Bewerbungen an die Direktion der

Fremdsprachenschule VORBECK ,
MANNHEIM . (30434

Tüchtige (30622

Hausgehilfin
mit Kochkenntnissen per sofort oder
später in gepflegten Haushalt gesucht .

Dr. HAMMELMANN ,
LUDWIGSHAFEN am Rhein ,
Marschnerstraße 13.

Hausgehilfin
auch Stütze , ältere , sofort gesucht für
Einfamilienhaushalt , während der Som¬
mermonate an der See . (30600

Angebote mit Lichtbild an :
Dr. LANGE , BERLIN -DAHLEM ,
Erlenbusch 2, Telefon : 76-3513.

♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦ ♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦ Zuverlässig . (30586

mäddien
nicht u . 18 Jahren
für Servieren und
Haushalt ges . Für
Anfängerin geeign .

Frau Müller ,
„ Zur Linde *,

Oberkirch (Baden ) .

Bedeutendes Nahrungsmittelwerk sucht
für seine Verkaufs -Niederlassung eine
tüchtige , erfahrene

Kontoristin
die Kurzschrift und Schreibmaschine
beherrscht und auch selbständig ar¬
beiten kann . Bewerbungen mit Zeug¬
nisabschriften , Lichtbild , Referenzen
und Angabe des frühesten Eintritts¬
termins erbeten unter Z 22689 an
die Straßburger Neueste Nachrichten .-

Perfekte

Stenotypistin
in südd . Bauunternehmung nach Frei
bürg i. Brsg . gesucht . Angebote mit
Zeugnisabschriften , Lichtbild und Ge¬
haltsansprüchen sind zu richten unter
U 22686 an die Straßbg . Neueste Nachr .

Nach Berchtesgaden sofort oder
später in angenehme Dauerstellung
drei erstklassige

Friseusen
gesucht , Salon WIEMANN , Kurhotel ,
BERCHTESGADEN . (30602

Suche saubere und selbständige

Hausgehilfin
für kleineren Geschäftshaushalt . Ange¬
bote erbeten an (30645

Konditorei LACHMANN ,
DARMSTADT .

Hausgehilfin
oder Stütze

für gepflegten modernen 3-Zimmer -
Haushalt (Etagenvilla ) sofort oder
später gesucht . Da ich berufstätig bin ,
Vertrauenswürdigkeit und Selbständig¬
keit in Küche und Haus erforderlich .
Angebote mit Lichtbild , Lebenslauf u.
Zeugnis3 . an Frau Olli DÖRR -BICKEL ,
Rechtsanwältin , Wiesbaden -Biebrich ,

JGrOtenweg 16. (30604

Zahntechniker (in) Weiblich
evtl . Techn . Assist , in guten Posten ,
so f . od . später gesucht . Nur zuverläs¬
sige , arbeitsgewohnte Kräfte wollen
frdl , Angebote einreichen (30430

NEURIS -ZAHN WAREN ,
NEUNKIRCHEN Saar .

Photograph ( in)
Kleinbildvergrößerer u . Kopierer
sof . od . später ges . Dauerstellung .

BLOCK & LUX , Krämergasse 5.

Tüchtige

Weiß¬
näherin

sofort gesucht .
Pfersch , Schiltigh .,
Hönheimerstr . 27 e .

(7132

Sdinsiderin
welche im Hause
näht , wird gesucht . '
Angeb . unter 7070|
an die Str . N . N.

Büfett¬
fräulein
Beiköchin

zum alsbaldigen Eintritt gesucht .
UNION -HOTEL , MANNHEIM 2, !
Postfach 1129 . (305651

Für sofort in Ausflugsgaststätte Nähe
Stuttgarts .» (30551

Köchin
gesucht . Angebote an

H . WURST , VAIHINCEN/F .,* bei Stuttgart (Dachswald ) . l

ein glmftiriwc SUenfö
© eine 23er6ouung unö 2lu $fcfjelöung geljen

geregelt toor ficf)

Sas (Sleidjgemicfif imferes
Organismus Imnat größten «
teils Don 3tBei , übrigens ena
3ufammengebörigen f )aupt «
funflioneii ab : ber SSetbau »
ung unD Der aiusfdjeibung . '
Söerbaut man fd )led )t , io
ftelten fiänurauoftüJiaaen «
flrücten , (aures Stufftofeeit ,
Slahungen ein . @ et )t bie
Stusfctieibuna , riicfjt geregelt
nor firf ) , fo treten to mannig «
fädle burcft iüerftopfung per «
urtacbte !Befd )merben auf ,
tote Ropffdjmetäen , Sdjmin «
bei , Srblattofigfeit , Srregt «
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ÜRüÖigteit . Beitleibigfeitu . a .
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^
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rahoneue SBerbinbung mehrerer ÜJüneratialäe — !)ia *
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Siefe „ taglidje tieine Sofis " tarnt für fdjnelte unb
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Offene Stellen

(80593

Weiblith
jn Fabrikanten Haushalt auf dem
Lande , Nähe Heidelberg , zuverlässige ,
erfahrene . (30474

GEHILFIN
für 4-Personen -Haushalt sofort gesucht .

, Frau Anne HARTMANN,
MAUER bei Heidelberg (Baden ) .

das selbständig ko
lohen und Haushalt
j führen kann , sof
gesucht in kl . Fa
milie in Straßburg ,
Gute Zeugn . Vor
stellen nach 16.30
Uhr . Adresse erfr .
u . 8758 in d . N. N .

Zuverlässige

Hausgehilfin
für kl . Haushalt mit 2 Kindern (2 u .
4 Jahre ) baldmöglichst gesucht . Etw .
Kochkenntnisse angenehm . Evtl . Mit¬
übersiedlung nach Berlin in einigen
Monaten . (30495

Dr. BAHR, TÜBINGEN,
Karlstraße 3 II .

Hausgehilfin
zum baldigen Eintritt gesucht . Bewer
bungen mit Lohnansprüchen an :

Fr E . HOCHSTETTER , (30605
TUBINGEN, Liststraße 12.

Tüohtiges

fTlädcfien
för "

neuzeitlichen
Hauthalt I. Straßb .
per sofort od . »p&t .
gesucht . Ratz , Drei¬
zehnergraben IIa .

(30.643

Kinderlieb«

Hausgehilfin
die selbständig arbeitet , für 1. Mai
gesucht . (7146

U . L0HSE , STRASSBURG
Kanalwallstraße 3 ( 15er Wörth )

Wir suchen per sofort oder späte¬
stens 1. Mai zwei saubere (30651

Näheres : Großherzogl . Haus-

Vermögens Verwaltung
DARMSTADT SCHLOSS .

Ordentliches

lYläddien
für einen ruhigen
Haushalt gesucht ,

Kochkenntnisse er
wünscht . Zuschrift ,
mit Zeugnisabschr .
u . Gehaltsanspr . er¬
beten an (30.646
. Frau L. Roesler ,' Heidelberg

am Neckar ,
Bienenstraße 1.

Tüchtiges

lYläddien
in 4-Personen -Arzt -
Haushalt in größer .
Stadt Mitteldeutsch¬
lands baldigst ges .
Praxis getrennt . —
Angeb . mögl . mit
Lichtbild u . Zeug-:
nisabschriften an !
Dr . med. G. Becker

Kassel ,
Ysenburgstraße 22 .

(30.642

Fabrikalionsleiler
( W äschebranche)

jung , tüchtig , langj . Erfahr , sucht
vcrantw . Posten in Straßburg oder
ümg . Angebote unter §888 an die N . N .

Junger Mann
mit Mittelschulbildung , einigen fran¬
zösischen Sprachkenntnissen , zweijäh¬
riger Praxis in der Behandlung von
Personalsachen bei Reichsbehörde
sucht (30639

gute Stelle
wenn möglich in diesem Fache bei
größerem Betriebe im Elsaß . Zu¬
schriften erbeten unter Nr . 51 .148 an

ALA -Klagenfurt , Alter Platz 1 .

Baldige Ehe wünschen
Junger Beamter , 25 8. nettes Mädel ;
höher . Staatsbeamter , 54 J ., 600 Geh . ;
Beamter , 57 J ., 480 Geh . ; mehrere
Beamte v. 33—58 J . , 30O—500 Geh . ;
Hauptlehrer , 38 J ., 400 Geh . ; Kauf
mann , 33—35 J ., Eigenbetrieb ; Guts
besitzer , 53 J . ; mehrere Handwerker
mit gutem Verdienst : Geschäftsleute
aller Branchen v. 33—60 J . ; Hotelier ,
46 J . ; Zahnarzt , 48 J . ; Landwirt mit
Handwerk , 41 J ., 2 Kinder , s . brave
alleinstehende Person (Köchin ) ; tüch¬
tiger Mann , 41 J ., a. Einheirat aufs
Land ; 2 Damen , 33 u . 35 J ., m . gr
Verm . u.. Aussteuer ; berufstät . Damen
jeden Alters ; mehrere Witwen v .
bis 63 J ., größtenteils mit Vermögen
und Hausbesitz . Vertrauensvolle Aus¬
kunft bei » FORTUNA«, STRASSBURG,
Eugen -Würtz -Straße 10 . (70027

Weiblich

Großkaufmann
37 J . , angen . Erschng ., 1500 RM. Mo-
natseink ., 50 000 RM . Vermög ., möchte
m . gebildeter , haushalttüchtiger Dame
bis ca . 28 Jahre aus guter Familie
glücklich werden . Näh . u . S 104 durch
Briefbund

» Treuhell «
Geschäftsstelle Köln 5/Rh ., Schließf . 47 .

Gut möbl.
mit fließ . Wasser
von berufst . Dame
zu mieten gesucht .
Angeb . unter 6816
an die Str . N. N .

Gut möbl., gemütl .

Zimmer
mögl. m. Badben .
i. saub ., ruh . Lage ,
inögL neuer . Wohn¬
gegend , für allein'stehend . Herrn z u
mieten ' gesucht .
Angabe ob fließend
Kalt - u . Warmwass .
vorhand ., sehr er¬
wünscht . Angebote
unter 7157 an die
Straßburger N. N .

Jg . Ehepaar sucht Kaufmann (erfahr , j' Korrespondent und :2/3-Z . - Ulohn.
in Neudorf . Angeb .
unter 7075 an die
Straßburger -N .- N .i

Disponent ) wünscht

S o ivn i g e

fl -Zimmer -
Wohnung

mit Bad , evtl . Ztr .
Heizung in ruhiger
Wohnlage zu iniet .
gesucht . Ang . an :

Studienrat
Dr. Wa y r ,

E . v . Steinbach -
Sehule , Schloßpl . 1 .

(7141

HAUSHÄLTERIN
Suche für meine

Bekannte , Witwe ,
54 J . alt , evang . ,

Wirkungskreis
in gutem , frauenl .
Haushalt . Dieselbe
ist von gediegenem
Charakter u. mit d .
Führung eines gut .
Haushalts vertraut .
Auskunft kann er¬
teilt werd . Zuschr .
unter S . 22.684 an
d . Strasburg . N . N .

lYläddien
15 J . alt .^sucht An-
fangsstelle in ' gut .
Hause . Angeb . an
A. Freyder , Daniel
Hirtz -Str . 12. (7072

Ohne
Zeitungsanzeige

keine
Umsatz -
steigerung !

Selbstinserat .
Alleinsteh . Dame,

43 J . , a . g . Fam .,
wünscht sich wied .
zu verheiraten mit
Herrn in sicherer
Stelle , Alter 48- 56
Jahre . Angeb . ünt .
7120 an die N . N.

Heirat

Suche zum 15. Mai oder 1. Juni
solides , gewandtes (30601

Alleinmädchen
für mod . Etagenhaushalt (3 Pers .) ,
das die bessere Hausarbeit versteht u ,
etwas kochen kann . Beihilfe vorhand .
Angebote mit Zeugnisabschr . u . Ge¬
haltsanspr . an : Bankdirektor EHREN¬
PREIS, Ludwigshafen/ Rh.. Ludwigspl . 1,

Hausmädchen
in Einfamilienhaus gesucht . Ein¬
tritt alsbald bei :

0 . FURRER, KARLSRUHE,
ßüdendstraße 8. (30497

Hausmädchen
per sofort oder später in ordentlichen
Geschäftshaushalt gesucht . Gute Be¬
handlung zugesichert . Angebote an :

J . STEINERT, NEUDORF,
Schlettstadter Straße 11. (30423

Tüchtiges (7000

Mädchen für alles
sofort gesucht .

»Piton «, Straßburg .

Tüchtiges (30554

Mädchen
in guten Haushalt alsbald gesucht .

Frau KRAATZ , BIRKENFELD
bei Pforzheim ,
Alte Pfcorzheimer Straße .

Sauberes , freundliches (30591

Mtidchen
bei guter Behandlung gesucht .

Frau E . KRONMULLER ,
Pforzheim /Bad., Calwerstr . 129 .

Solides , kinderliebes und zuverlässiges

Mädchen
das Wert auf Vertrauensstellung und
gute Behandlung legt , für kleineren ,
gepflegten Haushalt für sofort oder
später gesucht . (30641

Dr. KURT STEIM, Fabrikant ,
SCHRAMBERG (Schwarzwald) .

Selbständiges (30291

Mädchen
in gute Dauerstellung gesucht . Vorzu
•teilen am Montagvormittag bei :

KAMMANN , Mozartstraße 16.

Hausnäherin
ohne Kost gesucht .
Adr . erfr . u ._ A 6828
[n den Str . N . N.
Suche zum baldig ,
od . späteren Eintr .
nach Friedrichs¬
hafen am Boden¬
see tüchtige , selb¬
ständige (30.439

Ködiin
für gut bürgerliche
Küche , sowie gute

Beiködiin
und zwei tüchtigei

lYläddien
zur Mithilfe in der
Küche bei familiär .
Behandlung . Ang.
an Hotel gold . Rad
und Traube, Fried-
fichshafen a. B .

Servierfräulein
ges. , sauber u . an¬
ständig . (7059

Rest . -Weinstube
»3 Ritter«,

ochiffieut8taden 3.

MsePera
für klein. Haushalt
mit Kind tagsüber
nach Schiltigheim

gesucht . Zuschr . u.
7099 an die N. N .

Hausgehilfin
ges . für Haushalt
(2 Kind . 6 u . 8 J .) .
der demnächst ins
Elsaß verlegt wird .
Ang . an Postf . 185 ,
Frankenthal (West
mark ) . (30592

ßlleinmaddien
zu älter . Ehepaar
nach Baden -Baden
gesucht . Angeb . u.
L 22 680 an d . Str .
Neueste Nachricht .

Kinderliebe , tücht .

Hausgehilfin
I» gepflegt ., klein .
Einfam . Haus ges .

Tüchtiges
lYläddien

das gut kochen k .
z . 1. Hai gesucht
Nur m . Zeugn . vor
stellen bei Weiser
Lange Str . 126. (67*"

Selbständ ., saub.
lYläddien

für Einfam .-Haus
zu Kindern nach

Junges
lYläddien

14 16 J ., z. Mithilfe
in kl . . Haushalt für
1. Mai gesucht .
JIATZ , Antwerpen .
Ring 39. (7043

Suche für sofort

für Haushalt (nicht
unter 20 Jahren )
Gute Behandlung .
Otto Wagner

staatl . gepr . Den¬
tist , Ettenheim i. B .

Vorstellen bei :
L. Bechler, Neudf.,
Aloysiusstraße 47.

(6977
Braves

lYläddien
welches schon in
Stellung war , für
gepflegt . Haushalt
für sofort gesucht .
Adresse erfr . unter
A 7156 in d . N. N .
In gepflegt . Haus¬
halt mit 4 Kindern
im Alter von 2 bis
14 Jahren z . 1. Mai
sauberes , fleißiges
u. vor allen Dingen
kinderliebendes

lYläddien
gesucht . Ang . sind
zu richten an Frau
Marianne Corneille,
Frankfurt a . Main -

Niederrad ,
Reichsforststraße 3,
I . Stock . (7104

HEIRAT
Mehrere geschäftstücht . Damen v. 20 -
45 J . mit groß . Vermögen , teils auf
Büros beschäftigt . — Mehrere Witwen
v . 40-65 J . mit u . ohne Verm . — Dame
52 J . schön . Haus u . 20 000 RM. bar .
— 36jähr . Bürofrl . m\t 170 RM. Geh .
u . Haus . — Rechtsanwalt 48 J . 20 000
RM . Verm , — Rentn . 58 J . 300 000 RM.
Verm . —- Staatsbeamter 28 J . 300 RM.
Geh. — Küchenchef viel gereist 42 J .
20 000 RM . Verm . — Mehrere Beamte
v . 25-65 J . — Mehrere tücht . Hand¬
werker , selbständig u . angestellt in
sicheren Stellungen v. 25 -65 J . — Re¬
gierungsinspektor 46 J . 400 RM. Geh .
— Kaufmann 25 J . s . Einheirat in
Holzbranche . Alle können wir nicht
nennen , verlangen Sie Prospekte v . seit
1928 gegründet , größt . elsäss . Treff¬
punkt des Sichfindens , der Sie treu¬
händisch führt ; Alter u . Relig . ang .
» Getreumittlung «, Straßburg, Freibur
ger Straße 22. Tel . 27589 . (7164

Junger Metzer, 24
J ., kath . , w. Bek .
m . einfach . Mädch .
aus geordnet . Ver¬
hältnissen zw. bald ,

HEI RAT .
Näher , durch Frau
M . Goetz , Schiltig¬
heim, Mundolshei
merstr . 58 A. (7154

Ingenieur , 36 J . ,
kath ., prima Stel¬
lung , wünscht

Heirat
mit gesund ., hüb¬
scher , braver Dame
aus Stadt oder v.
Lande . Witwe ohne
Kinder nicht aus¬
geschlossen . Ein¬

heirat in Betrieb
wäre angenehm . —
Streng vertraulich .
Zuschrift , mit Bild
u . 7140 an d. N. N.

Geb. Frl ., anf . 50 ,
evg . , ang . Aeußere ,
vermögd . , wünscht
Bekanntschaft zw.

HEIRAT
m. edeld . Herrn v.
50-65 J . Rentier o.
vermög . Pensionär
angenehm . Ang . u.
C 22 702 an die Str .
Straßburger N . N .

Solbstinserat
Gebild . Frl . ( Eis .) ,
29 Jahre , angeneh¬
mes Aeußere ,

"Voll¬
waise , a . sehr gut .
Familie , kath ., w.

Heirat
mit ser . Herrn in
sich . Stell . Witwer
ohne Kinder nicht
ausgeschloss . Nur
ernstgem . Zuschr .
unt , 6812 an die

Herr , 40 Jahre ,
Sucht alleinst . Frau ,
am liebst , kl . Ge¬
schäftsfrau , auf d .
Wege kennen zu 1.
zwecks späterer

H E I R A T.
Zuschr . unter 7123
an die Str . N . N .

Selbstinserat .
Wer würde liebe

Person , 30 J . alt ,
mit Kind heiraten ?
Bevorz . Beamt . od .
Geschäftsmann . —
Angeb . unter 7108
an die Str . N . N .
Elsässerin , g . Oha
rakt ., w . Bekannt
schaft mit kathol .
Herrn , 35—43 J . , in
sicherer Stelle zw .

HEIRAT .
Nur ernstgem . Zu
schrift . unter 7103
an die Str . N . N.

Elsässerin , 42 J .,
evgl . , schlank , be
rufstätig , wünscht

Lebensgefährten
m . Geistes - u . Her¬
zensbild . u . schön .
Exist . Witwer an¬
genehm . Haus und
Verm . vorhd . Zu¬
schrift . U. E 22 300
an die Str . N . N.

Selbstinserat .
Kücben*Cbef , 40 J .,
geseh . , w. Bek , m .
ang . Dame , auch m .
Kind , zwecks spät .

Heirat.
Würde Gesch . über¬
nehmen . Diskretion
zugesichert . Zuschr .
u . 7143 an d . N . N.

Selbstinserat .
Zwei Freundinnen,
Witwen , i . Alter v ,
45 u . 46 Jahr . , gute
Erscheing . u . eig .
Heim , wünsch . Be*
kanntsch . mit zwei
Herren zwecks

HEIRAT .
Angeb . m . Lichtb .

Tüchtiges (30499
lYläddien

m . etw . Kochkennt¬
nissen ges . Eintritt
k . jederzeit erfolg .
Fr . Math . Emmen¬
ecker , Emmendin¬
gen , Lammsti\ 18.

lYläddien
f. gepflegt , frauen¬
losen Haushalt ges .
Angeb . unter 7116
an die Str . N . N.

Tüchtiges

für neuzeitl : Haus¬
halt in Straßburg
per sofort od . sp .
gesucht . J . Ratz,

Dreizehnergraben
Nr . 11 a . (7142

Straßburger N. N . u . 7151 an d . N . N.

Miefgesuche

Höherer Beamter
(Akademik .) einer
Großsfc. Schlesiens ,
36 Jahre , 1,78 m
groß , eleg . Erschei
nung , kath . , ver¬
mögd ., sucht Bek .
m . mittelgr ., gleich
falls vermög . Dame
zwecks bardiger

Heirat
Ang . m. Bild , das
umgeh , zurückges .
wird , unt . F 22 705
an die Straßburger
Neueste Nachricfr
ten erbeten .
Pens . Bahnbeamt .,
Mitte 50, d . Allein¬
seins müde , w . einf .
ser . Frau , auch v.
Land , zw. Heirat
kennen zu lernen .

Welch , gebild . ser .
Herr würde schuldl.
geschied . Dame die
Hand z. neuen Ehe¬
glück reichen ? Bin
40 jähr . u . habe
schönes Eigenheim
mit Garten . (7166

Städtischer Beamt.
in steigender Stel
Iung , 30 J . alt , w .
Heiratsbekanntsch .
m . sportlieb , hüb
sehen Fräulein .

Evgl . Frl ., 25 J. a.
Beamtin , schöne
Aussteuer u . Verm .
w. pass . Bekannt¬
schaft zw . Heirat .

Weitere Auskunft
erteilt Frau

UJoerner
Straßburg , St . Bar
baragasse 19, I .
Staatl . Angestellter

Bekanirjtsch . m .
Mädchen v . Lande,
30 -40jähr . , zw. bald .

Heirat.
Mädchen mit Kind
nipht ausgeschloss .
Zuschrift , unt . 6987
an die Str . N . N .

Selbstinserat .
Dame , Mitte 40,

Bekanntsch . mit
ser . Herrn in sich .
Stellung zwecks
Heirat . Ang. u ,
7091 an die N. N .

Gesucht sof . oder
spät , in Arzthaush .
ein tücht ., zuverl .

lYläddien
oder Stütze

d . perfekt kochen
kann u. alle Haus¬
arb . versteht . Frau
Dr . med . Glöckler ,

Frankfurt/Main,
Eschersheimerland
straße 56. (30659

GROSSUNTERNEHMEN
sucht für sofort

20 -25 helle Büroräume
im Zentrum der Stadt
(möglichst Karl -Roos - Platz,

Eugen- Würtz - Strasse,
Strasse des ig. Juni)

Schriftl . Angebote unt . H 22696 an die Str. N. N.

Zuverl ., erfahrenes

lYläddien
zur selbstd . Führ ,
d . Haush . gesucht .
Zweit . Mäd . vorh .
Frau Maria Bizer,

Badenweiler ,
Kaiserstr . 22 . (30658
Suche braves (30661

lYläddien
Haush . u . Mith.
Julius Müller,

Landwirtschaft .
Bäckerei ,

Grafenhausen , Amt
Neustadt i . Schw.

Stellengesuche

Ich suche für möglichst sofort

LAGERRAUM
eventl . Ladenlokal von etwa 150 qm .

Eilangebot« an : ***

Theo MULLER ,
Köln , Breitestrasse 116

Gut möbliertes

Zimmer
mögl . mit fließend .
YVa-SS. u . Ztr .-Hzg .,
Nähe Universität ,

von berufstätiger
Dame gesucht , An¬
gebote u . K. 22.698
an die Str . N . N

Grofthaffdlung sucht In STRASSBURC,
Zentrum oder Babnhofsuähe , einige *' "" oonerte
hundert Quadr . tmetef SdllalZÜlHlier

mit fl. "Wass ., mögl .
Zentrum , zu mieten
gesucht . Zuschr . u .
7113 an die N . N.

Lagerräume
mit Büro , möglichst Parterre .

Angebote unter L 22699 an die
Straßb . Neueste Nachrichten .

(30598

Daselbst ist Geleg Stuttgart gesucht ,
feboten , sich im Schriftl . Angeb . an
Kochen weit , aus - Frau Dr . Heppe ,
tubilden Professor
Dr. Weigel , Karls-

/ Ba ., Heidel¬
berg . Str . 8. (30494

Stuttgart -
Rohracker ,

Speidelweg 22.

Männlich

Erdgeschoss
oder Keller für Büro und Labora¬
torium , 3-4 Räume mit zus . 60 qm
u . Lager m . rd . 100 qm gesucht .

Ausf. schriftl . Angeb . an R.-Autobahn -
Bauleitung , Straßburg , Waltharist . 21 .

möbliert .
Zimmer

für Schülerin
spf . zu mieten
ges . Angeb . u .
J . 22.70t an d.
Straßb . N . N.

Möblierte

Bau¬
ingenieur

(Architekt ) , Elsas
ser , 44 Jahre alt ,
sucht leitende Stelle
evtl . Vertretung .

J . Schmitt , Lützel -
(0083 |steinerstraße 13.

Universitätsin3titut sucht für
mehrere Assistenten gut

iMerle Zimmer
mit fließ . Wasser . Nördlicher
Stadtteil bevorzugt . Preisangeb .
ü. 7088 an die Straßbg . X . N.

. Zimmer
mit Frühstück von
Münchner Baufüh
rer gesucht . Bin 48
J ., solventer Mie¬
ter . Zuschr . m. Pr .
an Hans Fegert ,

Ellen bei Düren
( Rbeinld .) . (38.127

1 bis 2 Zim.
mit Küche u . Bad ,
möbl . od . leer , fl.
Wass ., . Ztr .-Heizg .,
auf 1. 5. gesucht .
Angeb". unter 7067
au dje Str , ,N.

S o n ft i g e
fl -Zim . - Ulohn .

in 1- od. 2-FamiI .
Haus mit Garten
gesucht . Ang . unt :
7147 an die N. N .

Schöne
a -Zim . -Ulohn .

Bad , fließd .
"Wass .,

Ztr .-Heizg ., zu mie¬
ten ges. Zuschr . u.
7112 an die N. N .

5 -Zim.- Ulohn .
f . 1. Juii , 1 . Stock .
Zentral -Heizg . , wo
mögl . Gart . , Straß
burg ' Ndf ., Meinau
zu mieten gesucht
Angeb . unter 6760
an die Str . N . N .

Zu vermieten
Laden

mit eingerichtetem
Frileur-
SALON

2 Zim., Küche , zu
verm . Adr . erfr . u.
A. 6992, in den Str .
Neueste Nachricht .

Laden
mit 2-Zim .-Wohng.
Anf. Vorort zu vm.
Angeb . unter 7090
an die Str,iN . N

Laden
mit 2—3-Z. -Wohn .,
geeign . für Papier -

Tabakhandlung,
zu verm . Bischheim ,
Ad .-Hitler -Str . 104

(6880
Im Zentrum

zu vermiet . : große
Räumlichkeiten ,

1. St ., ca . 250 qm ,
1 Laden

(früher Herren - u .
Damenwäsche und
Konfektion ) ,

1 Laden
(früh . Schuhgesch .)
5-Zim.-Wohn ., evtl .

Zimm., K ., Bad .
Angebote unt . 7130
an die Str . N . N .
Gut möbl. Zimmer
zu vm . Neuweiler¬
hofstaden 7, IL ...

<7121

. Zimmer
an Fräulein (separ .
Eingang ) zu verm .
Fischerstaden 3, I .

(7158

Schön möbliertes
SCHLAFZIMMER

(1—2 Bett . , fl . W .)
Eßzimmer ,

evtl . Küche , Bad,
zu vermiet . Sabina¬
straße 4, II . (beim
Zornstaden ) , von 8
bis 11 u. 1 bis 3.

(7106

2 -Zimmer -
UJohnung

K ., Bad , u . 4 Zim.,
K ., B ., Heizg . , sof .
zu vermiet . Huck,
Hönheimerstr . 15.

lYlanlarden -
Wohnung

2. Stock , in ruhig ,
Hause , 2 Zimmer ,
Küche , sofort od .
später zu vermiet .
an ein od. zwei ält .
Personen . Zu erfr .
Ziegelaustr . 8 , Heu¬
dorf , voa 11 bis 35
Uhr . (7064

Königshofen.
Schöne sonnige

3-Zimmer- Wohng.
an junge Leute so¬
fort zu vermieten .

Spenderstraße 1 -
(kath . Kirche ) .

(7100

Ulohnung
3 Zim ., Küche , auf
1. Mai zu vermiet .

Hönheim, Kanal¬
straße 11. (6979

Sdi . mbl . Zim.
fließd . Wasser , an
ruh . Herrn zu vm .
Schwarzwaldstr . 25 ,
Erdg escho ß. (7114

Ylöbl . Zimmer
mit u . ohne Küche
zu vermiet . Krebs
gasse 20 . (7098
Sch. mbl . Wohn - u .
Sdilafzimmer

sofort zu vm. (7041
Gerbergraben 46, I .

3 Z. u . K., sof . zu
verm . Lindeng . 26,
Ruprechtsau . (7124
4 Z. , 2KÜ .,
Starkstr ., zu verm .
Lange Str . 62. (7073

Möbliertes (7047
SCHLAFZIMMER

u. KÖchö an Dame
zu vermiet . 35 RM .
monatl . Erfr . Große
Renngasse 5, I . St -

2 möbl . Zim.
fl . Wass ., zu vm.
Merle , Steinstraße
Nr . 4, I . (7097

Sonnige
4 -Zimmer-
Wohnung

mit Zentr . -Heizung
in ruhig . Haus zu
vermiet . Neudorf ,
Neuhöfler -jätr . 53.

(7149

lYlöbl . Zimmer
zu verm ., fl . Wass . ,
Badben . , evtl . auch
Wohnzimm . Hurst ,
Ludwigshafener Str .
Nr . 6, II . (7055

lYlöbl . Zimmer
u. Küche sofort zu
vermiet . Neudorf ,
Aloysiusstraße 22 .

(7159
Schön möblierte

2 -Zim . -Ulohn.
mit Küche, Zentr.-
Hejzg,, am Karl -
Roos -Platz per 1. 5 .
zu verm . Erfr . tägl .
von 8 — ig - Uhr bei
Mutschier , Kaffee
lihelngau , IV . St . ,
Karl -RuoüPlatz .

(7129

Sdiönes Zimm.
m . klein .. Küche , zu

3 -Zim -Uiohn .
a . 1. V. zu verm .
Edmiete : 15 RM .
Erfr . Neudf . , Poly -
gonstr . 177 . (6772

3 Zimmer
und Küche

in ruhigem Hause
zu vermiet . (6902
Ruff, Ruprechtsau ,
Wanzenauer Str . 24

an ' ; solidem Unter -
jiehBien . Ausf . Zu¬
schrift . u . H. 22 .707
an die Str . N . N .laM
geschält

od . großes Lebens -
mittelgescliäft zu
kaitfep.. gesucht , —
Ang . unt . G. 22 .706
an die Str . ;N . N.^

Teilhaber
mit Auto od . Geld
in langj . Immobil.-
Agentur ges . Ang
u . 7162 an d. N . N

Uleldie Dame
oder Herr

hätte für ehem . Ar¬
tikel mit zirka £
300 — MI .
Mitinhaberschaft *

Interesse ? Ang. u .
7061 an die N . N .

Die

Straßburger
Neueste
Nachrichten

unterrichten Sl«
über alle Fragen ,
die sich auf

I n (f u s t r i e ,
Handel u -
Absatz -
mögliohkelten

beziehen .

! <pia "

Hlhoholfrei
<nfihrt unb kräftigt"
sd)ra«krroici3ier !

j Großvertrieb : Adolf MULLER,
! Straßburg-Neudorf, Mfilhauser
! Straße 14, Tel . 404.23. — Mar-
| tln MOOG , Strasburg , Pfalz-
\ burger Straße 7, Tel. 270.91.

Gesucht wird ein

. 1

auch gut eingerichtete

Schreinerei
für TJebernahme von laufenden
Serien -Fabrikationen in kleineren
Einzelmöbeln oder auch ganzen
Zi mmereinrichtungen .
Pläne werden gestellt .
Laufende Verbindung mit gutem
altem Haus wird garantiert .
Angebote unter 6470 an die N. N .

Demnächst frei wer
dende schöne , sonn .

4 -Zimmer-
Ulohnung

XVer Wörth , Kü¬
che , Bad , Veranda ,
Mans ., Zentr . -Hzg. ,
evtl . mit Garage zii
vermieten . Ang . u .
713S an die N . N.

WOHNUNG
4 Zim. , K ., Bad , zu
verm . Steinwallstr .
Nr . 74, I . (6260
Sofort zu vermiet .
Moscheroschstaden

Nr . 6, III . St.
(beim Alt . Bhhof )
7 -Zim . -Uiohn
langjähriger Sitz

größerer feiner
Damenschneiderei .

Bootshaus
oberhalb Stadt an
III oder Krummen

vermieten . Neuhof , !Rhein zu miet . ges .
JesuitenfeJUweg 3. lAngeb . unter 7011

(6961 lan die Str . N . N.

.Immobilien
Dame, Chemikerin,
wünscht fürUisili

zwei Zimmer
mit Küche oder Küchenbe¬
nutzung für Ehepaar , mit vier¬
jährigem Kind per sofort
gesucht . Nähe Bahnhöf ,
Neustadt bezw . Meinau bevor¬
zugt .
Angebote an

STATZ, Hotel National
richten . <3«S0«

Einfamilienhaus
mit 5-6 Zim . , Bad und Garten oder
Haus mit zwei 3-Zi#n,-Wohn. zu mieten ^ _ __ J( | [
gesucht . Ang. u . W 22527 an die N. N . ldie Straßburger Neueste Nachrichten .

Dr . phil .

mit kapitalkräftigem Herrn In
Verbindung zu treten .

Angebote u . C 22704 an die Str . N . N .
Gewandter .

Kaufmann
aus dem Reich , wünscht sich mit vor
erstv RM . 5000,"— an kleinem , aber
rentablem - u . ausbaufäh Unternehmen
zu beteiligen od. ein solches zu er¬
werben . Angebote unter L 22710 an

Sägewerke und
Holzhandlungen !

Eine seit 35^ Jahren bestehende Holzhandlung in
STRASSBURG I. Eis . mit guter Detailkundschaft
besonders in Laubbolz , ist aus Altersrücksichten
abzugeben . Schöner Lagerplatz in zentraler Lage
mit Büro . Schuppen , Stallung und Garage ist
vorhanden . Zufährt von 2 Straßen . Angebote
unter ü 22638 an die Straßburger Neueste Nachr .

Kapitalkräftige
Fachleute
suchen tätige Beteiligung aa
bestehendem Unternehmen der
Textil - Branche
(Berufskleiderfabrik bevorzugt )
zwecks grosszügigemAusbau.

Zuschriften unter E. 22674 aa die Strass-
burger Neueste Nachrichten.

War "es Ihnen schon bekannt ?
Je dünnerSie die Creme auftragende feiner
Sie sie verteilen , um so besser ist die Wir¬
kung .Nicht die Menge,derWert entscheidet
Beherzig enSieunsern Ratschlag : AmTage :
Eukutol 3 , die mattierende Hautcreme ,
hauchdünn auftragen - der Puder haftet
gleichmäßiger , die Haut wirkt viel schöner .
Zur Auffrischung am Tage wie zurGesichts -
reinigang am Morgen ünd Abend : Eukutol -
Gesichtstau - er reinigt die Haut bis in die
Tiefe der Poren und hilft Seife sparen .
Während der Nacht : Eukutol 6 , die fett¬
haltige Schutz - und Nährcreme ' - sie ent¬
spannt und glättet Ihre Gesichtszüge und
gibt Ihnen die Frische für den neuen Tag
zurück .

Werk Kosmetik Chemisch « F«brtk Promonta , Hamburg

Eukutol 3, mattierend, Tuben RM —.48 und —.82
Eukutol 6 . fetthaltig, Dosen RM —.25 und —SO
Eukutol-Gesiditstau , Flaschen RM —J50 und 1.—
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GUSTAV LEUCHTE NACHF .
INHABER ' SEIT 40 JAHREN

CURT TAUBER

LACKFABRIK LEIPZIG W 33

In ununterbrochenen Bemühungen ist es der bekannten Firma

gelungen , durch ein patentiertes Veredlungsverfahren die bis¬
her wertlosen Abfallprodukte zu wichtigen Lackrohstoffen zu
verarbeiten und sie so der Wirtschaft wieder zuzuführen .

<â irlf " 11̂ !
Schnittholz für jeden bedarf aus vogesen -schwarzwald

Trockene Schreinerbretter vorrätig

ntM {kl *11

Der beliebte

Goldfarb Schnupftabak
und Kautabak

Goldfarbs Edelerzeugnis
sind in allen Fachgeschäften erhältlich

und Laien Karl Schwab , Weissturmring 6 " -

Kaufgesuche

jfeue Sachen
' sind

j jetzt rar
mm

Briefmarken
Mit Aufdruck Elsaß und Lothringen aus dem
Verkehr , gebraucht , gewaschen , tadellos , kaufe
ich und zahle per 100 Stück sortiert 2 RM. mit
Ausnahme der 6 und 12 Pfg ., für die ich per
Hundert 25 Pf . gebe .

G. ALTMANN , BERLIN S. W. 61 ,
Hägelbergerstraße 10c. (38124

Bauern- /Teller
Zinn , alte Schmuck¬
sachen , Uhren ,
Zahngebisse kauft
M . HEIN , Fink -
weilerstr . 45 . (7071

Elektrischer

EissdiranH
zu kaufen gesucht .
Ang . u. 7084 an d .
Straßburger N. N .

t/romfärb
'

.
die alten Selbst

und spar

Zu verkaufen

— MÖBEL —
Kompl . Schlaf - und Eßzimmer ,
Einzelmöbel , Küch ., Eisenbetten .

CREMO
Schiffleutstaden 8 , I. Stock . (30612

Dünger
10 Wagen , zu verk .
od . geg . STROH zu
tauschen . (6884

Jos . DIEBOLO ,
Lingolsheim ,

Adolf -Hitler -Str . 50

Erhältlich
in Drogerlen , tondopotheke » und
einschlägigen Fachgeschäften

l-ßuforeifezi
Runderneuerung

v dProf 'Harten
i Riesenluft
tvHnteru.Gelände
yStandsrd
1 Stop"3. ' 4.

Auswärts franko . (30520

Adressenverlag Klett
Der erfolgre che Helfer für
jede Kundenwerbung .
Lieferant aller in - u. aus¬
ländischen Adressen .

BERLIN SW . 68
Markgrafenstrasse 88 6117J

Wassersucht
geschwollene Beine -

Schmerzlose Entleer , m . Wassersuchts -
tee . Anschwell , u. Magendruck weicht .
Atem u. Herz w . ruh . Pro Pak . 3. - RM .
Nachh . Silvana -Tee -Vertr ., Augsburg 80

Ohne Zeitungsanzeige
keine Umsatzsteigerung

Limonade -
häusdien

Erfragen
Kleiner Heyritzweg
Nr . 12. (7076

zu verkauf . (7081
E. Chast , Schiltig -
heim , Bitzenstr . 5 .

Zwei schöne

zirka 2 Meter lang
einzeln od . zusam¬
men preiswert zu
verkaufen . Anzus . :
Bank K ob c h I i n
& Cie ., Münster¬

platz 18. (30.634

Werkzeug¬
maschinen
und Werkzeuge
neu u . gebraucht ,
liefert ab Lager

Strassburger
Maschinen - u .

Werkzeug¬
vertriebs .m, b.H
CrosseRenngassa18
Fernruf 264 .87

12 komplette

Treibgas-
Anlagen

für Flaschengase
sofort gegen Kasse
zu verkaufen . Ang .
unter 7125 an die

IStraßburg . N. N.

Die VERSTEIGERUNGEN
im Auftrage des Generalbevollmächtigten für
das volks - und reichsfeindliche Vermögen in

. Straßburg finden fortlaufend (30650

täglich um 9,30 Uhr vormittags
und 2 Uhr nachmittags ab in

den Lagerhallen Grünebruch -

straße statt .

Versteigert werden
Möbel aller Art .

Die beauftragten Gerichtsvollzieher .

Ich kaufe Altgold ,
Altsilber u . Double ,
unmodernen oder
beschädigten

Schmuck !

g. Rudershausen
Strasburg , C1

Gewerbelauben
" ■

Modische
Kleinigkeiten

E. BEGUE
Gerbergraben 31

Kolilebiirften
für Elektromotoren
liefert : E. Wodli ,
Kronenburgerstr 43

Zu kaufen gesucht

Dampfkran t ™ 1"
Leichte u. schwere Eisen -
4i. Blechscheere. Angeb.
unt . p 22682 an die Str .n .n . ^

Sennesblätter
zu kaufen gesucht .
Angeb . unter 7093
an die Str . N . N.

Eßzimmer
H . II . billig zu vkf .
Holtzmann , Mann
heimerstraße 1, v .
2—4 Uhr . (7069

Ankauf von Sammlungen
und Einzelmarken

Briefmarken - Haus Bock
Berlln -W 50 , Augsburger Str . 37

Briefmarken I
ANKAUF - VERKAUF
Preisliste kostemos .

HC
HERLliN IV. 35

• ocnwarz itüiowstrasse Ho

Gebrauchte (6101

Gut erhaltenes

Schlafzimmer
und Küche zu vkf .
Adr . erfr . u. A . 7102
in den Str . N . N.

Umzugshalber bill .
abzugeben : (7153

1 Schlaf -Sofa ,
2 Polsterstühle ,

1 Bett , Waschtisch
usw ., 1 gr . Tisch ,

1 Blumenkrippe ,
Kleiderständer .
Rosheimerstraße 9 ,
Erdg ., Straßburg .

Weißer GASHERD
mit Wärmestelle u .
Backofen zu verkf .
Manteuffelstraße 7 ,
III . St . rts . (7148

Schöner

Porzellanofen
zu verkauf . (7074
Weißturnirg . 18, I .

Schöner (7138
Kachelofen

zu verkf . Jost ,
Schiltigheim , And
lauerstraße 10.

Gasheizofen
mihrofhop
Gasherd
zu verkaufen . (7127
Steinring 10, II .

Sdiui . Anzug
für schlanke Figur
billig zu verkaufen .
Anzuseh . nachmitt .
Sadal , Edelstraße .

(7068
Zwei guterhaltene

Frileur- ITIänt.
zu verkaufen . (7105
Rudolf -Heß -Str . 21
Pförtner .
2 fast neue silberne

HERREN -
TASCHENUHREN

zu verk . Anzus . 12
bis 14 Uhr od . von
19-20 Uhr . (7065
Wiener Str . 4, IV .

FLASCHEN
werden gegen Höchstpreise
abgeholt im gaozen Elsaß durch :

E. SCHMITT ,
Flascbengroßhandlung ,

Straßburg -Ndf ., Kolinarer Str . 56 ,
Fernruf 408 .59 . (30474

Stlohige

Weine
Jed. Posten zu kau
fen gesucht . Angeb
unter H . 20.919 an
d Straßburg . N. N

Neuwertige

Wässer
zur Unterbringung
von Tee geeignet ,
zu kauf . ges . Ang .
u. 7082 an d . N. N .

Briefmarken-
Sammlung ,

auch kleinere , von
Privat zu kaufen
gesucht . Ang . unt .
K. 22.709 an d. Str .

Briefmarken
Sammlung , Dublet¬
ten , Korrespondenz ,
insbesond . Frank¬
reich , zu kauf . ges .
Angeb . u . K. 22.679
an die Str . N. N .

Drehbank
Fräsmaldiine
Eisenhobelmaschine

Bohrmafdiine
sofort gegen bar zu
kaufen gesucht .
Straßburger Werk¬
zeug - u . Maschinen -
Vertrieb , Gr. Renn¬
gasse 16 . (G.22.695

Kiein-Auio
m . Pedalen -Antrieb
von Hersteller od.
Privat zu kaufen
gesucht . Betriebs¬
fähig , gute Berei
fung Bedingung .
Angeb . unter 6647
an die Str . N . N.

Feldsdimiede
mittl . Gr. z . kf . g .
Fa . Gebr . Häeker ,
Strb ., Bieler St r . 1.

Automatische

UJaage
zu kauf . ges . Ang
U. 6974 an d . N . N.

Gebrauchte
Haus- u. Industrie -

NAHMASCHINE
auch reparatur
bedürftige zu
kaufen gesucht .
Karte genügt .

E. JAEP ,
Finkmattstad . 2

aller Art
Verkauf — Ankauf

Albert Weibel ,
S c h i I t i g he I m

Adolf -Hitler Str . 45,
2 bis 6 Uhr .

zu kaufen gesucht .
A . Schmitt , Bisch¬
heim , Brumather -

straße 30. (7089

Herrenzimmer
Esszimmer

(elsäss .) dkeleich .,
Dipl .-Schreibtisch

von Privat zu
kaufen gesucht .
Ang . u. 6838 an d.
St'

raßburger N . N.

Izmanlel
schwarz . Kaninch .
zu kaufen gesucht .
Angeb . unter 6986
an die Str . N . N.

6927

Gold
Silber u. Platin

Brillanten
kauft zu

Höchstpreisen

Firma m . Holl
Meisengasse 15

Wir kaufen zu
d. Höchstpreis .

Juwelen
Keitmann& Band
Alt . Kolrnmarkt
Nr . 20, I. Stock .

Tel . 268 .85.

GOLD
Silber

Platin und
Brillanten

Kautt zu
Höchstpreisen

BLAES
An «an Pawerösiß- *

Abteilung Volksw .-Hausw .
Kreisfr-auenschaftsleitung

Strassburg

. Zweites Schaukochen
mit Kostproben !

Gesunde, einfache Ernährung
BEGINN : Am 23 . April 1941 , abends 13,30 Uhr

Gaswerk Sirassburg a .-g ., Strasse der Arbeit
Wir laden alle Hausfrauen , auch die berufstätige Frau ,

Strassburgs herzlich dazu ein

EINTRITT FREI !

Runderneuerung :
abgefahrener Reifen von der
Grösse 3 . 50/1 Ö an aufwärts

GUMMI - MAYER
Landau (Weslmark) Tel . 3198 , 3556
Fabrik für Reifenerneuerung . 27709

Qold
Silber u. Platin

kault zu
Höcüst preiset *

Firma jab
12- 14

AndenGewerbslauben

Verloren

Rotbrauner HUND
mittelgroß , weiße
Füße , Name Dove
lette , entlauf . Ab
zugeb . geg . Belohn
ERDRICH in Hibs
heim . (7060

Kaufe getragene
Herren - u. Damen -

Garderobe
Sdiuhe, UJäldie

W. Löffert - Birk ,
Gerbergraben 33.

ALT-BOLD
und Silber

k a u f t zu Höchst
preisen : (31.535

Deetjen ,
VfelsentiaHsc Nr 10

Braune

Pelzkrauiatte
verloren . Abzug , g .
gute Belohn . : Fund¬
büro . (7117

ni:iiiiiiiii !iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii !iaiiiiiiiiiuiiiiijaiiii !jiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii £

fotografie
R. VOSS , Nußbaumgasse 5

durch seinen langjährigen Mitarbeiter

Artur Wollenschläger
wieder eröffnet . (7108
— Person .-Aufzug : : Fernruf 286 .76 —

Tiiiiiiiii in ii■imiiiii iiin in ■iiii!iiiiiiiiiiiii :iiiiaiiai !iiii !iiii | iiii !iiiiiiiiiiiiiin,r

Unterricht

JAGDHUND
Pointerhündin ,

prima Nase , mit
Hundehütte für 40
RM. zu verkaufen
Königshofen , Lade
Straße 2 . (6972

Kauflustige
lesen täglich die
KLEIN -ANZEIGEN ,
denn dort finden sie
günstige Angebote !

TANZ
Kursus

für Anfänger
am 25 . Apri]

Anmeld , auch für
Privatunterricht .
A . Oberlin
Maurerzunftgasse 30

Siamesische

Kalze
dunkelbraun und

schwarz entlaufen .
Abzugeb . geg . Bei .
Vogesenstraße 16,

Strbg . -Schiltigh .
(7135

Kaufe jed . Sportw .,
Kinderwag ., Stuhl
Bringen . Sehr , nur
Polygonstraße 68 .

Kontroll¬
kassen

jeder Art
sucht Händlerfirma
gegen sofort . Bar¬
zahlung . Angabe d.
Fabrikates , d. Mo¬
dell - u . Fabriknum .
unt . D 22 474 an d.
Straßburger N. N.

sofort zu kauf , ge
sucht . Wo d . Fuchs
d. Enten predigt 12,
im Laden . (7066

Es gibt nichts ,
was sich nicht durch eine
kleine Anzeige in den

1Strassbg. Neueste Nachrichten*
vorteilhaft verkaufen liesse I

Kraftfahrzeuge
An - und Verkaut

HANOM AG - DIESEL -
ZUGMASCHINEN

20 — 100 PS.
50 RS Raupenschlepper
Auskunft und Angebote durch :

ROLF BAUER , Hanomagscblepper -Beneralvertretung
FREIBURG Brsg ., Fritz -Geiges-Str . 3 Tel. 2t 72

Kundendienst u . Ersatzteillager

Wo kann man Anzeigen für die
Stcajbucger

Heuerte nact| tict| ten
aufgeben ?
In

Strassburg : Hauptgeschäftsstelle
ö Blauwolkengasse 17/19

Hagenau : Horst -Wessel-Platz
z a b e r n : Adolf -Hitler-Strasse35
Schlettstadt : Am Barbaraplatz
Für Anzeigen in den Bezirksausgaben
ermässigte Preise !
Geschäftsanzeigen die mm -Zeile 8 Rpf .
Familien - und Klein -Anzeigen 5,5 Rpf .
Annahme von Zeitungsbestellungen .

Bei Abholung der Zeitung in den Geschäfts ¬
stellen ermässigt sieb der Bezugspreis auf
monatlich rm . 1 .90.

Personen¬
wagen

9 oder 11 H .P., Citroen -Front , neu¬
wertig , sofort zu kaufen gesucht .
Angebote an : (30480

Firma n. stoll ,
Bauunternehmung ,
SAARBRUCKEN 3,
Königin -Luisen -Straße 33.

L . K . Ul.
iVt —3 T.

zu kauf . ges . (7083
Sägewerk Fischer ,

Straßbg . - Meinau .

Citroen
Vorderradantrieb . 4
PI . , von Privat zu
verkf . Huck , Hön
heimerstraße 15. 1

OBBO
G . M. B. H.

Orgamsntions - Gesellschaft
für Buditialtung unö Büro

cf§j
Strassburg
Münstergasse 5
Fernsprecher 281 .70
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